
Fort- und Weiterbildungen:

    Frühkindliche Bildung 
    Krippe, Kindergarten, Hort, Kindertagespflege

    Inhouse-Schulungen für Kindertagesstätten

    Digitale Lernangebote

    Elternabende für Kindertagesstätten

Fach- u. Praxisberatung für Kindertagesstätten
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Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze





Ihr Paul Philipps
Landespastor
Diakonisches Werk
Mecklenburg-Vorpommern

Ihre Heike Harder
Geschäftsführerin Diakonisches
BildungsZentrum Mecklenburg-
Vorpommern gGmbH

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! 
(Offenbarung 21,5)

 
Liebe Leserinnen, liebe Leser und Bildungsinteressierte,

der oben genannte Bibelvers, die Jahreslosung für 2026, stammt aus der 
Offenbarung des Johannes (Offb 21,5) und verkörpert ein Hoffnungszeichen in 
Zeiten der Unsicherheit, der Erneuerung und vielleicht auch eines Neuanfangs.

Noch einmal anders auf die Dinge schauen, die Perspektive verändern, einen 
neuen Impuls aufnehmen und weitertragen. Auch im Jahr 2026 laden die 
Geschäftsstellen der Diakonisches BildungsZentrum M-V gGmbH mit ihren 
Angeboten der Fort- und Weiterbildung dazu ein, die stetigen Veränderungen 
in der Arbeits- und Lebenswelt zu erkennen und aktiv mitzugestalten.

Das hat bei uns Tradition! Seit mehr als 25 Jahren entwickeln wir für Sie 
passgenaue Bildungsangebote und gehen mit der Zeit. Die Jahreslosung dient 
uns dabei als Richtschnur: aus der Vergewisserung unserer Wurzeln wächst 
der Mut zum Neuen.

Wir laden Sie ein, in unserem Fort- und Weiterbildungsprogramm 2026 
zu stöbern, Inspirationen zu finden und Angebote auszuwählen, die Ihre 
Arbeit bereichern, neue Perspektiven eröffnen und Sie in Ihrer beruflichen 
wie persönlichen Entwicklung stärken. Dabei muss die berufliche Fort- und 
Weiterbildung nicht gleich ein Neuanfang sein, sondern bringt Ihnen vielleicht 
neue Anregungen und einen Wissenszuwachs.

Möge dieses Jahr für uns alle von Neugier, Zuversicht und der Freude am 
Lernen geprägt sein.

Herzlichst ...
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Impressionen/Rückmeldungen einzelner Teilnehmer/-innen

"Ich war 
wieder sehr 
gerne im 
JAMBUS."

"Ich empfehle Weiterbildung + Ort weiter, alles 
war sehr gut organisiert, die Dozenten kompetent 
und die Atmosphäre angenehm. VIELEN DANK."

"Freundliches & 
professionelles 
Umfeld.  
Vielen Dank."
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"Danke für die tolle 
Weiterbildung und die 
super Betreuung. 

Man hat sich verstanden 
und wohlgefühlt."

"Sehr angenehme 
Atmosphäre. 
Gern wieder."
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Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

g Weiterbildungen

05.03.2026	 Weiterbildung zur Fachkraft Integration/Inklusion im Bereich  
	 der Frühkindlichen Bildung (Sonderpädagogische  
	 Zusatzausbildung gemäß § 9 Abs. 4 KiföG M-V)	 14

05.03.2026	 Facherzieher/-in für alltagsintegrierte musikalische Bildung	 16

02.07.2026	 Facherzieher/-in für alltagsintegrierte Sprachbildung	 18

15.09.2026	 Facherzieher/-in für 0-3-Jährige	 20

22.09.2026	 Fort- und Weiterbildung von Fachkräften zu Mentorinnen  
	 und Mentoren in Kindertageseinrichtungen	 22

08.10.2026	 Facherzieher/-in für verhaltensoriginelle Kinder	 24

02.11. - 04.11.2026	 Qualifizierungsmodule für zukünftige Leitungskräfte in  
	 Kindertageseinrichtungen (Qualifikation für Leitungstätigkeiten 
	 gem. § 15 KiföG M-V)	 26

03.11.2026	 Weiterbildung zum Kinderschutz und zur „insoweit erfahrenen  
	 Fachkraft“ gem. § 8a SGB VIII	 28

23.11. - 25.11.2026	 "Anerkannte gesundheitsfördernde Bildungseinrichtung" -  
	 Nachqualifizierung	 32

08.12.2026	 Qualitätsorientierte kindheitspädagogische Grundqualifizierung  
	 für Fachkräfte gemäß §2 Abs. 7 Nr. 11 und 12 i.V. mit §13  
	 Abs. 2 KiföG M-V	 30

g Fortbildungen

März 2026
13.03.2026	 Kreative Expedition mit Stift und Schere	 48

18.03.2026	 Wertschätzende Teamkommunikation	 49

24.03.2026	 Inspiration für den Alltag – Fachwissen und Impulse  
	 für die pädagogische Praxis	 50

27.03.2026	 Mit Musik durch die Bildungsbereiche der Bildungskonzeption M-V  
	 Teil 3 - Mit Musik gelingt es noch bessser - Alltagsintegrierte  
	 Sprachbildung und Kommunikation	 51
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Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

April 2026
13.04.2026	 Wenn aus einer Welt zwei Welten werden. Kinder aus  
	 getrennten Familien einfühlsam begleiten	 52

15.04.2026	 Angewandte Kommunikationspsychologie für  
	 schwierige Elterngespräche	 53

17.04.2026	 LRS, Legasthenie und Dyskalkulie - Frühzeitiges  
	 Erkennen und kindgerechtes Fördern	 54

18.04.2026	 Fundkiste Musik - Eine Entdeckungsreise durch die Jahreszeiten	 56

20.04.2026	 Reflexionstag Kinderschutz & Kommunikation	 57

21.04.2026	 Starke Kinder – Resilienzförderung im pädagogischen Alltag	 58

23.04.2026	 Wie frühe Wunden auf unser Leben wirken - Teil 1	 59

27.04.2026	 Rechtsgrundlagen für pädagogische Fachkräfte - Teil 1 
	 (Kinderrechte, Rechte von Eltern & Erziehern, Aufsichtspflichten)	 60

29.04.2026	 Gefühlsintensive Kinder verstehen und begleiten -  
	 Wie impulsive Kinder an ihren starken Gefühlen wachsen	 61

Mai 2026
08.05.2026	 Mobbing unter Kindern?	 62

09.05.2026	 Ist das Kind Rechts- oder Linkshänder?	 63

12.05.2026	 Empfindsam, nicht empfindlich! - Hochsensibilität bei Kindern	 64

19.05.2026	 Ist das Kind normal? - wenn wir mit unserem Latein am Ende sind	 66

20.05.2026	 Naturspiel U3 – Anregungen für Kinder unter drei Jahren  
	 für das Spielen in und mit der Natur	 67

28.05.2026	 Loslassen und Durchatmen – Achtsamkeits- und  
	 Entspannungstechniken für den Alltag	 68

29.05.2026	 Die Macht der Erwachsenen: Adultismus erkennen,  
	 reflektieren, entgegenwirken	 69

Juni 2026
02.06.2026	 Starke Nerven & großes Herz – Professionell arbeiten mit  
	 herausfordernden Kindern in Kita und Hort	 70

03.06.2026	 Kinderlieder und Gitarrenbegleitung	 71
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Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

08.06.2026	 Kinder mit Bindungsstörungen und frühkindlicher  
	 Traumatisierung und deren Auswirkungen auf die  
	 kindliche Entwicklung und Adoleszenz	 72

09.06.2026	 Ich will, ich will nicht – kleine Trotzköpfe und ihr  
	 emotionales Dilemma	 73

11.06.2026	 Stiftung Kinder forschen: Konsum umdenken –  
	 entdecken, spielen, selber machen	 74

16.06.2026	 Eingewöhnung: Die Königsdisziplin pädagogischen Handelns	 76

17.06.2026	 ASS-Die Vielfalt der besonderen Wahrnehmung  
	 im Austismusspektrum	 78

23.06.2026	 Naturprojekt Gänseblümchen	 79

Juli 2026
01.07.2026	 Beschäftigungs- und Bewegungsangebote für Kinder  
	 mit Action und Entspannung	 80

September 2026
01.09.2026	 Naturhandwerk – nachhaltig werken mit Kindern	 81

03.09.2026	 Ich bin doch gar nicht müde: Schlafen - eine pädagogische  
	 Herausforderung	 82

17.09.2026	 Morgen(k)reise in den Frühling/in den Herbst	 83

18.09.2026	 Tod und Trauer - Wie können wir Kinder beim Thema  
	 Trauer und Verlust begleiten?	 84

22.09.2026	 Wackeln die Zähne, wackelt die Seele –  
	 Kinder ab 5 Jahren beziehungsstark begleiten	 85

23.09.2026	 Es geht auch ohne Schimpfen - Konflikte mit Kindern  
	 auf Augenhöhe lösen	 86

24.09.2026	 Achtsamkeit zum Anfassen – Praxisideen für den Kita-Alltag	 88

26.09.2026	 Vier Elemente - Feuer, Wasser, Erde, Luft	 89

30.09.2026	 Spiele spielen - Spieleklassiker der Natur- und Waldpädagogik	 90
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Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

Oktober 2026
06.10.2026	 Rechtsgrundlagen für pädagogische Fachkräfte - Teil 2 
	 (Sorgerecht mit Kindeswohl, Arbeitsrecht)	 91

08.10.2026	 Schau mal an, was ich schon kann! – Möglichkeiten der  
	 alltagsintegrierten Förderung mit Kindern unter drei Jahren	 92

09.10.2026	 „Fühlen- Halten- Begleiten“ Heilpädagogische  
	 Handlungskonzepte im Kontext von entwicklungs- und  
	 verhaltensauffälligen Kindern	 93

10.10.2026	 Entwicklungsauffälligkeiten im Vorschulalter erkennen	 94

13.10.2026	 Stark im Alltag: Resilienz für pädagogische Fachkräfte	 95

15.10.2026	 Wie frühe Wunden auf unser Leben wirken - Teil 2	 96

26.10.2026	 Elternabend mal anders in Kita und Krippe	 97

29.10.2026	 Stiftung Kinder forschen: Zahlen, Zählen, Rechnen –  
	 Mathematik entdecken	 98

November 2026
03.11.2026	 Kinder und Jugendliche mit anderem „Betriebssystem“ –  
	 ADHS, Autismus-Spektrum-Störung und FASD als  
	 besondere Entwicklungsbesonderheiten	 100

05.11.2026	 Gefühlslandschaft Angst - kindliche Ängste verstehen	 102

13.11.2026	 Malspiel trifft flüssige Farben & Filz	 103
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Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

g Digitale Lernangebote

nach Absprache	 diverse Themen	 105

g Inhouse-Schulungen

nach Absprache	 diverse Themen	 122

g Thematische Elternabende

nach Absprache	 diverse Themen	 127

g Fach- und Praxisberatung gemäß KiföG M-V

nach Absprache	 Angebot	 143
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Legende/Abkürzungsverzeichnis

FB	 = Fortbildung (max. 40 UE)

WB	 = Weiterbildung (ab 41 UE)

AG	 = Arbeitgeber/-in

AN	 = Arbeitnehmer/-in

TN	 = Teilnehmer/-in

1 UE 	 = eine Unterrichtseinheit à 45 Minuten

N.N. 	 = Kursleiter/-in noch nicht benannt

m/w/d	 = männlich, weiblich, divers

inkl.	 = inklusive

M-V	 = Mecklenburg-Vorpommern

BIKO 	 = Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V  
	    (in der jeweils gültigen Fassung)

KiföG M-V	 = Kindertagesförderungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern
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Weiterbildungen
Frühkindliche Bildung

Ansprechpartnerin
Frau Michaela Niendorf

Tel: 038229 70443
Fax: 038229 70448

E-Mail: m.niendorf@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkräfte gemäß § 2 Abs. 7 KiföG M-V

Nutzen
Mit dieser erfolgreich absolvierten Qualifizierung erfüllen Sie gemäß § 9 Abs. 4 KiföG M-V die 
Voraussetzungen, Kinder vom vollendeten dritten Lebensjahr bis zum Schuleintritt, die auf-
grund ihrer Behinderung besondere Erziehungs- und Förderbedarfe nach SGB VIII und SGB 
IX haben, zusätzlich zu den pädagogischen Fachkräften in den Kindertageseinrichtungen zu 
begleiten.

Ausschreibung
Kinder mit heilpädagogischen oder sonderpädagogischen bzw. besonderen Förderbedarf 
haben einen Rechtsanspruch, gemeinsam mit Kindern ohne besonderen Förderbedarf betreut 
zu werden, gemeinsame Erziehungserfahrungen und damit gemeinsame Lebens- und Bil-
dungserfahrungen zu machen. Im Rahmen der Qualifizierung zur Facherzieherin/Facherzieher 
für Integration/Inklusion soll zum einen der Fokus auf eine inklusive Pädagogik und Bildungs-
arbeit bezogen auf Kinder mit Behinderung und ohne Behinderung liegen, zum anderen auf 
die Gestaltung individuellen Bildungsbiografien aller Kinder. Das setzt die reflektierte Haltung 
zur Inklusion der pädagogischen Fachkräfte voraus.

Methoden/Arbeitsweisen:
Vorbild für das methodische Vorgehen stellen teilnehmerorientierte Konzepte der Erwachse-
nenbildung dar: Wissensvermittlung, Erfahrungsaustausch, Erprobungsphasen zur Förderung 
der Handlungskompetenz, Übungen zur Selbsterfahrung und Gruppenanalyse.

Frühkindliche Bildung

Weiterbildung zur Fachkraft Integration/Inklusion im Bereich der 
Frühkindlichen Bildung (Sonderpädagogische Zusatzausbildung 
gemäß § 9 Abs. 4 KiföG M-V)

Weiterbildungen

Lassen Sie sich Ihre Teilnahmegebühren über einen Bildungsgutschein (AZAV) erstatten, diese 
Weiterbildung ist zertifiziert!

Die berufliche Weiterbildung der Beschäftigten kann einerseits durch vollständige oder teilweise Übernahme 
der Weiterbildungskosten/Gebühren gefördert werden und andererseits Zuschüsse zum Arbeitsentgelt er-
halten. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Anzahl der Beschäftigten. 

 Unter 50 Beschäftigte	 Unter 500 Beschäftigte	 Ab 500 Beschäftigte
 100 %  Kostenübernahme	 50 % Kostenübernahme	 25 % Kostenübernahme
 Ihre verbleibende Gebühr: 0,00 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 1.007,39 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 1.511,08 €

Hinweise: Bei Betrieben mit weniger als 500 Beschäftigten sollen für Beschäftigte ab 45 Jahren und für 
schwerbehinderte Menschen bis zu 100 Prozent der Kosten übernommen werden. Partnerunternehmen 
Ihres Betriebes bzw. verbundene Unternehmen werden gesamtheitlich betrachtet. Anteilige Fahrtkosten-
erstattung ist auf Anfrage möglich.

Zusätzliche Informationen zur weiteren Förderung entnehmen Sie bitte der Seite 34.
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

Abschluss:
Sie erstellen im Rahmen der Qualifizierung eine schriftliche Abschlussarbeit, die Theorie und 
Praxis verbinden wird. Die Zusatzqualifizierung schließt mit einer Lernzusammenfassung ab.
Mit dieser Fortbildungsreihe bescheinigen wir Ihnen die Absolvierung von 96 UE aus dem 
Fort- und Weiterbildungskonzept zur Implementierung der Bildungskonzeption für 0 bis 10-jäh-
rige Kinder in Mecklenburg-Vorpommern.

Thematische Schwerpunkte:
• � Einführung in den Inklusionsgedanken		 • � Integrierte Teilhabeplanung
• � UN- Behindertenrechtskonvention		  • � Gesetzliche Grundlagen
• � Biografie-Arbeit und Haltung der Fachkräfte	 • � Zusammenarbeit mit Eltern und Familien
• � Qualifikationsanforderungen an die Fachkräfte	 • � Exkursion in eine inklusive Schule
• � Störungen in der kindlichen Entwicklung	 • � Diversität und Wertschätzung
• � Unterstützte Kommunikation			  • � Behinderungsbilder
• � Grundlagen der menschlichen Entwicklung, 	 • � Beobachtung und
   Menschenbilder				       Beobachtungsverfahren
• � Diagnostik und Therapiemöglichkeiten, Förderplanung
• � Die Kita als Raum für inklusive Pädagogik und Bildungsarbeit, sozialpädagogische Metho-

den für die differenzierte Gruppenarbeit und Förderung individueller Bildungswege
• � Methoden zur Kommunikation, Kooperation und Konfliktklärung
• � Entwicklung eines inklusiven Ansatzes am Beispiel eines Projektes/Fallbeispiels
• � Kooperation und Zusammenarbeit mit anderen Institutionen (Netzwerkarbeit)

Organisatorisches
240 UE erfolgen in Präsenzeinheiten (30 Seminartage) + 22 UE Selbstlerneinheiten

Dozent/-in
Renate Borsdorf, Karsten Häschel, Mathias Voßberg, Matthias Fuchs-Kullick, Heike Niemann,  
Laura Scharp, Gabriele Bringer

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-001

Zeitraum
05.03.2026 - 18.03.2027
(262 UE)
Anzahl Seminartage: 30

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr (ohne Förderung)
2.014,78 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsgutschein 
(AZAV)
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Ausschreibung
Musik ist mehr als nur Unterhaltung – sie ist ein Schlüssel zur ganzheitlichen Entwicklung des 
Kindes. Durch den Umgang mit Musik und das gemeinsame Singen im Kita- und Hortall-
tag fördern wir nicht nur die kognitiven Fähigkeiten und das Sprachverständnis der Kinder, 
sondern auch emotionale Intelligenz und soziale Kompetenzen. Musik stärkt das Gedächtnis, 
verbessert die Konzentration, bringt Freude und erleichtert den Alltag in pädagogischen Ein-
richtungen.

Diese Weiterbildung bietet Ihnen ein breites Spektrum an vielfältigen Praxisideen, die Sie so-
fort in Krippe, Kita oder Hort umsetzen können. Theoretisches Wissen wird im musikalischen 
Miteinander und Tun erworben und bietet somit eine solide Grundlage für den musikalischen 
Alltag. Sie müssen kein Instrument spielen können oder besondere Begabungen mitbringen, 
es geht in dieser Weiterbildung um Kernkompetenzen für die alltagsintegrierte musikalische 
Begleitung.

Sie erweitern Ihr Liedrepertoire, bilden Ihre Sprech- und Singstimme weiter, werden musikali-
sche Körpererfahrungen machen und verschiedene alters- und entwicklungsgerechte Tänze 
und Bewegungsformen lernen. Darüber hinaus experimentieren unsere Teilnehmenden mit 
Klängen und Geräuschen, erarbeiten gemeinsam Klanggeschichten und werden mit Alltags-
materialien einfache Klangwerkzeuge herstellen. Das Musikhören als aktiver Rezeptions-
prozess wird als spielerisch-kreatives Gestaltungselement für diverse Erarbeitungen mittels 
Hörrätsel, Ratespiele und musikalischen Märchen die Methoden abrunden.

Frühkindliche Bildung

Facherzieher/-in für alltagsintegrierte musikalische Bildung

Weiterbildungen

Lassen Sie sich Ihre Teilnahmegebühren über einen Bildungsgutschein (AZAV) erstatten, diese 
Weiterbildung ist zertifiziert!

Die berufliche Weiterbildung der Beschäftigten kann einerseits durch vollständige oder teilweise Übernahme 
der Weiterbildungskosten/Gebühren gefördert werden und andererseits Zuschüsse zum Arbeitsentgelt er-
halten. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Anzahl der Beschäftigten. 

 Unter 50 Beschäftigte	 Unter 500 Beschäftigte	 Ab 500 Beschäftigte
 100 %  Kostenübernahme	 50 % Kostenübernahme	 25 % Kostenübernahme
 Ihre verbleibende Gebühr: 0,00 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 540,80 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 811,20 €

Hinweise: Bei Betrieben mit weniger als 500 Beschäftigten sollen für Beschäftigte ab 45 Jahren und für 
schwerbehinderte Menschen bis zu 100 Prozent der Kosten übernommen werden. Partnerunternehmen 
Ihres Betriebes bzw. verbundene Unternehmen werden gesamtheitlich betrachtet. Anteilige Fahrtkosten-
erstattung ist auf Anfrage möglich.

Zusätzliche Informationen zur weiteren Förderung entnehmen Sie bitte der Seite 34.
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

Inhalte dieser Weiterbildung sind ausgewählte Grundlagen und Methoden im Kontext der 
Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in Mecklenburg-Vorpommern:

• � Singen, Sprechen und Stimmbildung		
• � Bewegen und Tanzen
• � Spielen mit Instrumenten und Materialien	
• � Musikhören

Methoden: Seminare, Gruppenarbeit, Theorie- Praxis- Reflexion, Selbstlernzeit

Organisatorisches
Diese Weiterbildung findet in der Regel an zwei aufeinanderfolgenden Tagen pro Monat statt. 
Ferienzeiten und Brückentage werden dabei berücksichtigt, hier findet die Weiterbildung nicht 
statt.

Mit dieser Fortbildungsreihe bescheinigen wir Ihnen adäquat die Absolvierung von 128 UE aus 
dem Fort- und Weiterbildungskonzept zur Implementierung der Bildungskonzeption für 0 bis 
10-jährige Kinder in Mecklenburg-Vorpommern.

Dozent/-in
Iris Möller, Irene Gauger-Crohn, Olaf Winkler

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-002

Zeitraum
05.03. - 15.12.2026
(128 UE)
Anzahl Seminartage: 16

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr (ohne Förderung)
1.081,60 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsgutschein 
(AZAV)
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Die Weiterbildung vermittelt Ihnen die Bedeutung von Sprache und Kommunikation im Hin-
blick auf die Entwicklung des Kindes. Sie lernen, die Förderung der Sprachkompetenz in ver-
schiedenen Alltagssituationen zu integrieren. Es werden Ihnen Möglichkeiten aufgezeigt, die 
alltagsintegrierte Sprachbildung erfolgreich in der Praxis umzusetzen und die Kinder dadurch 
individuell in ihrer Sprachentwicklung zu unterstützen.

Ausschreibung
Sie erfahren, wie sowohl Kinder mit Sprachauffälligkeiten als auch Kinder mit einer verzöger-
ten Sprachentwicklung im Kita-Alltag gefördert werden. Neben der Vermittlung von fundiertem 
Wissen wird ausreichend Zeit zum Austausch sowie zur Erprobung praktischer Fördermöglich-
keiten gegeben.

Die Teilnehmenden werden in dieser Weiterbildung für die sprachlichen Entwicklungsprozesse 
von ein- und mehrsprachigen Kindern sensibilisiert. Neben der Wissensvermittlung über den 
frühkindlichen Spracherwerb nach neuesten entwicklungspsychologischen und sprachwiss-
entschaftlichen Erkenntnissen, liegt der Fokus dieser Veranstaltung auf der ganzheitlichen, 
praxisorientierten Sprachförderung im Kita-Alltag.

Frühkindliche Bildung

Facherzieher/-in für alltagsintegrierte Sprachbildung

Weiterbildungen

Lassen Sie sich Ihre Teilnahmegebühren über einen Bildungsgutschein (AZAV) erstatten, diese 
Weiterbildung ist zertifiziert!

Die berufliche Weiterbildung der Beschäftigten kann einerseits durch vollständige oder teilweise Übernahme 
der Weiterbildungskosten/Gebühren gefördert werden und andererseits Zuschüsse zum Arbeitsentgelt er-
halten. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Anzahl der Beschäftigten. 

 Unter 50 Beschäftigte	 Unter 500 Beschäftigte	 Ab 500 Beschäftigte
 100 %  Kostenübernahme	 50 % Kostenübernahme	 25 % Kostenübernahme
 Ihre verbleibende Gebühr: 0,00 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 540,80 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 811,20 €

Hinweise: Bei Betrieben mit weniger als 500 Beschäftigten sollen für Beschäftigte ab 45 Jahren und für 
schwerbehinderte Menschen bis zu 100 Prozent der Kosten übernommen werden. Partnerunternehmen 
Ihres Betriebes bzw. verbundene Unternehmen werden gesamtheitlich betrachtet. Anteilige Fahrtkosten-
erstattung ist auf Anfrage möglich.

Zusätzliche Informationen zur weiteren Förderung entnehmen Sie bitte der Seite 34.
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

Thematische Schwerpunkte:
• � Sprachentwicklung/ -erwerb von 0 bis 6 Jahren
• � Mehrsprachigkeit bei Kindern
• � Beobachtung und Dokumentation
• � Förderliche und hemmende Faktoren in der Sprachentwicklung
• � Die Rolle der pädagogischen Fachkraft
• � Interaktionsqualität
• � Methoden der alltagsorientierten Sprachbildung und Kommunikation in Zusammenhang mit 

den Bildungs- und Erziehungsbereichen der Bildungskonzeption M-V

Abschluss: Zusammenfassung der Lerninhalte und Austauschforum

Organisatorisches
Mit dieser Weiterbildungsreihe bescheinigen wir Ihnen adäquat die Absolvierung von 128 UE 
aus dem Fort- und Weiterbildungskonzept zur Implementierung der Bildungskonzeption für 0- 
bis 10-jährige Kinder in Mecklenburg-Vorpommern.

Dozent/-in
Jule Stelter, Laura Scharp, Anika Reymann, diverse Dozent/-innen

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-003

Beginn
02.07.2026
(128 UE)
Anzahl Seminartage: 16

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr (ohne Förderung)
1.081,60 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsgutschein 
(AZAV)
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe

Nutzen
In dieser Weiterbildung erhalten Sie vielfältige Kompetenzen, die Sie fachlich, praktisch und 
auch persönlich in Ihren Berufsalltag integrieren können.

Ausschreibung
Sie erwerben fundierte Kenntnisse über die Entwicklungspsychologie und die spezifischen Be-
dürfnisse von Kleinkindern. Dies ermöglicht Ihnen, die Kinder in ihrer individuellen Entwicklung 
besser zu unterstützen.
Die Weiterbildung vermittelt Ihnen praxisnahe Methoden und Techniken, um gezielte Förder-
angebote zu gestalten. Sie lernen, wie Sie kreative und ansprechende Kernumgebungen 
schaffen, die die Neugier und das Lernen der Kinder anregen.

Sie erhalten wertvolle Strategien, um herausforderndes Verhalten bei Kleinkindern zu verstehn 
und angemessen darauf zu reagieren. Dies stärkt Ihre Handlungssicherheit im Alltag.
Die Weiterbildung schult Sie im Umgang mit Eltern und Familien. Sie lernen, wie Sie eine ver-
trauensvolle Zusammearbeit aufbauen und die Eltern in den Entwicklungsprozess ihrer Kinder 
einbeziehen können.

Durch den Austausch mit anderen Fachkräften und Dozenten erweitern Sie Ihr berufliches 
Netzwerk. Dies kann zu neuen Kooperationen und einem wertvollen Erfahrungsaustausch 
führen.

Sie reflektieren in dieser Weiterbildung Ihre eigene Haltung sowie Ihr pädagogisches Handeln, 
was zu einer höheren Professionalität führt.

Frühkindliche Bildung

Facherzieher/-in für 0-3-Jährige

Weiterbildungen

Lassen Sie sich Ihre Teilnahmegebühren über einen Bildungsgutschein (AZAV) erstatten, diese 
Weiterbildung ist zertifiziert!

Die berufliche Weiterbildung der Beschäftigten kann einerseits durch vollständige oder teilweise Übernahme 
der Weiterbildungskosten/Gebühren gefördert werden und andererseits Zuschüsse zum Arbeitsentgelt er-
halten. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Anzahl der Beschäftigten. 

 Unter 50 Beschäftigte	 Unter 500 Beschäftigte	 Ab 500 Beschäftigte
 100 %  Kostenübernahme	 50 % Kostenübernahme	 25 % Kostenübernahme
 Ihre verbleibende Gebühr: 0,00 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 540,80 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 811,20 €

Hinweise: Bei Betrieben mit weniger als 500 Beschäftigten sollen für Beschäftigte ab 45 Jahren und für 
schwerbehinderte Menschen bis zu 100 Prozent der Kosten übernommen werden. Partnerunternehmen 
Ihres Betriebes bzw. verbundene Unternehmen werden gesamtheitlich betrachtet. Anteilige Fahrtkosten-
erstattung ist auf Anfrage möglich.

Zusätzliche Informationen zur weiteren Förderung entnehmen Sie bitte der Seite 34.
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

Schwerpunkte:

•	 „Vertrau mir und lass uns gemeinsam gehen.“ – Achtsame Gestaltung von Beziehung  
und Bindung, Eingewöhnung

•	 „Jeder Augenblick ist eine Chance für neue Erfahrungen.“ – Förderung der Entwicklung  
im U-3 Bereich, Raumgestaltung, Materialauswahl, Spiel, Projekte und Aktivitäten

•	 „Balance zwischen Vertrauen und Zumutung.“ – Schlüsselsituationen im Alltag,  
Kinderschutz als Anliegen und Pflicht

•	 „Lass uns ins Gespräch kommen. Ich bin hier, um dir zuzuhören.“ – alltagsintegrierte 
Sprachbildung , feinfühlige Interaktionsqualität

•	 „Kinder gemeinsam auf ihrem Weg ins Leben unterstützen.“ –  
Erziehungspartnerschaften leben

•	 „Hinschauen, sammeln und schriftlich festhalten.“ – Beobachtung und Dokumentation

Abschluss: Zusammenfassung der Lerninhalte und Austauschforum

Organisatorisches
Mit dieser Weiterbildungsreihe bescheinigen wir Ihnen adäquat die Absolvierung von 128 UE 
aus dem Fort- und Weiterbildungskonzept zur Implementierung der Bildungskonzeption für 0- 
bis 10-jährige Kinder in Mecklenburg-Vorpommern.

Dozent/-in
Jule Stelter, Laura Scharp, Anika Reymann, diverse Dozent/-innen

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-004

Beginn
15.09.2026 
(128 UE)
Anzahl Seminartage: 16

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr (ohne Förderung)
1.081,60 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsgutschein 
(AZAV)
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Zielgruppe
Fachkraft aus Krippe, Kindergarten und Hort gemäß § 2 Abs. 7 KiföG M-V

Ausschreibung
Die Träger von Kindertageseinrichtungen sind zur kontinuierlichen Qualitätsentwicklung  
und -sicherung nach Maßgabe des KiföG M-V verpflichtet.
Personen, die zu staatlich anerkannten Erzieherinnen und Erziehern für 0- bis 10-Jährige  
ausgebildet werden, sind von qualifizierten Mentorinnen und Mentoren anzuleiten.
Gemäß § 14 (8) KiföG M-V hat das zuständige Ministerium eine Rahmenempfehlung für die 
kompetenzorientierte Fort- und Weiterbildung von Fachkräften zu Mentorinnen und Mentoren 
am Lernort Praxis in M-V heraus-gegeben. Gemäß dieser Rahmenempfehlung wird diese 
Qualifizierung mit erfahrenen und kompetenten Dozenten und Dozentinnen durchgeführt.

Schwerpunkte:
• � Rechtliche Grundlagen und Rahmenbedingungen
• � Aufgaben und Ziele des Mentorings
• � Selbstreflexion (Biografie, Lern-, Berufsbiografie, Rolle)
• � Rechte und Pflichten der Auszubildenden
• � Gestaltung des Praxisbegleitprozesses/ Festlegung des Zeitumfangs
• � Professionelle Gesprächsführung (Anleitungs-, Reflexions-und Auswertungsgespräche)
• � Psychologische Grundlagen der Kommunikation
• � Umgang mit Spannungen und Konflikten/ Bewältigung von Krisen
• � Reflexion, Bewertung u. Dokumentation von Leistungen nach transparenten Kriterien
• � Feedback und Beurteilung/ Überprüfung der Zielerreichung usw.
(Quelle: Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung M-V)

Frühkindliche Bildung

Fort- und Weiterbildung von Fachkräften zu Mentorinnen und 
Mentoren in Kindertageseinrichtungen

Weiterbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

Methoden/Arbeitsweisen:
Theorievermittlung, Gruppenarbeit, Praxisbeispiele, kollegialer Austausch etc.

Abschluss:
Mit dem Abschluss dieser Weiterbildung erwerben Sie die formale Voraussetzung, Praktikan-
tinnen und Praktikanten sowie Auszubildende anzuleiten und zu begleiten.

Organisatorisches
Ende voraussichtlich Juni 2027

Dozent/-in
Gabriele Bringer, Laura Scharp, Juliane Streck

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-005

Beginn
22.09.2026 
(80 UE)
Anzahl Seminartage: 10

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
1.006,00 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Die Teilnehmenden erwerben fundierte Kenntnisse über die Bedürfnisse und Herausforderun-
gen verhaltensorigineller Kinder.
Sie schauen auf Ursachen und präventive Maßnahmen, um originelles Verhalten zu mildern.
Sie werden auf Stresssituationen gelassen und kompetent reagieren können, da Sie in dieser 
Weiterbildung nützliche Strategien erlernen und umsetzen können.

Ausschreibung
Kinder sollen in ihrer Individualität respektiert und gestärkt werden. Doch wann hört Originali-
tät auf und wann fängt eine Verhaltensauffälligkeit an? Und wie gelingt es uns, im Kita-Alltag 
individuell auf auffällige Kinder einzugehen, die Bedürfnisse hinter dem Verhalten zu verste-
hen und die Kinder zu begleiten?

Thematische Schwerpunkte:
• � Definitionen, Bild vom Kind – Kindheit im Wandel
• � Ursachen und Symptome
• � Stressmodell
• � Inklusive Lernumgebung, Gestaltung der Tagesstruktur in der Kita
• � Beobachtung und Dokumentation
• � Möglichkeiten der Intervention
• � Strategien, um die Resilienz der Kinder und Fachkräfte zu fördern
• � Kollegiale Beratung, Fallbesprechung, Gesprächsführung
• � Inanspruchnahme von Helfersystemen

Frühkindliche Bildung

Facherzieher/-in für verhaltensoriginelle Kinder

Weiterbildungen

Lassen Sie sich Ihre Teilnahmegebühren über einen Bildungsgutschein (AZAV) erstatten, diese 
Weiterbildung ist zertifiziert!

Die berufliche Weiterbildung der Beschäftigten kann einerseits durch vollständige oder teilweise Übernahme 
der Weiterbildungskosten/Gebühren gefördert werden und andererseits Zuschüsse zum Arbeitsentgelt er-
halten. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Anzahl der Beschäftigten. 

 Unter 50 Beschäftigte	 Unter 500 Beschäftigte	 Ab 500 Beschäftigte
 100 %  Kostenübernahme	 50 % Kostenübernahme	 25 % Kostenübernahme
 Ihre verbleibende Gebühr: 0,00 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 540,80 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 811,20 €

Hinweise: Bei Betrieben mit weniger als 500 Beschäftigten sollen für Beschäftigte ab 45 Jahren und für 
schwerbehinderte Menschen bis zu 100 Prozent der Kosten übernommen werden. Partnerunternehmen 
Ihres Betriebes bzw. verbundene Unternehmen werden gesamtheitlich betrachtet. Anteilige Fahrtkosten-
erstattung ist auf Anfrage möglich.

Zusätzliche Informationen zur weiteren Förderung entnehmen Sie bitte der Seite 34.
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

Durch den Austausch von Informationen und Erfahrungen in Netzwerken und in Elternkoope-
rationen können alle Beteiligten dazu beitragen, die Entwicklung der Kinder ganzheitlich zu 
unterstützen und Herausforderungen frühzeitig zu erkennen. Sie fungieren als Multipliktor/-in, 
Moderator/-in von Fallbesprechungen und werden diese fachlich kompetent begleiten können.
Durch praxisnahe Übungen und Bearbeitung von Fallvignetten werden die erlernten Inhalte 
direkt anwendbar.

Abschluss: Zusammenfassung der Lerninhalte und Austauschforum

Organisatorisches
Mit dieser Weiterbildungsreihe bescheinigen wir Ihnen adäquat die Absolvierung von 64 UE 
aus dem Fort- und Weiterbildungskonzept zur Implementierung der Bildungskonzeption für 0- 
bis 10-jährige Kinder in Mecklenburg-Vorpommern.

Dozent/-in
Jule Stelter, Jeannette Winkler, Laura Scharp, Anika Reymann, diverse Dozent/-innen

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-006

Beginn
08.10.2026 
(128 UE)
Anzahl Seminartage: 16

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr (ohne Förderung)
1.081,60 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsgutschein 
(AZAV)
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Zielgruppe
Pädagogische Fachkräfte gemäß § 2 Abs. 7 KiföG M-V

Nutzen
Die Weiterbildung befähigt Sie, eine Kindertagesstätte/Hort zu leiten.

Ausschreibung
In Anbetracht von vielseitigen Strukturveränderungen bei den Trägern, gehören einerseits 
Managementaufgaben zunehmend zu den Aufgaben von Leitungskräften in Kindertagesein-
richtungen.
Andererseits sichert das Kindertagesförderungsgesetz von Mecklenburg-Vorpommern über 
das Fachkräftegebot, dass nur pädagogische Fachkräfte eine Kindertageseinrichtung leiten 
dürfen, die über „eine besondere Qualifikation für Leitungstätigkeiten verfügen“ (§ 15 KiföG 
M-V). Diese 264 Unterrichtseinheiten (33 Seminartage) sind so aufgebaut, dass neben 
pädagogisch-konzeptionellen know-how auch die Voraussetzungen für die Anerkennung zur 
Leitung einer Kindertageseinrichtung erfüllt werden.

Diese Zusatzausbildung stellt primär keine pädagogische Weiterbildung dar, sondern eine 
Wissenserweiterung im Bereich Management und Organisationsentwicklung. Es geht um den 
Kompetenzerwerb zum Betreiben eines „Unternehmens Kindertageseinrichtung – eingebun-
den im Gemeinwesen“.

Frühkindliche Bildung

Qualifizierungsmodule für zukünftige Leitungskräfte in 
Kindertageseinrichtungen (Qualifikation für Leitungstätigkeiten gem. 
§ 15 KiföG M-V)

Weiterbildungen

Lassen Sie sich Ihre Teilnahmegebühren über einen Bildungsgutschein (AZAV) erstatten, diese 
Weiterbildung ist zertifiziert!

Die berufliche Weiterbildung der Beschäftigten kann einerseits durch vollständige oder teilweise Übernahme 
der Weiterbildungskosten/Gebühren gefördert werden und andererseits Zuschüsse zum Arbeitsentgelt er-
halten. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Anzahl der Beschäftigten. 

 Unter 50 Beschäftigte	 Unter 500 Beschäftigte	 Ab 500 Beschäftigte
 100 %  Kostenübernahme	 50 % Kostenübernahme	 25 % Kostenübernahme
 Ihre verbleibende Gebühr: 0,00 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 945,12 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 1.417,68 €

Hinweise: Bei Betrieben mit weniger als 500 Beschäftigten sollen für Beschäftigte ab 45 Jahren und für 
schwerbehinderte Menschen bis zu 100 Prozent der Kosten übernommen werden. Partnerunternehmen 
Ihres Betriebes bzw. verbundene Unternehmen werden gesamtheitlich betrachtet. Anteilige Fahrtkosten-
erstattung ist auf Anfrage möglich.

Zusätzliche Informationen zur weiteren Förderung entnehmen Sie bitte der Seite 34.
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

Inhalte dieser Weiterbildung sind ausgewählte Grundlagen und Methoden im Kontext von 
Kindertagesbetreuung über:

• � Selbstreflexivität und Entwicklung beruflicher Identität als Leiter/-in 3 Tage = 24 UE
• � Grundlagen der Personalführung 8 Tage = 64 UE
• � Qualitätsmanagement 8 Tage = 64 UE
• � Rechtliche Grundlagen 6 Tage = 48 UE
• � Betriebswirtschaftliche Grundlagen 4 Tage = 32 UE
• � Büroorganisation / Coaching (Forum für Praxisfragen) 2 Tage = 16 UE
• � Hausarbeit und Lernzusammenfassung 2 Tage = 16 UE

Die Methode des zielorientierten, systematischen Problemlösens wird auf Praxisbeispiele 
angewandt und ist eine Vorbereitung auf die Hausarbeit. Die Anfertigung einer Hausarbeit zu 
einem selbst gewählten Thema wird am Ende der Ausbildung die Möglichkeit geben, Theorie 
und Praxis zu verknüpfen.

Methoden: Seminare, Gruppenarbeit, Theorie- Praxis- Reflexion, Selbstlernzeit

Organisatorisches
Mit dieser Fortbildungsreihe bescheinigen wir Ihnen adäquat die Absolvierung von 32 UE aus 
dem Fort- und Weiterbildungskonzept zur Implementierung der Bildungskonzeption für 0 bis 
10-jährige Kinder in Mecklenburg-Vorpommern.

Ende voraussichtlich Dezember 2027

Dozent/-in
Heike Niemann, Jeannette Winkler, Steffi Pioch, Klaus Schmiedek, Juliane Streck, Heike 
Meinardus

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-007

Beginn
02.11. - 04.11.2026
(264 UE)
Anzahl Seminartage: 33

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr (ohne Förderung)
1.890,24 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsgutschein 
(AZAV)
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Zielgruppe
•	 �Fachkräfte gemäß § 2 Abs. 7 KiföG M-V
•	 �Mitarbeiter/-innen mit pädagogischer Ausbildung aus der Kinder- und Jugendhilfe
•	 �Interessierte Mitarbeitende von freien und öffentlichen Trägern

Nutzen
Sie erwerben einerseits reichhaltige Handlungskompetenzen und Fachwissen für Ihre alltäg-
liche Arbeit zum Thema Kinderschutz. Andererseits zertifiziert dieser Kurs Sie unabhängig von 
Ihrem Einsatz zu einer „insoweit erfahrenen Fachkraft“.

Ausschreibung
Pädagogische Fachkräfte aus der Kinder- und Jugendhilfe und der Kindertagesbetreuung sind 
gesetzlich verpflichtet, sich mit der Wahrnehmung und Bewertung von Anhaltspunkten der Kin-
deswohlgefährdung auseinandersetzen und dementsprechend professionell zu handeln.
Durch die Weiterbildung begleitet ein fachkundiges Dozententeam und erarbeitet mit den 
Teilnehmenden anhand zahlreicher Fälle diverse Schwerpunkte der Qualifizierung. Diese 
Qualifizierungsreihe wird durch eine Lernzusammenfassung in Form eines Fallbeispiels oder 
einer Konzeption abgeschlossen und qualifiziert sowohl zur „insoweit erfahrenen Fachkraft“, 
als auch zur Kinderschutzfachkraft im Kontext der Kinder- und Jugendhilfe.

Thematische Schwerpunkte (u.a.)
• � Eigene Rolle der pädagogischen Fachkraft im Kontext zum Auftrag der insoweit erfahrenen 

Fachkraft
• � Netzwerkanalyse der lokalen Frühen Hilfen und unterstützenden Infrastruktur für Kinder, 

Familien und Fachkräfte
• � Diagnostische Grundlagen
• � Kindeswohl definieren und bewahren
• � Diverse Formen der Kindesmisshandlungen analysieren

Frühkindliche Bildung

Weiterbildung zum Kinderschutz und zur „insoweit erfahrenen 
Fachkraft“ gem. § 8a SGB VIII

Weiterbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

• � Abwägung der Gefährdungssituation
• � Kindeswohlgefährdung beurteilen und diese begründen
• � Bedarfe und Handlungsoptionen fallspezifisch benennen und aufzeigen
• � Prozessverläufe gestalten und strukturieren
• � Fallanalysen, Fallverstehen und Diskussion im Plenum
• � interne und externe Dokumentation der Fälle
• � Besprechen diverser Verfahrensregeln
• � erforderliche Meldungen und Erklärungen
• � Vereinbarungen mit öffentlichen und freien Trägern
• � Beratung, Gesprächsführung und Kommunikationstraining
• � Recherche zu Netzwerk- und Hilfestrukturen
• � Kooperationen und Beratungsmethoden

Methoden und Arbeitsweisen: Simulierte Beratungsgespräche und Fallbesprechungen im Ple-
num, Gruppenarbeit, Theorie- Praxis- Reflexion, Selbstlernzeit - 10 Stunden Literaturstudium 
und die Erarbeitung von Fallbeispielen erweitern diese Weiterbildung.

Abschluss: Nach Absolvierung aller Seminartage und der Erarbeitung einer Fallanalyse erhal-
ten Sie ein Zertifikat der Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze (DBZ M-V gGmbH).
Mit dieser Fortbildungsreihe bescheinigen wir Ihnen adäquat die Absolvierung von 32 UE aus 
dem Fort- und Weiterbildungskonzept zur Implementierung der Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in Mecklenburg-Vorpommern.

Organisatorisches
Ende voraussichtlich Juli 2027

Dozent/-in
Matthias Gillner, Britta Bockholdt, Julia Külß, Jette Buettler, Jeannette Winkler, Christina de 
Buhr

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-008

Beginn
03.11.2026
(80 UE)
Anzahl Seminartage: 10

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr
971,00 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen
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Zielgruppe
Quereinsteiger/-innen gemäß § 2 Abs. 7 Nr. 11 und 12 KiföG M-V

Nutzen
Mit dieser erfolgreich absolvierten Qualifizierung und dem geforderten Praktikum können Sie 
in einer Kindertagesstätte arbeiten. Bereits nach den ersten beiden Tätigkeitsjahren in einer 
Kinderta-geseinrichtung dürfen Sie einen eigenständigen alters- und entwicklungsspezifischen 
Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsauftrag erfüllen und werden als Fachkraft anerkannt.

Ausschreibung
Zielgruppe
Quereinsteiger/-innen gemäß § 2 Abs. 7 Nr. 11 und 12 KiföG M-V

Mit der Novellierung des Kindertagesförderungsgesetzes zählen in den Kindertageseinrichtun-
gen weitere Berufsgruppen zu Fachkräften.
Die vom Ministerium für Soziales, Gesundheit und Sport Mecklenburg-Vorpommern entwickel-
te Rahmenempfehlung zum Quereinstieg nach § 13 Absatz 2 KiföG M-V – "Qualitätsorientierte 
kindheitspädagogische Grundqualifizierung nebst Praktikum" sichert die Grundlagenvermitt-
lung zu kindheitspädagogischen Inhalten und Methoden.

Schwerpunkte:
Modul 1: Einführung und Orientierung - Biografie - Arbeit
Modul 2: Berufsfeldbeschreibung
Modul 3: Kommunikation und Interaktion
Modul 4: Gesundheitsförderung und Prävention
Modul 5: Bildungs- und Erziehungsbereiche
Modul 6: Team und Institution
Modul 7: Berufliche Identität/ Professionsverständnis

Frühkindliche Bildung

Qualitätsorientierte kindheitspädagogische Grundqualifizierung für 
Fachkräfte gemäß §2 Abs. 7 Nr. 11 und 12 i.V. mit §13 Abs. 2 KiföG M-V

Weiterbildungen

Lassen Sie sich Ihre Teilnahmegebühren über einen Bildungsgutschein (AZAV) erstatten, diese 
Weiterbildung ist zertifiziert!

Die berufliche Weiterbildung der Beschäftigten kann einerseits durch vollständige oder teilweise Übernahme 
der Weiterbildungskosten/Gebühren gefördert werden und andererseits Zuschüsse zum Arbeitsentgelt er-
halten. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Anzahl der Beschäftigten. 

 Unter 50 Beschäftigte	 Unter 500 Beschäftigte	 Ab 500 Beschäftigte
 100 %  Kostenübernahme	 50 % Kostenübernahme	 25 % Kostenübernahme
 Ihre verbleibende Gebühr: 0,00 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 1.001,25 €	 Ihre verbleibende Gebühr: 1.501,88 €

Hinweise: Bei Betrieben mit weniger als 500 Beschäftigten sollen für Beschäftigte ab 45 Jahren und für 
schwerbehinderte Menschen bis zu 100 Prozent der Kosten übernommen werden. Partnerunternehmen 
Ihres Betriebes bzw. verbundene Unternehmen werden gesamtheitlich betrachtet. Anteilige Fahrtkosten-
erstattung ist auf Anfrage möglich.

Zusätzliche Informationen zur weiteren Förderung entnehmen Sie bitte der Seite 34.
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

Methoden/Arbeitsweisen:
Die Methode des zielorientierten, systematischen Problemlösens wird auf Praxisbeispiele an-
gewandt und ist eine Vorbereitung auf die Lernzusammenfassung.

Abschluss:
Nach Absolvierung aller Seminartage erhalten Sie ein anerkanntes Zertifikat.
Sie werden gemäß KiföG M-V als gleichwertige Fachkraft in allen Kindertageseinrichtungen in 
Mecklenburg-Vorpommern anerkannt.

Organisatorisches
Geplanter Beginn am 08.12.2026
Das voraussichtliche Ende ist im Frühjahr 2028.

Dozent/-in
Kerstin Jäschke, Christian Leitzke, Gabriele Bringer, Andrea Dombrowsky, Simone Goetz, 
Jule Stelter, Uwe Richter, Barbara Elisabeth Funke, diverse Dozent/-innen

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-010

Beginn
08.12.2026
(250 UE)
Anzahl Seminartage: 31

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr (ohne Förderung)
2.002,50 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsgutschein 
(AZAV)
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den Seiten 37 bis 41.

Zielgruppe
•	 Fachkräfte Bereich Krippe/Kindergarten/Hort, die in einer zertifizierten Kindertagesstätte 

in Bezug auf "Anerkannte gesundheitsfördernde Kindertagesstätte" keine entsprechende 
Qualifizierung nachweisen können

•	 Lehrkräfte aus Grundschulen, die in einer zertifizierten Bildungseinrichtung in Bezug auf 
"Anerkannte gesundheitsfördernde Bildungseinrichtung" keine entsprechende Qualifizierung 
nachweisen können

Ausschreibung
Um die Gesundheit von Kindern und ihren Familien nachhaltig zu fördern ist es wichtig, ihr 
Lebensumfeld gesundheitsförderlich zu gestalten. Dieses Projekt trägt dazu bei, die Gesund-
heitskompetenzen der Kinder, ihrer Familien und der pädagogischen Fachkräfte zu stärken 
und allen Akteuren im Setting der Kindertagesstätte und Grundschule ein positives Konzept 
von Gesundheit zu vermitteln.
Zielführend hat die Unfallkasse Mecklenburg- Vorpommern in Kooperation mit der Bildungs-
stätte JAMBUS Bad Sülze und weiteren Verbänden und Vereinen aus Mecklenburg- Vorpom-
mern ein Konzept entwickelt, welches die Voraussetzungen für eine „Anerkannte gesundheits-
fördernde Bildungseinrichtung“ schafft und die Nachhaltigkeit der Gesundheitsförderung in den 
anerkannten Kindertagesstätten und Grundschulen sichert. In Mecklenburg-Vorpommern sind 
bislang mehr als 25 pädagogische Einrichtungen von der Unfallkasse M-V zertifiziert worden. 
Mitarbeitende, die neu in diesen zertifizierten Einrichtungen tätig werden, müssen eine Nach-
qualifizierung im Umfang von 2,5 Tagen erhalten.

Schwerpunkte:
• � Selbstkompetenz der pädagogischen Fachkraft - 	 • � Unfallschutz
   Balance zwischen Aktivität und Entspannung		  • � Erläuterung Setting-Ansatz

Organisatorisches
Die Gesamtmaßnahmedauer entspricht 2,5 Tage.

Dozent/-in
Gabriele Bringer, Heike Harder, Uwe Richter

Frühkindliche Bildung

"Anerkannte gesundheitsfördernde Bildungseinrichtung" - 
Nachqualifizierung

Veranstaltungs-Nr.
LQFB-26-009

Beginn
23.11. - 25.11.2026
(20 UE)
Anzahl Seminartage: 2,5

Uhrzeit
1. Tag  09:00 - 16:00 Uhr 
2. Tag  09:00 - 16:00 Uhr 
3. Tag  09:00 - 12:15 Uhr

Gebühr
213,00 €

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Michaela Niendorf
038229-70443
038229-70448
m.niendorf@dbz-mv.de

Weiterbildungen
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Sie benötigen einen Raum für Ihre 
   Veranstaltung oder Ihren Workshop?

Dann nutzen Sie unsere Angebote der 

 			     Raummietungen.

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Mandy Ohm  |  Telefon: 038229 70451  |  E-Mail: m.ohm@dbz-mv.de



34

Folgende Weiterbildungen sind durch vollständige bzw. teilweise 
Übernahme der Weiterbildungskosten/Gebühren förderfähig

Titel								                    Seite
Weiterbildung zur Fachkraft Integration/Inklusion im Bereich der Frühkindlichen  
Bildung (Sonderpädagogische Zusatzausbildung gemäß § 9 Abs. 4 KiföG M-V)		  14
Facherzieher/-in für alltagsintegrierte musikalische Bildung				    16
Facherzieher/-in für alltagsintegrierte Sprachbildung				    18
Facherzieher/-in für 0-3-Jährige						      20
Facherzieher/-in für verhaltensoriginelle Kinder					     24
Qualifizierungsmodule für zukünftige Leitungskräfte in Kindertageseinrichtungen  
(Qualifikation für Leitungstätigkeiten gem. § 15 KiföG M-V)				    26
Qualitätsorientierte kindheitspädagogische Grundqualifizierung für Fachkräfte  
gemäß §2 Abs. 7 Nr. 11 und 12 i.V. mit §13 Abs. 2 KiföG M-V				   30

Individuelle und unbürokratische Förderung von Beschäftigten 
durch die Bundesagentur für Arbeit

Die berufliche Weiterbildung der Beschäftigten kann einerseits durch vollständige oder teil-
weise Übernahme der Weiterbildungskosten/Gebühren gefördert werden und andererseits 
Zuschüsse zum Arbeitsentgelt erhalten. 
Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Größe Ihres Betriebes beziehungsweise der 
Anzahl der Beschäftigten. 

 Unter 50 Beschäftigte	 Unter 500 Beschäftigte	 Ab 500 Beschäftigte
 100 %  Kostenübernahme	 50 % Kostenübernahme	 25 %Kostenübernahme

Zuschüsse zum Arbeitsentgelt für die Zeit der Weiterbildung wird individuell pro Person er-
rechnet und vergütet.

 Unter 50 Beschäftigte	 Unter 500 Beschäftigte	 Ab 500 Beschäftigte
 75 % Zuschuss		  50 % Zuschuss		  25 % Zuschuss

Hinweise:
•	 Bei Betrieben mit weniger als 500 Beschäftigten sollen für Beschäftigte ab 45 Jahren und 

für schwerbehinderte Menschen bis zu 100 Prozent der Kosten übernommen werden.
•	 Partnerunternehmen Ihres Betriebes bzw. verbundene Unternehmen werden gesamtheit-

lich betrachtet.
•	 Anteilige Fahrtkostenerstattung ist auf Anfrage möglich. 

	 Für Unternehmen:  
	 Individuelle Förderung von Beschäftigten |  
	 Bundesagentur für Arbeit (arbeitsagentur.de)
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Interessensbekundungen 
Weiterbildungen

 
A) Allgemeine Teilnahmebedingungen
C) Datenschutz
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A)   Allgemeine Teilnahmebedingungen        
 
Präambel 
Diese allgemeinen Teilnahmebedingungen gelten mit Ausnahme der Informationsveranstaltungen für alle Bildungs-
angebote der Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH (DBZ M-V gGmbH). 
 
1. Anmeldung 
a) Die Anmeldung ist nach Eingang bei der DBZ M-V gGmbH verbindlich.  
 
b) Zur Anmeldung bestehen zwei Möglichkeiten: 
 
ba) Nutzung des Anmeldeformulars aus dem Jahresprogramm und Zusendung, nachdem es ausgefüllt und unter-
schrieben wurde, per Brief, Telefax oder als eingescannter E-Mail-Anhang an die in der Kursbeschreibung angege-
bene Bildungsstätte. Eine Bestätigung über den Eingang Ihrer Anmeldung erfolgt per E-Mail, sofern eine gültige  
E-Mail-Adresse angeben wurde. 
 
bb) Nutzung des Anmeldeformulars auf der Webseite "www.diakonisches-bildungszentrum.de" und Online-Zusen-
dung, nachdem die Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklärung akzeptiert wurden. In diesem Fall erfolgt immer 
eine Bestätigung der Anmeldung.  
 
2. Interessensbekundung 
a) Die Interessensbekundung stellt eine unverbindliche Anfrage an die DBZ M-V gGmbH dar. 
b) Nach Eingang der Interessensbekundung bei der DBZ M-V gGmbH gehen dem Interessenten zeitnah die entspre-
chenden Vertragsunterlagen zu. Mit der Unterzeichnung des Vertrages ist die Anmeldung zur Bildungsveranstaltung 
verbindlich. 
 
3. Förderung 
a) Fördermöglichkeiten sind im Jahresprogramm ausgewiesen.  
b) Ein Rechtsanspruch auf Fördermittel besteht nicht. 
 
4. Zurückbehaltungsrecht 
Soweit für die Teilnahme eine Teilnahmebescheinigung, ein Weiterbildungszertifikat oder ein sonstiger Nachweis aus-
gestellt wird, steht der DBZ M-V gGmbH solange ein Zurückbehaltungsrecht an diesen Nachweisen zu, solange nicht 
sämtliche Verbindlichkeiten gegenüber der DBZ M-V gGmbH ausgeglichen wurden. 
 
5. Urheber- und Nutzungsrechte             
Es gilt das einfache, nicht übertragbare, personenbezogene Nutzungsrecht. Die Teilnehmenden verpflichten sich, die 
Detailinformationen zur Veranstaltung vor dem Zugriff durch unbefugte Dritte zu schützen. Die bereitgestellten Mate-
rialien und Videoinhalte dürfen nur im Rahmen der Fort- und Weiterbildung verwendet werden. Das Verändern, Ko-
pieren, Mitschneiden, Wiederveröffentlichen, Übertragen, Verbreiten, Speichern und Löschen von Inhalten ist nicht 
gestattet. Informationen und Materialien dürfen ausschließlich zu privaten, nichtkommerziellen Lernzwecken unter 
strikter Berücksichtigung von Urheberrechten benutzt werden. Die Teilnehmenden haften für Schäden, die durch wi-
derrechtliches Handeln entstehen.  
Strafrechtlich relevante Handlungen werden zur Anzeige gebracht. Bei Verstößen gegen eingeräumte Nutzungsrechte 
erlöschen diese mit sofortiger Wirkung und die Nutzung des Bildungsangebotes ist unverzüglich einzustellen. Die 
Nutzungsrechte fallen in diesem Fall automatisch an die DBZ M-V gGmbH zurück. Weiterhin ist sie berechtigt, den 
Online-Zugang zu sperren. Die DBZ M-V gGmbH als Betreiber ist von Ansprüchen Dritter aus Nichtbeachtung von 
Nutzungs- und Urheberrechten freizustellen. Dies gilt nicht, wenn der Nutzer nachweisen kann, dass er den Verstoß 
nicht zu vertreten hat. 
 
6. Videoinhalte 
Sowohl die digitalen Lernangebote als auch die Onlineseminare arbeiten neben schriftlichen Inhalten auch mit Vi-
deoinhalten. Für die Nutzung ist keine Softwareinstallation auf dem Endgerät notwendig, lediglich die Nutzung von 
Mikrofon und ggf. Webcam müssen freigegeben werden. Es obliegt dem Nutzer/der Nutzerin dafür Sorge zu tragen, 
dass sein/ihr Endgerät die Systemvoraussetzungen erfüllt. Für diese Inhalte gelten die nachfolgenden, empfohlenen 
technischen Rahmenbedingungen: 
 
•    Browser-Arten: Google Chrome, Firefox, Safari, Android-Chrome – aktuellster Stand 
•    Up-/Downstream: gemittelt 3 Mbit/s Download und 1 Mbit/s Upload 
•    Ggf. Verwendung eines Headsets 
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7. Ergänzungen Datenschutz und Schweigepflicht 
Die DBZ M-V gGmbH speichert, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten der Teilnehmenden zur ordnungsge-
mäßen Vertragserfüllung und für eigene Zwecke. Die Kontaktdaten von Anmeldenden und Teilnehmenden werden 
von der DBZ M-V gGmbH genutzt, um Informationen zu Bildungsangeboten an die vorgenannten Absender auf elekt-
ronischem und postalischem Weg zuzusenden. Anmeldende und Teilnehmende können der Nutzung, Verarbeitung 
bzw. Übermittlung ihrer Daten zu Informationszwecken jederzeit durch Mitteilung an die DBZ M-V gGmbH widerspre-
chen bzw. ihre Einwilligung widerrufen. Nach Erhalt des Widerspruchs bzw. Widerrufs wird die DBZ M-V gGmbH die 
hiervon betroffenen Daten nicht mehr zu Informationszwecken nutzen und verarbeiten bzw. die weitere Zusendung 
von Informationen einstellen.  
Die DBZ M-V gGmbH verpflichtet sich, die gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz gemäß Kirchengesetz über 
den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD-Datenschutzgesetz - DSG-EKD) zu beachten. Es 
gelten die in der Datenschutzerklärung definierten Bestimmungen. Im Rahmen von Online-Seminaren und digitalen 
Lernangeboten dürfen keine personenbezogenen Daten von Teilnehmenden und keine Beiträge zu einzelnen Aktivi-
täten weder durch die DBZ M-V gGmbH noch durch die Benutzer auf andere Rechner, Server oder in andere Dateien 
außerhalb des Programms übertragen werden. 
 
8. Haftung 
Die DBZ M-V gGmbH haftet weder für Inhalte, die über die Onlineseminare und die digitalen Lernangebote vermittelt 
werden, noch für Schäden, die aus der Nutzung entstehen, es sei denn, dass solche Schäden von der DBZ M-V 
gGmbH oder einem ihrer Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt werden. Dies gilt für alle 
Arten von Schäden, insbesondere Schäden, die durch Fehler, Verzögerungen oder Unterbrechungen in der Übermitt-
lung, bei Störungen der technischen Anlagen und/oder der Server, unrichtige Inhalte, Verlust oder Löschung von 
Daten, Viren oder in sonstiger Weise bei der Nutzung der Onlineseminare und der digitalen Lernangebote entstehen 
können. Die Haftung für Folgeschäden ist ausgeschlossen. Die DBZ M-V gGmbH übernimmt keine Verantwortung für 
Inhalte, Fehler, Rechtmäßigkeit und Funktionsfähigkeit von Internetseiten Dritter, auf die mittels Links verwiesen wird. 
Seitenaufrufe über Links erfolgen auf eigene Gefahr. 
 
 
C)   Datenschutz 
 
Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung persönlicher Daten/ 
Nutzung und Weitergabe persönlicher Daten/ 
Zweckbestimmung und Information zur Nutzung der Seite: www.diakonisches-bildungszentrum.de 
 
Datenschutzerklärung gemäß § 17 DSG-EKD 
 
1. Allgemeine Hinweise  
Die folgenden Hinweise geben einen einfachen Überblick darüber, was mit Ihren personenbezogenen Daten passiert, 
wenn Sie unsere Website besuchen. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert 
werden können. Ausführliche Informationen zum Thema Datenschutz entnehmen Sie unserer unter diesem Text auf-
geführten Datenschutzerklärung. Rechtsgrundlage ist das Kirchengesetz über den Datenschutz der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (DSG-EKD) sowie die einschlägigen Bestimmungen für das Anbieten von Telediensten und 
Betreiben von Internetauftritten.  
 
1.1 Analyse-Tools und Tools von Drittanbietern 
- entfällt -  
 
1.2 Verantwortliche Stelle gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 DSG-EKD  
Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH  
Geschäftsführerin: Heike Harder   Tel.: 0385 5006-155 / Fax: 0385 5006-300 
Körnerstraße 7, 19055 Schwerin  E-Mail: schwerin@dbz-mv.de  
 
1.3 Datenschutzbeauftragte/r  
Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten haben, können Sie sich direkt an unsere/n 
Beauftragte/n für den Datenschutz wenden, die/der auch im Falle von Auskunftsersuchen, Anträgen oder Beschwer-
den zur Verfügung steht. E-Mail: datenschutz@dbz-mv.de  
 
1.4 Sicherheit und Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
Den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten nehmen wir sehr ernst. Deshalb wenden wir äußerste Sorgfalt und mo-
dernste Sicherheitsstandards an, um einen maximalen Schutz Ihrer personenbezogenen Daten zu gewährleisten. Wir 
unterliegen den Bestimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD). Dementsprechend haben wir technische und organisatorische Maßnahmen getroffen, die sicherstellen, 
dass die Vorschriften über den Datenschutz sowohl von uns, als auch von unseren externen Dienstleistern beachtet 
werden.  
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1.5 Verschlüsselung  
Die Webseite www.diakonisches-bildungszentrum.de nutzt aus Sicherheitsgründen und zum Schutz der Übertragung 
vertraulicher Inhalte, die Sie an uns als Seitenbetreiber senden, eine SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung. Eine verschlüs-
selte Verbindung erkennen Sie daran, dass die Adresszeile des Browsers von “http://” auf “https://” wechselt und an 
dem Schloss-Symbol in Ihrer Browserzeile.  
 
1.6 Datenerfassung auf unserer Webseite 
Server-Log-Dateien  
Der Provider dieser Webseite erhebt und speichert Informationen, die Ihr Browser automatisch an den Webserver 
übermittelt. Dies sind:  
 
• IP-Adresse    • Datum und Uhrzeit der Anfrage  
• Zeitzonendifferenz zur Greenwich Mean Time (GMT) • Inhalt der Anforderung (konkrete Seite)  
• Zugriffsstatus/HTTP-Statuscode   • jeweils übertragene Datenmenge  
• Webseite, von der die Anforderung kommt  • Browser  
• Betriebssystem und dessen Oberfläche  • Sprache und Version der Browsersoftware. 
 
Die Erhebung dieser Daten, ist technisch erforderlich, um Ihnen unsere Webseite anzuzeigen und die Stabilität und 
Sicherheit zu gewährleisten (Rechtsgrundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD). Eine Zusammenführung dieser Daten mit an-
deren Datenquellen wird nicht vorgenommen.  
 
2. Cookies 
Bei Nutzung einiger Bereiche bzw. Funktionen unserer Webseite werden Cookies auf Ihrem Rechner gespeichert. 
Diese Cookies sind kleine Textdateien, die unsere Webseite über den von Ihnen verwendeten Browser auf Ihrer Fest-
platte ablegt. Sie dienen dazu, unser Internetangebot insgesamt nutzerfreundlicher und effektiver zu machen. Cookies 
können keine Programme ausführen oder Viren auf Ihren Computer übertragen. Die meisten der von uns verwendeten 
Cookies sind so genannte “Session-Cookies”. Sie werden nach Ende Ihres Besuchs automatisch gelöscht. Andere 
Cookies verbleiben länger auf Ihrem Endgerät. Diese Cookies enthalten Informationen, die bei Ihrem nächsten Besuch 
auf unserer Webseite wiederverwendet werden können. Sie können Sie Ihren Browser so einstellen, dass Sie über 
das Setzen von Cookies informiert werden und Cookies nur im Einzelfall erlauben, die Annahme von Cookies für 
bestimmte Fälle oder generell ausschließen sowie das automatische Löschen der Cookies beim Schließen des Brow-
sers aktivieren. Bei der Deaktivierung von Cookies kann die Funktionalität dieser Website eingeschränkt sein. Coo-
kies, die zur Durchführung des elektronischen Kommunikationsvorgangs oder zur Bereitstellung bestimmter, von 
Ihnen erwünschter Funktionen erforderlich sind, werden auf Grundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD gespeichert. Der Webs-
itebetreiber hat ein berechtigtes Interesse an der Speicherung von Cookies zur technisch fehlerfreien und optimierten 
Bereitstellung seiner Dienste. Soweit andere Cookies (z.B. Cookies zur Analyse Ihres Surfverhaltens) gespeichert 
werden, werden diese in dieser Datenschutzerklärung gesondert behandelt.  
 
3. Anmeldeformular  
Wenn Sie uns per Anmeldeformular Anfragen zukommen lassen, werden Ihre Angaben aus dem Anmeldeformular 
inklusive der von Ihnen dort angegebenen Kontaktdaten zwecks Durchführung des Seminars und für den Fall von 
Anschlussfragen bei uns gespeichert. Diese Daten geben wir nicht ohne Ihre Einwilligung weiter. Die Verarbeitung der 
in das Anmeldeformular eingegebenen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (§ 6 Nr. 2 
DSG-EKD). Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail an 
uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom Widerruf unberührt. 
Die von Ihnen im Anmeldeformular eingegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung auffordern, Ihre 
Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt (z.B. nach abgeschlossener 
Bearbeitung Ihrer Anfrage). Zwingende gesetzliche Bestimmungen – insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben 
unberührt.  
 
4. Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren  
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten von Bewerbern zum 
Zwecke der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens auf ein Anstellungsverhältnis bzw. einen Ausbildungsplatz. Die 
Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber 
entsprechende Bewerbungsunterlagen per E-Mail an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. Schließt 
der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit einem Bewerber, werden 
die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses/Ausbildungsverhältnisses un-
ter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein 
Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit dem Bewerber geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen sechs  
Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen 
berechtigten Interessen des für die Verarbeitung Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse 
in diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG).  
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5. Analyse Tools, Matomo (ehemals Piwik)  
- entfällt - 
 
6. Plugins und Tools, Google Maps  
Diese Seite nutzt über eine API den Kartendienst Google Maps. Anbieter ist die Google Inc., 1600 Amphitheatre 
Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Zur Nutzung der Funktionen von Google Maps ist es notwendig, Ihre IP 
Adresse zu speichern. Diese Informationen werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen 
und dort gespeichert. Der Anbieter dieser Seite hat keinen Einfluss auf diese Datenübertragung. Die Nutzung von 
Google Maps erfolgt im Interesse einer ansprechenden Darstellung unserer Online-Angebote und an einer leichten 
Auffindbarkeit der von uns auf der Website angegebenen Orte. Dies stellt ein berechtigtes Interesse im Sinne von § 6 
Abs. 8 DSG-EKD dar. Mehr Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von 
Google: www.google.de/intl/de/policies/privacy/.  
 
7. Rechte der betroffenen Person  
Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung  
Sofern die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf einer erteilten Einwilligung beruht, haben Sie jederzeit 
das Recht, die Einwilligung zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Für die Ausübung des Widerrufsrechts reicht 
eine formlose Mitteilung per E-Mail an uns.  
 
8. Auskunft, Sperrung, Löschung  
Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft 
über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft und Empfänger und den Zweck der Datenverar-
beitung und ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen 
zum Thema personenbezogene Daten können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen Adresse an 
uns wenden.  
 
9. Recht auf Datenübertragbarkeit  
Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert 
verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. 
Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit 
es technisch machbar ist.  
 
10. Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde  
Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichts-
behörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeauftragte 
des Bundeslandes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten sowie deren 
Kontaktdaten können folgendem Link entnommen werden: www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschrif-
ten_links-node.html.  
 
11. Änderung unserer Datenschutzbestimmungen  
Wir behalten uns vor, die Datenschutzerklärung zu ändern, um sie an geänderte Rechtslagen, oder bei Änderungen 
des Dienstes sowie der Datenverarbeitung anzupassen. Dies gilt jedoch nur im Hinblick auf Erklärungen zur Daten-
verarbeitung. Sofern Einwilligungen der Nutzer erforderlich sind oder Bestandteile der Datenschutzerklärung Rege-
lungen des Vertragsverhältnisses mit den Nutzern enthalten, erfolgen die Änderungen nur mit Zustimmung der Nutzer. 
Die Nutzer werden gebeten sich regelmäßig über den Inhalt der Datenschutzerklärung zu informieren. 
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Fortbildungen
Frühkindliche Bildung

(Krippe, Kindergarten, Hort, Kindertagespflege)

Ansprechpartnerin
Frau Antje Grabas
Tel: 038229 70445

Fax: 038229 70448
E-Mail: a.grabas@dbz-mv.de
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Kindertagespflegeperson, Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Der Kurs vermittelt einen Einblick in die künstlerischen Techniken mit der Schere und das 
Zeichnen. Im Mittelpunkt stehen vielfältige praktische Übungen und Selbsterfahrungen aus-
geschmückt mit fachlichem Hintergrundwissen. Die vielfältigen Techniken und Materialien in 
einer entspannten Atmosphäre und einem geschützten Raum laden zum schöpferischen Tun 
ein. Die Teilnehmer/-innen haben die Möglichkeit ihre Fertigkeiten zu festigen und zu berei-
chern. Somit können Sie noch mehr Sicherheit beim Einsatz dieser im beruflichen Arbeitsfeld 
Kita u. a. erlangen.

Ausschreibung
•	 Das Zeichnen - Entwicklung der Zeichentechnik und die Überwindung von eigenen Vor-

urteilen und Bewertungen
•	 Zeichentechniken in der Gruppe und einzeln erproben
•	 Erkundung der Zeichenmaterialien: Bleistift, Filzstift, Kohle, Pastellkreide, Wachsmaler in 

eigenen Bildgestaltungen
•	 •Einführung der Schere - Regeln, Kompetenzen, Entwicklungsstufen, Bezüge zur Kunst
•	 �Übungen und Bildgestaltungen mit der Schere
•	 Erfahrungsaustausch/Reflexion
•	 Handreichung zu den Kursinhalten für die Teilnehmer/-innen

Organisatorisches
Mitzubringen ist Neugierde und Spaß, eine Schürze o. ä. zum Schutz der Kleidung und eine 
Materialpauschale in Höhe von 3,00 €. Diese ist vor Ort in bar an die Dozentin zu entrichten.

Dozent/-in
Karin Matzke

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Kreative Expedition mit Stift und Schere

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-001

Termin
13.03.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
145,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Erkennen der eigenen Position und Rolle im Team
Blick auf die Dynamiken innerhalb eines Teams

Ausschreibung
Wie wird in einem Team miteinander kommuniziert?
Wie findet Kommunikation in einem Team statt?
Was bedeutet Wertschätzung im Team?

Diese und noch weitere Fragen sind Bestandteile der Fortbildung die dabei helfen sollen, den 
Blick sowohl auf die kommunikativen Qualitäten jedes einzelnen Teammitglieds als auch auf 
das Zusammenspiel dieser im Gesamtteam zu lenken.

Die in der Fortbildung verwendeten Methoden orientieren sich an Lösungen und der Aktivie-
rung von Ressourcen. Gleichzeitig soll das, was bereits innerhalb des Teams gelungen ist, 
wertgeschätzt werden.

Dozent/-in
Jeannette Winkler

Modul 1.6 Kommunikation und Gesprächsführung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der  
„Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Wertschätzende Teamkommunikation

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-002

Termin
18.03.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
140,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen



Fo
rt

bi
ld

un
ge

n

50

nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe und Kindergarten

Ausschreibung
Der pädagogische Alltag im Kindergarten ist vielfältig, herausfordernd und voller Chancen.
Diese Fortbildung bietet Ihnen praxisnahe Impulse, aktuelle fachliche Erkenntnisse und neue 
Perspektiven für Ihre tägliche Arbeit mit Kindern im Alter von 0 bis 6 Jahren.

Im Mittelpunkt stehen Ihre Erfahrungen und Fragestellungen.
Gemeinsam vertiefen wir wichtige Themen aus dem pädagogischen Alltag, reflektieren 
Rollenbilder und Handlungsstrategien und stärken die professionelle Haltung im Umgang mit 
Kindern und Eltern.

Mögliche Inhalte (je nach Schwerpunktsetzung):
• � Entwicklungspsychologische Grundlagen in der Praxis
• � Mikrotransitionen
• � Umgang mit unterschiedlichsten Verhaltensphänomenen
• � Achtsamkeit und Selbstfürsorge im Berufsalltag

Dozent/-in
Patricia Baumgardt

Modul 1.6 Kommunikation und Gesprächsführung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der  
„Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Inspiration für den Alltag – Fachwissen und Impulse für die 
pädagogische Praxis

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-003

Termin
24.03.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
158,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Anhand vielfältiger musikpädagogischer Ideen werden wir Themen und Inhalte des Bildungs-
bereiches für unterschiedlichste Bildungsprozesse aufbereiten. Kommunikative Prozesse des 
Alltags wie z.B. Übergänge im Tagesablauf, Morgenkreise, päd. Angebote u.v.m. können mit 
musikalischen Elementen intensiviert, erleichtert und abwechslungsreicher gestaltet werden. 
Vielfältige Ideen, die wir immer auch praktisch durchführen, ermöglicht allen Teilnehmer/-innen 
eine musikalische Repertoireerweiterung.

Ausschreibung
Im dritten Teil unserer Reihe „Mit Musik durch die Bildungsbereiche “ widmen wir uns dem 
Thema Kommunikation im weiteren Sinne. Wer musiziert geht automatisch in den kommuni-
kativen Austausch mit der Welt. Genauso enthält Sprache musikalische Parameter, wie Rhyth-
mus und Sprachmelodie. Musik und Kommunikation stellen daher eine untrennbare Einheit 
dar, die es gilt im pädagogischen Alltag gut zu nutzen. 
Es geht um gemeinsames praktisches Durchführen und Erleben vielfältiger musikalischen 
Interaktionen unter der Berücksichtigung der vier Teilbereiche der Musikpädagogik:

• � SINGEN, als eine sehr emotionale (Ur-) Form der Kommunikation
• � BEWEGEN ZUR MUSIK, als Ausdrucksform von Gedanken und Gefühlen über den Körper 

(nonverbale Kommunikation)
• � MUSIZIEREN, als Form des sich Ausdrückens
• � MUSIKHÖREN, als eine wirkungsvolle Form des Zugangs zur Welt

Hinweis:
Es wird eine sehr praktische Veranstaltung mit grundlegenden theoretischen Zusatzinformatio-
nen zu diesem Thema werden.

Dozent/-in
Iris Möller, Andrea Dombrowsky

Modul 2.2 - Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Mit Musik durch die Bildungsbereiche der Bildungskonzeption M-V
Teil 3 - Mit Musik gelingt es noch bessser - Alltagsintegrierte 
Sprachbildung und Kommunikation

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-004

Termin
27.03.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
196,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Eine Trennung ist ein herausfordernder Prozess für alle Familienmitglieder. Es ist ein Wand-
lungsprozess, da die Lebenszusammenhänge eine massive Umstrukturierung erfahren. Damit 
Eltern die Verantwortung der gemeinsamen Elternschaft übernehmen können und Kinder sich 
trotz dieser Verlusterfahrung gut entwickeln können, gibt es einige Handlungsbereiche, die 
pädagogische Fachkräfte im Sinne einer gelingenden Erziehungs- und Bildungspartnerschaft 
sowie des gesetzlich verankerten Bildungsauftrages ausführen können. Diese Fortbildung 
regt zum Nachdenken an, sensibilisiert und eröffnet neue Perspektiven, denn frühkindliche 
Bildungsprozesse können nur gelingen, wenn Kopf, Herz und Hand im Einklang sind. Und 
dazu müssen die Lebenswelten von Kindern aufgegriffen werden.

Ausschreibung
Am liebsten möchten wir unsere Kinder vor leidvollen Gefühlen wie Schmerz und Trauer 
bewahren. Wir möchten sie vor diesen intensiven Emotionen schützen und ihnen Verlusterfah-
rungen ersparen. Dennoch ist die Realität eine andere, denn die Trennung der Eltern gehört 
für 300.000 Kinder in Deutschland jährlich zu ihrer Lebensrealität. Es ist wichtig, dass wir 
Kinder behutsam auf diesem Weg begleiten, damit sie sich trotz dieser ersten Krise in ihrem 
Leben emotional gesund entwickeln können.

Schwerpunkte:
• � Gesetzliche Grundlagen bei Trennung der Eltern
• � Trennung als Transitionsprozess verstehen
• � Konflikthafte Trennung: Eltern- Kind- Entfremdung
• � Auswirkungen auf das Selbstkonzept des Kindes
• � Der Einfluss frühkindlicher Beziehungserfahrungen auf die Gestaltung des Trennungsprozesses
• � Kinder im pädagogischen Alltag stärken
• � Eltern stärken, damit die Verantwortung der gemeinsamen Elternschaft gelingen kann

Dozent/-in
Anika Waschkawitz

Modul 1 - Das Fundament - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Wenn aus einer Welt zwei Welten werden. Kinder aus getrennten 
Familien einfühlsam begleiten

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-005

Termin
13.04.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
174,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Sie lernen: Gehirngerechte Kommunikation durch das NLP-Kommunikationsmodell und -Tech-
niken, Selbstregulation und das Prinzip der Co-Regulation, Auftragsklärung und Moderation, 
Beratungsbereitschaft und ggf. Veränderungsoffenheit herzustellen, einen guten Draht zum 
Gegenüber zu etablieren und eine angenehme Gesprächsatmosphäre herstellen (Pacing und 
Leading)

Ausschreibung
Sich selbst wohlzufühlen und einen klaren Blick und kühlen Kopf zu behalten, auch wenn 
Eltern emotional sehr fordernd oder auch herausfordernd sind, dass soll am Ende dieser Ver-
anstaltung in greifbare Nähe rücken.

Dafür lernen und erproben Sie Techniken effektiver Kommunikation und Modelle der an-
gewandten Kommunikationspsychologie. Das vermittelte Wissen ist darüber hinaus auch in 
vielen anderen schwierigen Situationen des kommunikativen Alltags anwendbar.

Organisatorisches
Wenn möglich, bringen Sie gerne eigene kritische Gesprächsbeispiele aus der Elternarbeit 
mit.

Dozent/-in
Brian Carlsson

Modul 1.6 Kommunikation und Gesprächsführung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der  
„Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Angewandte Kommunikationspsychologie für schwierige 
Elterngespräche

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-006

Termin
15.04.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
158,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Ausschreibung
In Deutschland leben rund 3,5 Millionen Legastheniker und beinahe 200.000 Grundschüler/-
innen leiden an einer Dyskalkulie. Dabei handelt sich um Störungen, bei denen die normalen 
Muster des Fertigkeitserwerbs von frühen Entwicklungsstadien an gestört sind. Diese ent-
stehen nicht durch einen Mangel an Lerngelegenheiten und haben auch nichts mit Intelligenz-
minderung zu tun.

In dieser Fortbildung schaffen wir ein grundlegendes Verständnis der Störungsbilder und 
deren Ursachen. Wir fokussieren uns insbesondere auf die Früherkennung:

Welche Anzeichen lassen sich bereits in den frühen Kindheitsjahren feststellen?
Welche Symptome deuten schon im Kindergartenalter auf eine mögliche Legasthenie oder 
Dyskalkulie hin?
Und vor allem: Welche Form der Unterstützung benötigen betroffene Kinder und auch deren 
Eltern?

Gemeinsam erarbeiten wir praktische Möglichkeiten zur Förderung und Prävention, die sich 
einfach im Kindergartenalltag umsetzen lassen.

Dozent/-in
Laura Scharp

Modul 2.1 Die Bildungs- und Erziehungsbereiche als Schlüssel zum Kompetenzerwerb - Schwerpunkt 
laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils 
gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

LRS, Legasthenie und Dyskalkulie - Frühzeitiges Erkennen und 
kindgerechtes Fördern

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-007

Termin
17.04.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
145,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen

•	 Wie können wir Kinder in einer sich wandelnden Welt bestmöglich begleiten?

•	 Unsere Fachtagung lädt pädagogische Fachkräfte dazu ein, neue Perspek-
tiven und praxisnahe Impulse für eine zeitgemäße und zukunftsorientierte 
Arbeit in der Kita zu entdecken. 

•	 Im Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse von Kindern heute – zwischen digitaler 
Lebenswelt, Nachhaltigkeit und emotionaler Entwicklung und den Möglich- 
keiten, die eine Kita heute bereithalten kann.

•	 Freuen Sie sich auf einen inspirierenden Vortrag und einen praxisorientierten 
Austausch mit Expertinnen und Experten aus Praxis und Forschung.

18.06.2026
Fachtagung für pädagogische Fachkräfte  
in der Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze



•	 Wie können wir Kinder in einer sich wandelnden Welt bestmöglich begleiten?

•	 Unsere Fachtagung lädt pädagogische Fachkräfte dazu ein, neue Perspek-
tiven und praxisnahe Impulse für eine zeitgemäße und zukunftsorientierte 
Arbeit in der Kita zu entdecken. 

•	 Im Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse von Kindern heute – zwischen digitaler 
Lebenswelt, Nachhaltigkeit und emotionaler Entwicklung und den Möglich- 
keiten, die eine Kita heute bereithalten kann.

•	 Freuen Sie sich auf einen inspirierenden Vortrag und einen praxisorientierten 
Austausch mit Expertinnen und Experten aus Praxis und Forschung.

18.06.2026
Fachtagung für pädagogische Fachkräfte  
in der Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze

Save the Date

Diplom-Pädagoge Thomas 

Prof.in Dr.in phil. habil. Tanja Pütz spricht zum Thema: 

 "Was Kinder heute brauchen -  
Impulse für einen zukunftsorientierten Kita-Alltag"
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Kindertagespflegeperson, Fachkraft Krippe und Kindergarten

Ausschreibung
Der Jahreskreis bietet für alle Sinne zahlreiche Entdeckungsmöglichkeiten. Wir werden die 
„Jahreszeitenschätze“ für jeden Monat des Jahres musikalisch erlebbar machen.

Mit Fingerspielen, Versen, Liedern, rhythmisch-musikalischen Bewegungsanregungen, Spie-
len für Körper- und Sinneswahrnehmung und klingenden Geschichten werden wir spielerisch 
durch das Jahr reisen. Unsere Fundkiste hält zahlreiche klingende Materialien bereit, die uns 
zum forschenden Entdecken und intensiven Erleben anregen.

So wird ein gemeinsames Auspacken der „Fundkiste“ mit Kindern gut gelingen.

Organisatorisches
Bitte bequeme Kleidung tragen!
Die Materialumlage in Höhe von 10,00 € ist bei der Dozentin zu entrichten.

Dozent/-in
Dr. Heike Elftmann

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Fundkiste Musik - Eine Entdeckungsreise durch die Jahreszeiten

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-008

Termin
18.04.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
179,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Supervision, kollegiale Fallberatung, herausfordernde Gesprächsführung

Ausschreibung
An diesem Tag haben Sie die Gelegenheit bereits erlebte Fälle im Kinderschutz zu reflektie-
ren und ggf. weiterzudenken. Auch die täglichen Herausforderungen bzgl. Kinderschutz und 
Elternarbeit finden hier einen Platz.

In der Gruppe werden wir die Fälle reflektieren und beraten. Ebenfalls werden wir schwierige 
und herausfordernde Gesprächssituationen aus der Vergangenheit betrachten und für die 
Zukunft planen.

Dozent/-in
Inga Engel

Modul 1.7 Rechtliche Grundlagen - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption 
für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Reflexionstag Kinderschutz & Kommunikation

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-009

Termin
20.04.2026 
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
110,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Ausschreibung
Kinder stark für die Zukunft zu machen, ist eine zentrale Aufgabe der pädagogischen Arbeit.

In dieser Fortbildung wird gezeigt, wie die Resilienz von Kindern gezielt gestärkt werden kann, 
um sie für Herausforderungen und Belastungen zu wappnen. Im Mittelpunkt steht dabei die 
Frage, wie Kinder emotionale Stärke, Selbstvertrauen und Problemlösekompetenzen ent-
wickeln können. Im Verlauf des Seminars tauchen die Teilnehmer/-innen in die Grundlagen 
der Resilienz ein und lernen wichtige Schutzfaktoren kennen, die Kinder dabei unterstützen, 
Krisen besser zu bewältigen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf praktischen Strategien und Methoden, die direkt im 
Kita- und Hortalltag anwendbar sind, wie etwa Spiele, Übungen und Gesprächstechniken zur 
Förderung von Selbstwirksamkeit und sozial-emotionaler Kompetenz.

Dozent/-in
Dr. Daniela Hameister

Modul 3.2 Resilienz - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Starke Kinder – Resilienzförderung im pädagogischen Alltag

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-010

Termin
21.04.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
109,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Ausschreibung
„Menschen handeln in einer gegebenen Situation so, wie sie sie wahrnehmen. Gleichzeitig neigen 
Menschen dazu, die Welt so wahrzunehmen, wie sie glauben, dass sie ist.“ - Wolfgang Walker

Trauma heißt Wunde, Verletzung. Es kann sich aus einem einmaligen, bedrohlichen Ereig-
nis (Schocktrauma) oder aus sich wiederholenden Ereignissen, die ein hohes Stressniveau 
auslösen (Entwicklungstraumata) entwickeln. Letzteres wird aus der Erwachsenenperspek-
tive häufig gar nicht wahrgenommen oder bagatellisiert. Es handelt sich unter anderem um 
Verletzungen der Würde der jungen Menschen, ihre Beschämung oder Abwertung. Daraus 
entstehen Muster, die im Leben von einschneidender Bedeutung sind.
Wenn der Körper keine Meldung bekommt, dass das Ereignis vorüber ist, kann sich der Stress 
nicht normalisieren. Der Mensch kann sich nur noch schwer, oder kurzzeitig ins Gleichgewicht 
bringen. Sein Nervensystem schwankt zwischen einem Zustand der Übererregung oder Unter-
erregung.

Inhalte:
• � Begriffsklärung
• � Wie erkennt man eine Traumatisierung?
• � Entwicklungstraumata, Was sind frühe Wunden?
• � Körperwissen/ Entwicklung/ Bindung
• � Was ist hilfreich?

Organisatorisches
Bitte bequeme Kleidung tragen und eine Decke und Matte mitbringen!

Dozent/-in
Patricia Baumgardt

Modul 3.2 - Resilienz - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Wie frühe Wunden auf unser Leben wirken - Teil 1

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-011

Termin
23.04.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
158,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort, Leitungskraft, Kindertagespflegeperson

Ausschreibung
•	 Rechtsstellung von Kindern und ihre Rechte
•	 �Der Betreuungsvertrag - Rechte & Pflichten von Eltern & Erziehern
•	 �Ist Aufsicht gleich Draufsicht? - Inhalt und Umfang der Aufsichtspflicht
•	 Was ist eine Aufsichtspflichtverletzung und welche Folgen ergeben sich?
•	 �Wer haftet für Schäden bei einer Aufsichtspflichtverletzung? Haften Eltern für ihre Kinder?
•	 Stärkung der eigenen Fachkompetenzen im Umgang mit den Kindern
•	 besseres Bewusstsein in der Ausübung des Erziehungsauftrags
•	 Bewusstsein der eigenen Haftung im Falle einer Aufsichtspflichtverletzung
•	 mehr Rechtssicherheit in der Praxis

Dozent/-in
Steffi Pioch

Modul 1.7 Rechtliche Grundlagen - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption 
für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Rechtsgrundlagen für pädagogische Fachkräfte - Teil 1 
(Kinderrechte, Rechte von Eltern & Erziehern, Aufsichtspflichten)

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-012

Termin
27.04.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
127,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe und Kindergarten

Ausschreibung
Immer wieder begegnen uns im Arbeitsalltag Kinder, die besonders "anstrengend und 
schwierig" scheinen. Sie reagieren empfindlich auf äußere Reize, haben Schwierigkeiten mit 
Übergängen und/oder äußern Gefühle wie Freude, Trauer und Wut besonders stark und aus-
dauernd.

Während wir die Ursachen für dieses intensive Verhalten meist im Familiensystem suchen 
und Kindern "Verzogenheit" attestieren, wird eines oftmals außer Acht gelassen: Wie sensibel 
ein Kind reagiert und wie es sich verhält, ist zu einem großen Teil auch von hirnchemischen 
Prozessen bestimmt. So wird nach Autorin Nora Imlau rund jedes 7. Kind als sogenanntes 
"gefühlsstarkes Kind" geboren.

In dieser Fortbildung lernen Sie biologische Hintergründe von Gefühlen kennen, um so ein 
tieferes Verständnis für Kinder mit einer intensiven Gefühlswelt zu erlangen. Anhand dieser 
Informationen erarbeiten wir gemeinsam Strategien, wie Sie im Arbeitsalltag kritische Situa-
tionen vermeiden und bei starken Gefühlsäußerungen z.B. Wutanfällen so reagieren, dass 
Beziehungen gestärkt statt gestört werden.

Dozent/-in
Jette Buettler

Modul 3.2 Resilienz - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Gefühlsintensive Kinder verstehen und begleiten - Wie impulsive 
Kinder an ihren starken Gefühlen wachsen

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-013

Termin
29.04.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr
190,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Nutzen
•	 Möglichkeit, den eigenen Blick auf das Thema Mobbing zu erweitern
• � Situationen aus dem Arbeitsalltag mit anderen Augen zu sehen
• � Neue Interventionsmöglichkeiten zu erlernen

Ausschreibung
Mobbing unter Kindern?
Was bedeutet diese Aussage? Wer gehört dazu? Wann wird überhaupt von Mobbing ge-
sprochen? Welche Interventionsmöglichkeiten haben pädagogische Fachkräfte sich diesem 
Thema zu nähern? Wie können Kinder und deren Familien, die erleben im Fokus von sozialer 
Ausgrenzung, Aggression und den damit verbundenen Erfahrungen zu stehen, von uns Er-
wachsenen begleitet und unterstützt werden?

In der Fortbildung wollen wir uns gemeinsam diesen Fragen und den darin enthaltenen 
Themen widmen. Wir wollen genau hinschauen, was es braucht, um allen beteiligten Kindern 
einen Weg aus der Mobbingspirale aufzuzeigen und sie dabei unterstützen, andere Möglich-
keiten des sozialen Miteinanders zu erlernen.

Dozent/-in
Jeannette Winkler

Modul 1.2 Trias von Betreuung, Bildung und Erziehung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der 
„Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Mobbing unter Kindern?

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-014

Termin
08.05.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
140,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen



Fortbildungen

63

nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Nutzen
Sie erhalten einen fundierten Überblick über die Händigkeitsentwicklung bei Kindern, theo-
retisches Hintergrundwissen und praktische Erprobungsmöglichkeiten von unterschiedlichen 
Testungen zur Feststellung der Händigkeit.

Ausschreibung
Im Kindergartenalter besteht häufiger die Frage, welche Händigkeit das Kind hat, wenn es im 
Alltag, z.B. beim Malen oder Essen, eine deutliche Handbevorzugung zeigt.

In dieser Fortbildung lernen Sie, welche hirnorganischen Hintergründe die Händigkeitsentwi-
cklung hat, wie man bei wechselnder Händigkeit und unklarer Handbevorzugung möglichst vor 
der Einschulung, ab dem 4. Geburtstag, die Handdominanz testen kann.
Dabei kommen sowohl Beobachtungsverfahren als auch standardisierte Testverfahren zum 
Einsatz, die rasch erlernbar sind und praktisch erprobt werden können. 

Zusätzlich erhalten Sie einen Einblick in Hilfsmittel für linkshändige Kinder, auch diese können 
vor Ort erprobt werden. Des Weiteren lernen Sie, wohin Sie das Kind bei unklarer Händigkeit 
zur Abklärung schicken können.

Organisatorisches
Bitte bringen Sie sich Schreibuntensilien mit.

Dozent/-in
Anne Körmann-Günther

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Ist das Kind Rechts- oder Linkshänder?

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-015

Termin
09.05.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
174,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Wie erkenne ich, ob (m)ein Kind hochsensibel ist? Erfahren Sie �Strategien im Umgang mit 
hochsensiblen Kindern. Erlernen Sie �Unterstützung in der Kommunikation und Strategien für 
und mit Eltern.

Ausschreibung
Empfindsam, nicht empfindlich! Hochsensibilität bei Kindern ist kein neuer Trend oder eine Aus-
rede für das "Anderssein". Es gab schon immer Menschen, die nachdenklicher und mitfühlender 
als andere waren und deutlich empfindlicher auf Sinnesreize reagierten. Weltweit weisen 15-20 % 
aller Menschen dieses Persönlichkeitsmerkmal auf. Aber was ist das Besondere an hochsensib-
len Menschen (Kindern und Erwachsenen)?
Sie haben eine besondere neuronale Zusammensetzung, durch die sie empfänglicher für die 
Wahrnehmung von inneren und äußeren Informationen sind. Schon als Säugling zeigen hoch-
sensible Kinder eine stärkere Reaktion auf Reize und sind oft die sogenannten "Schreibabys".
Hochsensible Kinder und Erwachsene können die Reize nicht ausblenden und sind daher viel 
schneller überreizt. Manche Kinder sind hyperaktiv, aggressiv und andere wiederum ziehen sich 
in sich zurück, vermeiden Kontakte, Berührungen und passen sich ihrer Umwelt an. Oft wird 
zu Unrecht die Diagnose AD(H)S gestellt, andere gelten als wahrnehmungsgestört, gehemmt, 
schüchtern oder ängstlich. Dies sind jedoch nicht die Merkmale des hochsensiblen Kindes, son-
dern vielmehr die Folgeerscheinungen eines nicht bewussten Umgangs mit der Hochsensibilität.

Inhalt
• � Hochsensibilität bei Kindern erkennen
• � Wut und Zusammenbruch - Was steckt dahinter?	 • � Fehl- und Nebendiagnosen
• � Wie sieht das geeignete Setting aus?	 • � Facetten von hochsensiblen Kindern
• � Können Pausen und Ruhe das Kind stärken?	 • � Strategien für emotionale Ausbrüche

Dozent/-in
Dr. Daniela Hameister

Modul 3.2 Resilienz - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Empfindsam, nicht empfindlich! - Hochsensibilität bei Kindern

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-016

Termin
12.05.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
109,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe und Kindergarten

Ausschreibung
„Mareike, ist das Kind normal?“ ist DIE Frage, die mir als Heilpädagogin in den letzten Jahren 
immer wieder gestellt wurde. Manchmal fragen wir uns, ob dass, was uns bei bestimmten 
Kindern auffällt, entwicklungsgerecht ist, ob und wie wir die Beobachtungen mit den Eltern 
besprechen sollten und wie wir das Kind unterstützen können. Als Heilpädagogin möchte ich 
Raum geben, diese Fragen zu besprechen, häufige Entwicklungskrisen und auch Besonder-
heiten vorstellen, um eine Haltung zum Umgang mit diesen Kindern in den entsprechenden 
Situationen zu entwickeln und Strategien vorstellen, die Sie bei der Arbeit unterstützen.

• � Informationen zu meiner heilpädagogischen Sichtweise
• � Einblicke in die Erfassung und Behandlung von Entwicklungsverzögerungen, Behinderun-

gen oder Entwicklungskrisen
• � Beispiele aus dem pädagogischen Alltag in Bezug auf Sprache, Motorik und die sozial-emo-

tionale Entwicklung aus dem Bereich 0–6-jährige Kinder
• � erprobte Ideen für die individuelle und gruppenbezogene Begleitung, Unterstützung und Be-

gleitung im pädagogischen Alltag
• � wertvolle Inhalte zur Elternarbeit, die Verarbeitungs- und Bewältigungsprozesse einbeziehen
• � Impulse für das Mindset

Nach der Fortbildung wird Material zur Verfügung gestellt.

Dozent/-in
Mareike Völkel

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Ist das Kind normal? - wenn wir mit unserem Latein am Ende sind

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-017

Termin
19.05.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
09:00 - 15:30 Uhr

Gebühr
163,00 €

Veranstaltungsort
Digitaler Schulungs-
raum / online

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Online-Seminare

Bitte beachten Sie: Diese Fortbildung findet online statt.
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindertagespflegeperson

Ausschreibung
In dieser Fortbildung erkunden wir die „Welt ohne Wände“ aus den Augen der Kleinstkinder.

Nach einem Einstieg in die natürliche Entwicklung des kindlichen Spiels – fernab von Ein-
flüssen durch Spielzeug, wie wir es kennen -, gehen wir nach draußen und sammeln dort 
gemeinsam kreative Ideen für das Spielen in und mit der Natur.

Unseren Fokus richten wir dabei auf die besonderen Bedürfnisse von Kindern unter drei Jah-
ren und welches Potenzial der Naturraum als Spiel- und Entdeckungswelt bietet.

Organisatorisches
Bitte wettergerechte Kleidung tragen.

Dozent/-in
Laura Scharp

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Naturspiel U3 – Anregungen für Kinder unter drei Jahren für das 
Spielen in und mit der Natur

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-018

Termin
20.05.2026
(6 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 14:00 Uhr

Gebühr
109,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort, Leitungskraft

Nutzen
Sie lernen Strategien zur Stressbewältigung für Ihren Alltag kennen. Erfahren Sie die wohl-
tuende Wirkung von Achtsamkeits- und Entspannungsübungen und stärken Sie damit Ihre 
Resilienz und Vitalität.

Ausschreibung
Selbstfürsorge, um Ihre Gesundheit zu erhalten - setzen Sie sich selbst auf Ihrer Prioritäten-
liste auf den 1. Platz. Denn nur wenn Sie in Ihrer Kraft sind, können Sie Ihre Fähigkeiten in 
vollem Umfang den Ihnen anvertrauten Kindern zukommen lassen.

In der Fortbildung erhalten Sie einen Einblick in bewährte, wirksame und einfach anwendbare 
Entspannungsverfahren. Sie laden dazu ein, im gegenwärtigen Moment anzukommen, sich 
zu regenerieren und das innere Gleichgewicht wiederzufinden. In den Alltag integrierte Ent-
spannungsübungen helfen Ihnen aus ungesunden Gewohnheiten auszusteigen und vital die 
Herausforderungen des Alltags zu meistern.

Inhalte
• � Stressoren Analyse			   • � Autogenes Training
• � die Kraft der naturreinen ätherischen Öle	 • � Achtsamkeitsübungen
• � Progressive Muskelentspannung

Organisatorisches
Bitte bringen Sie eine Yogamatte, eine Decke, ggf. ein kleines Kissen und warme Socken mit!

Dozent/-in
Antje Röttger-Kiesendahl

Modul 3.2 Resilienz -Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jäh-
rige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Loslassen und Durchatmen – Achtsamkeits- und 
Entspannungstechniken für den Alltag

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-019

Termin
28.05.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
183,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
•	 Einführung in die Grundlagen einer adultismussensiblen, machtkritischen Pädagogik
• � Reflexion von Machtverhältnissen: Kritische Auseinandersetzung mit Machtstrukturen zwi-

schen Erwachsenen und Kindern
• � Biografische Zugänge: Erfahrungen mit Erwachsenen und Auswirkungen auf das eigene 

Erwachsensein
• � Handlungsansätze und Perspektiven zum Abbau adultistischer Strukturen

Ausschreibung
“Dafür bist du noch zu klein.” oder “Stell dich nicht so an, du bist kein Baby mehr.”

Adultismus bezeichnet die diskriminierende Behandlung von Kindern aufgrund ihres Alters, 
die sich in Botschaften, Regelungen und dem Tagesablauf manifestiert und zur Unterdrückung 
und Benachteiligung junger Menschen führen kann. Kinder werden in ihrem Aufwachsen mit 
vielfältigen, häufig unbewussten Machtverhältnissen konfrontiert.

Wer sich auf den Weg machen will, Beziehungen zwischen jungen Menschen und den so-
genannten Erwachsenen zu verändern, für den ist es hilfreich, sich über Adultismus und seine 
Auswirkungen bewusst zu werden.

Dozent/-in
Niklas Stübe

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Die Macht der Erwachsenen: Adultismus erkennen, reflektieren, 
entgegenwirken

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-020

Termin
29.05.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
108,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Nutzen
•	 Verhaltensauffälligkeiten verstehen: Ursachen und Hintergründe kindlichen Verhaltens
• � Konkrete Strategien für den Alltag: Tools zur Deeskalation, Struktur und Beziehungsgestal-

tung
• � Kommunikation mit Eltern und Team: Wie wir gemeinsam an einem Strang ziehen
• � Fallarbeit und Reflexion: Raum für Ihre konkreten Praxisbeispiele
• � Selbstfürsorge & Resilienz: Was pädagogische Fachkräfte stark macht

Ausschreibung
Kinder mit auffälligem Verhalten fordern uns im pädagogischen Alltag ganz besonders heraus.
Ihre Wut, Impulsivität, Rückzug oder ständige Regelüberschreitungen bringen selbst erfahrene 
Fachkräfte an ihre Grenzen.

In dieser praxisnahen Fortbildung gehen wir der Frage nach: Wie kann ich Kindern mit 
schwierigem Verhalten professionell, empathisch und wirksam begegnen – ohne mich selbst 
zu verlieren? Gemeinsam schauen wir auf mögliche Ursachen hinter dem Verhalten, lernen 
konkrete Handlungsstrategien kennen und stärken unsere Haltung im Umgang mit besonders 
herausfordernden Situationen.

Der Austausch mit anderen Pädagog/-innen ermöglicht neue Perspektiven und macht Mut für 
den Alltag.

Dozent/-in
Matthias Fuchs-Kullick

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Starke Nerven & großes Herz – Professionell arbeiten mit 
herausfordernden Kindern in Kita und Hort

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-021

Termin
02.06.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr
175,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort, Privatperson, Interessierte, Kindertagespflegeperson

Ausschreibung
Gitarre spielen kann so einfach sein. Mit Hilfe kleiner (großer) Tricks, nennen wir es Hand-
lungsveränderungen beim Gitarre spielen, noch sicherer Lieder begleiten.

Hier sollen Gitarrenspieler/-innen auf verständlicher Weise Möglichkeiten aufgezeigt werden 
Kinderlieder/Volkslieder und Lieder jeglicher Art noch sicherer zu begleiten.
Liedbegleitung vom einfachen rhythmischen Schlagen der Saiten bis zum einfachen Zupfen 
der Saiten für die Liedbegleitung. Einfach Schön Spielen.

Diese Fortbildung bietet Ihnen:
• � Die Gitarre noch besser zu halten
• � Noten und Tabulaturen einfacher zu lesen
• � Akkorde besser und schneller zu greifen
• � Die Gitarre richtig zu pflegen
• � Tipps & Tricks effektiver zu üben und besser zu spielen

Organisatorisches
Bitte bringen Sie Ihre eigene Gitarre oder die aus Ihrer Einrichtung mit.
Wenn vorhanden bitte auch einen Notenständer mitbringen.

Dozent/-in
Olaf Winkler

Frühkindliche Bildung

Kinderlieder und Gitarrenbegleitung

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-022

Termin
03.06.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
157,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Diese Fortbildung richtet den Blick auf eine erweiterte Perspektive und wird unter Einbezug 
von fundamental theoretischen Grundannahmen der Notlage des einzelnen Kindes gerecht, 
um Veränderungsmöglichkeiten und die Notwendigkeit eines achtsamen und fürsorglichen 
Umgangs durch die erwachsenen Begleitpersonen anzubahnen.

Ausschreibung
Aktuellen Studien zufolge werden heute circa ein Viertel aller Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren als verhaltensauffällig eingestuft. Der Umgang mit diesen Kindern ist mittler-
weile aufgrund der mangelnden Zeit und der Personalsituation zur größten Herausforderung 
für Pädagog/-innen geworden. In der aktuellen Diskussion finden sich Begrifflichkeiten wie 
„schwierige Kinder“ oder „Systemsprenger“. Doch konstruiert Sprache scheinbare Wirklichkei-
ten und ein absurdes Bild vom Kind. Das betroffene Mädchen oder der betroffene Junge wird 
vom Subjekt zum Objekt, es wird ihm/ ihr (un-)gewollt Schuld, eine Gefährlichkeit und Macht 
zugeschrieben, die ein intersubjektives Handeln beinahe verunmöglicht.

Schwerpunkte:
• � vom auffälligen Verhalten zum auffälligen Kind	 • � Systemischer Ansatz
• � Modelle der Bindung und Bindungsstörungen	 • � Bindungsentwicklung
• � Emotionale Kompetenz und Selbstkonzept	 • � Verantwortung der Erwachsenen
• � traumatische Erfahrungen in der Kindheit	 • � theoretische Grundannahmen:
   und Posttraumatische Belastungsstörung	    Das Bild vom Kind
• � Umgang im pädagogischen Alltag und  

Aufbau resilienter Schutzfaktoren

Organisatorisches
Bitte bringen Sie einen (anonymisierten) Fall aus der Praxis mit.

Dozent/-in
Anika Waschkawitz

Modul 1 Das Fundament - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Kinder mit Bindungsstörungen und frühkindlicher Traumatisierung 
und deren Auswirkungen auf die kindliche Entwicklung und 
Adoleszenz

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-023

Termin
08.06.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
174,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe und Kindergarten

Nutzen
Information, Verständnis, Reflexion

Ausschreibung
Die Zeit zwischen dem 2. und 4. Lebensjahr stellt Kinder und deren Eltern oftmals vor erhebli-
che Herausforderungen. Gerade noch ein süßes Baby, verwandelt sich ein Kleinkind vor unse-
ren Augen in einen tobenden, schreienden Kobold. Die Gründe sind mitunter nicht erkennbar. 
Der Zwiespalt zwischen dem Bedürfnis nach Nähe und dem Drang nach Autonomie lässt die 
kleinen Menschen schier verzweifeln und bringt die Eltern und Betreuer an die Grenzen ihrer 
Geduld.

In dieser Fortbildung soll der Symbiose-Autonomie-Konflikt von Kleinkindern genauer betrach-
tet werden:
Was passiert in dieser Zeit und was ist normale Entwicklung?
Und was können Eltern und Betreuer tun, um Kinder in dieser Zeit liebevoll zu begleiten?
Wie kann eine Beziehung gestaltet werden, die auf Respekt und Kooperation und weniger auf 
Strafe beruht?

Im aktiven Austausch werden Wege und Methoden erarbeitet, die im täglichen Umgang mit 
den kleinen Kobolden hilfreich sind.

Dozent/-in
Dr. Martha Hänel

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Ich will, ich will nicht – kleine Trotzköpfe und ihr emotionales Dilemma

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-024

Termin
09.06.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
148,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
•	 Wissen über nachhaltigen Konsum
• � Einsichten in die Zusammenhänge zwischen Konsum und dem Spiel der Kinder
• � Ideen für Anknüpfungspunkte im Alltag von Kita, Hort und Grundschule

Ausschreibung
Was brauchen wir, was wollen wir und was macht uns glücklich? Diese Fragen können mit 
Kindern bereits in der Kita und der Grundschule aufgegriffen werden – sozusagen: Konsum 
umdenken.
Unsere Konsumgesellschaft hat bereits seit der Geburt der Jungen und Mädchen großen 
Einfluss auf ihren Lebensalltag. Auch Werbung macht vor ihnen nicht halt. Durch den eigenen 
Lebensstil und bewusstes Konsumverhalten kann jedoch jede und jeder Einzelne eine nach-
haltige Entwicklung der Gesellschaft befördern.
Wie gestaltet man entsprechende Lernangebote im Rahmen einer Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE)?

In dieser Fortbildung befassen Sie sich mit etwas, was die Kinder gern und jeden Tag tun: dem 
Spielen. Sie werfen gemeinsam einen Blick darauf, welche Werte die Mädchen und Jungen 
dabei entwickeln können, mit welchen Themen und Materialien sie sich dabei beschäftigen 
und welche Rolle der nachhaltige Konsum dabei einnimmt.
Was können Sie zusammen mit den Kindern dazu entdecken? Welche Spielsachen lassen 
sich selbst herstellen oder wozu kann man die Dinge noch nutzen? Worüber lässt sich philo-
sophieren? Um dafür gut gewappnet zu sein, setzen Sie sich auch mit Ihrer eigenen Haltung 
zu nachhaltigem Konsum auseinander.

Frühkindliche Bildung

Stiftung Kinder forschen: 
Konsum umdenken – entdecken, spielen, selber machen

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Fragestellungen in der Fortbildung
• � Was lernen die Kinder im Spiel, was sie dabei unterstützt,  

nachhaltig zu konsumieren?
• � Wie können wir nachhaltigen Konsum in unseren  

Einrichtungsalltag integrieren?
• � Was hat Werbung mit unserem Konsumverhalten zu tun?

Inhalte der Fortbildung
• � Hintergrundwissen zum nachhaltigen Konsum am Beispiel Spielen
• � Grundlagen des Bildungskonzepts Bildung für nachhaltige Entwick-

lung (BNE)
• � Zusammenhänge von nachhaltigem Konsum und dem Spiel der Kinder
• � Praxisideen: Nachhaltigkeitsstrategien für die Umsetzung in der Bildungseinrichtung
• � Reflexion des eigenen Lebensstils im Hinblick auf nachhaltigen Konsum

Arbeitsunterlagen
Teilnehmende Kitas, Horte und Grundschulen erhalten in der Fortbildung kostenfrei pädagogi-
sche Materialien mit Ideen und Hintergrundinformationen für die Praxis.

Das Materialpaket beinhaltet:
• � Broschüre „Konsum umdenken – entdecken, spielen, selber machen“
• � Entdeckungskarten für pädagogische Fach- und Lehrkräfte
• � Bildkarten für die Kinder
• � Spielkarten zum Thema „Produktionswege“
• � Poster zur Konsumpyramide

Dozent/-in
Andrea Dombrowsky

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-025

Termin
11.06.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
129,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe

Ausschreibung
Kinder, die sich verzweifelt an die Eltern klammern, untröstlich weinen und in der Einrichtung 
einfach nicht „anzukommen scheinen“, sind keine Seltenheit im pädagogischen Alltag.
Wie kann es gelingen, die Bedürfnisse des einzelnen Kindes, der Eltern, der Kindergruppe 
und der Fachkräfte in dieser herausfordernden Zeit im Blick zu behalten?

In der Fortbildung lernen Sie praxisorientierte Handlungsmöglichkeiten kennen, um Eingewöh-
nungen mit Kleinkindern bedürfnisorientiert und kindzentriert zu gestalten. Gemeinsam werfen 
wir einen Blick auf verschiedene Eingewöhnungsmodelle, prüfen, wie aktuell und kindgerecht 
diese wirklich sind und wie Sie Veränderungen praktisch in Ihrer Einrichtung umsetzen kön-
nen.
Dabei untersuchen wir, welche Bedeutung die Eltern-Kind-Bindung auf den Eingewöhnungs-
prozess hat, wie Sie mit Eltern und Kind gemeinsam eine erfolgreiche Eingewöhnung gestal-
ten und wie Sie mit besonderen Herausforderungen umgehen können.

Dozent/-in
Laura Scharp

Modul 3.3 Qualität von Eingewöhnungsmodellen - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bil-
dungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Eingewöhnung: Die Königsdisziplin pädagogischen Handelns

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-026

Termin
16.06.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
145,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen digitale Lernangebote

Flexibilität und Zugänglichkeit
Individuelle Lernwege
Kosten– und Zeiteffizienz
Zugang zu einer breiten Palette von Ressourcen
Kontinuierliche Aktualisierung und Verfügbarkeit
Skalierbarkeit
Förderung von Selbstdisziplin und 
Zeitmanagement

•  
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Nutzen
Vermittlung von Grundlagen zum Thema Autismusspektrum

Ausschreibung
Eine Autismusspektrumstörung, kurz ASS genannt, kann sehr unterschiedlich ausgeprägt 
sein. Diese Fortbildung zeigt die verschiedenen Formen auf, betrachtet dabei die „besondere 
Wahrnehmungsverarbeitung“ und die daraus abzuleitenden Fördermaßnahmen für den Alltag.

Inhalte:
• � Abgrenzung zu anderen Verhaltensbesonderheiten und Komorbiditäten
• � Formen des Autismus-Spektrum-Störung
• � Hintergründe zur Wahrnehmungsverarbeitung
• � Methodenansätze

Organisatorisches
Die Teilnehmenden sollten in der Praxis mit Autismusspektrum zu tun haben und basale Vor-
erfahrungen mitbringen.

Dozent/-in
Peter Kirst

Modul 1.3 Verfahren der Beobachtung und Dokumentation - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung 
der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

ASS-Die Vielfalt der besonderen Wahrnehmung im 
Austismusspektrum

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-027

Termin
17.06.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
153,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Nutzen
•	 Naturwissenschaftliches, Heilkundliches und Mythologisches zum Gänseblümchen
• � Das Gänseblümchen in Hausapotheke und Küche
• � verschiedene praktische Werkstätten: möglich z.B. Gras-Papier-Schöpfen, Trocken-Filzen, 

Nass-Filzen, Salben-Herstellung, Öl-Herstellung
• � Von der Naturerfahrung zur Nachhaltigkeitsbildung mit dem Gänseblümchen
• � Exkurs: Verknüpfung der Bildungsbereiche

Ausschreibung
Das Gänseblümchen und der Löwenzahn sind die Blumen der Kinder. Wer kennt sie nicht: 
die Blumenkränze aus der eigenen Kinderzeit und den stundenlangen Wiesenspaß. Wie man 
rund ums Gänseblümchen ein Bildungsprojekt durchs Jahr gestalten kann, zeigt dir dieses 
Praxisseminar auf. Spielerisch und selbstentdeckend lernen wir gemeinsam das Gänseblüm-
chen von noch vielen anderen bezaubernden Seiten kennen. Wir lernen die Heilwirkung und 
die Verwendung der Kräuter in der Hausapotheke und Küche kennen und verarbeiten sie 
nach kinderleichten Rezepturen zu verschiedenen heilsamen Mittelchen und kulinarischen 
Leckereien.
Geschichten, Spiellieder, Tänze, Spielideen, kreative Anregungen, spannende Beobachtungen 
in der Natur, Wissenswertes und vieles mehr erschließen uns die Welt der Wildblumen auf 
ganzheitliche Art und Weise.

Organisatorisches
Bringen Sie sich bitte eine Trinkflasche und eine Sitzgelegenheit für draußen mit.  
Bitte tragen Sie wettergemäße Kleidung.

Dozent/-in
Mitarbeiter/-in Naturschule M-V

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Naturprojekt Gänseblümchen

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-028

Termin
23.06.2026
(6 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
09:30 - 14:45 Uhr

Gebühr
151,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen



Fo
rt

bi
ld

un
ge

n

80

nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Nutzen
Erleben Sie einen Tag voller Inspiration und Entspannung bei meinem einzigartigen Tages-
seminar. Tauchen Sie ein in eine Welt, in der Musik und Bewegung harmonisch zusammenwir-
ken, um Körper und Geist zu stärken und neue kreative Impulse zu setzen.

Ausschreibung
Entdecken Sie vielfältige Angebote:

1) Entspannungsübungen
Beginnen Sie den Tag mit sanften Atemübungen und einer beruhigenden Entspannungsge-
schichte, die Sie in eine Welt der Ruhe entführen. Erlernen Sie die Technik der progressiven 
Muskelentspannung, die Ihnen hilft, Stress abzubauen und inneren Frieden zu finden.

2) Kreatives Schreiben
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf und entdecken Sie die Kraft des kreativen Schreibens. 
Diese Übung fördert nicht nur die Kreativität, sondern auch die Achtsamkeit und das Selbst-
bewusstsein.

3) Sport- und Bewegungsangebote
Aktivieren Sie Ihren Körper mit meinen vielfältigen Sport- und Bewegungsangeboten. Von 
rhythmischen Bewegungen bis hin zu tänzerischen Elementen – hier steht der Spaß an der 
Bewegung im Vordergrund.

4) Achtsamkeitsübung
Schließen Sie den Tag mit einer wohltuenden Achtsamkeitsübung ab, die Ihnen hilft, im Hier 
und Jetzt zu verweilen.

Organisatorisches
Bitte bringen Sie eine Matte und eine Decke mit.

Dozent/-in
Tina Reichelt

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Beschäftigungs- und Bewegungsangebote für Kinder mit Action und 
Entspannung

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-029

Termin
01.07.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
147,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Nutzen
•	 Die Bedeutung des Naturhandwerks im Kontext Nachhaltigkeit
• � Einführung ins Naturhandwerk, mögliche Themen: Schnitzen, Graskörbe-Flechten, Natur-

farben und -pinsel, Kräutersalbe, Musikinstrumente, uvm.
• � Praktische jahreszeitenbezogene Umsetzungsmöglichkeiten

Ausschreibung
Kinder sammeln mit Begeisterung Dinge in und aus der Natur, um mit ihnen zu spielen, zu 
konstruieren, zu verarbeiten oder anderweitig kreativ sein zu können. Natürliche Materialien 
unterstützen und ermöglichen ganzheitliche Lernprozesse, in denen Kinder sich selbst auspro-
bieren, Kompetenzen entfalten und stärken können. Durch gemeinsame Erlebnisse erfahren 
sie im Tun einen nachhaltigen Umgang in der handwerklichen Verarbeitung von Fundstücken 
und Gaben aus der heimischen Natur.
Wir werden verschiedenste Handwerkstechniken in Werkstätten ausprobieren, altes Wissen 
neu auffrischen und Neues kennenlernen. Wir werden Schnitzen und aus einheimischen 
Hölzern Schmuck, Spielzeuge u.v.a.m. herstellen, Pflanzenteile, Ton, Bienenwachs und Schaf-
wolle verarbeiten, Holzkohle am Feuer brennen, Papier schöpfen und vieles andere mehr.

Organisatorisches
Bitte bringen Sie sich eine Trinkflasche und eine Sitzgelegenheit für draußen mit. Bitte wetter-
gerechte Kleidung und Kleidung zum Handwerken tragen.

Dozent/-in
Mitarbeiter/-in Naturschule M-V

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Naturhandwerk – nachhaltig werken mit Kindern

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-030

Termin
01.09.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr
193,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe und Kindergarten

Ausschreibung
„Süßer Schlaf! Du kommst wie ein reines Glück ungebeten, unerfleht am willigsten. Du lösest 
die Knoten der strengen Gedanken, vermischest alle Bilder der Freude und des Schmerzes, 
ungehindert fließt der Kreis innerer Harmonien und eingehüllt in gefälligen Wahnsinn versin-
ken wir und hören auf zu sein.“ 			   Johann Wolfgang von Goethe

So unterschiedlich wie wir Menschen sind, sind es auch die Bedürfnisse, Gewohnheiten und 
Eigenheiten, die wir haben in Bezug auf das Thema „Schlafen“. Es spielt in viele Bereiche 
unseres Seins hinein und ist keineswegs geeignet, um durch Gleichschaltung befriedigende 
Situationen hervorzurufen.

Ich erinnere ein Bild, als ich einmal zu früh in die Einrichtung kam um meinen Sohn abzuho-
len, alle jungen Menschen lagen mit dem Gesicht in eine Richtung weisend, auf ihren Liegen. 
Mein Sohn erzählte mir, wie sehr er darunter litt, so liegen zu müssen und auch nicht auf die 
Toilette zu dürfen, wenn er musste.
Mittagsschlafzeit als eine Zeit der Qual? Dabei ist alles rund um das Schlafen etwas Sinn-
liches, Wunderbares. Es duftet vielleicht nach frischer Bettwäsche, ich schmiege mich in ein 
weiches, wohliges Kissen, die leichte Decke umhüllt mich zärtlich. Es ist ein Ort der Gebor-
genheit, des Schutzes, es ist vertraut. Ich kann mich fallen lassen in der Gewissheit, dass 
alles gut ist, so wie es ist.

Wie sieht die Praxis aus?

Schwerpunkte:
• � Die Schlafentwicklung des Menschen verstehen		  • � Ko-Regulation der Fachperson
• � Übergang - in den Schlaf hinein			   • � Biographiearbeit zum Thema
• � Den jungen Menschen aktiv beteiligen			  • � Praxisanbindung/Austausch

Dozent/-in
Patricia Baumgardt

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Ich bin doch gar nicht müde - Schlafen-eine pädagogische 
Herausforderung

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-031

Termin
03.09.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
158,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe und Kindergarten

Ausschreibung
Pädagogischer Angebote mit 1,5 – 6-jährigen Kindern umsetzen, angelehnt an meine für den 
Herder Verlag geschrieben Bücher der Reihe: Spielen mit Krippenkindern: "Morgenkreis" und 
"Mit Ritualen durch den Tag" und dem Themenheft: „Morgenkreis und CO – die Bedeutung 
von Ritualen für die Jüngsten“.

Pädagogische Fachkräfte haben auf der einen Seite einen umfassenden Bildungsauftrag und 
wollen Kinder zum anderen achtsam und partizipativ begleiten. Wie pädagogische Angebote 
unter den Gesichtspunkten Partizipation, Entwicklungsbegleitung und -evaluation für alle ein 
Erlebnis sein kann, wird in dieser Fortbildung vermittelt.

In dieser Fortbildung zeige ich, wie mit verschiedenem Material und heilpädagogischem Hin-
tergrundwissen sämtliche Bildungs- und alle Entwicklungsbereiche auf mitnehmende Weise 
angeregt werden können, damit alle Kinder die gleichen Bildungschancen erhalten. Diese 
Angebote sind neben ausgiebigem Freispiel besondere Möglichkeiten, um Kinder hinreichend 
beobachten, fördern und unterstützen zu können. Die Beziehung spielt eine wichtige Rolle in 
der Begleitung von Kindern und deren Familien. Dabei wird meine Sichtweise von wertvollen 
Grundlagen aus dem Marte Meo Konzept, in dem das positive Leiten und das Folgen eine 
Rolle spielen, beeinflusst und findet Beachtung in der Fortbildung.

Zahlreiche und praxisorientierte Impulse für kreative Ideen und heilpädagogische Schwer-
punkte bei der Begleitung von Kindern mit Bezug auf die Jahreszeit "Frühling". Frühlings-
themen sind beispielsweise: Inhalte mit Vögeln (z.B. Kleine Meise), erste Blumen, Insekten 
wie Schmetterlinge (Transformationsthemen) und aus dem Winterschlaf erwachende Tiere, 
Ideen mit Hühnern, Hahn und Häschen mit vielen Reimen, Liedern, Spielen Buchhinweisen, 
Morgenkreiseinblicken, Blick in Jahreszeitenkisten, Tipps zu Geschichtensäckchen, Kamishi-
bai und vielem mehr...

Nach der Fortbildung erhalten die Teilnehmenden Material.

Dozent/-in
Mareike Völkel

2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Morgen(k)reise in den Frühling/in den Herbst

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-032

Termin
17.09.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
09:00 - 15:30 Uhr

Gebühr
163,00 €

Veranstaltungsort
Digitaler Schulungs-
raum / online

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Online-Seminare

Bitte beachten Sie: Diese Fortbildung findet online statt.
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Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort, Leitungskraft

Nutzen
Nach diesem Seminar werden Sie sich sicherer fühlen im Bereich kindlicher Trauer um diese 
zu begleiten. Sie werden wissen, was Kinder beim Umgang mit Tod und Verlust brauchen und 
was genau davon Sie leisten können und dürfen.

Ausschreibung
Wenn ein Kind dem Tod begegnet, macht es uns als Erwachsene oft sprachlos.

Was sollen wir sagen?
Was lieber nicht?
Was braucht das Kind genau jetzt von uns?
Wie sollen die anderen Kinder oder auch die ganze Gruppe/Kita integriert werden?

Genau das werden wir in dieser Fortbildung besprechen.
Wir werden die kindlichen Trauerphasen beleuchten, nützliche Helfer kennen lernen und auch 
darauf eingehen, was und wer Ihnen als Erzieher/-in, wenn nötig, in diesen Situationen hilft.

Dozent/-in
Nicole Wenzel

Modul 2.1 Die Bildungs- und Erziehungsbereiche als Schlüssel zum Kompetenzerwerb - Schwerpunkt 
laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils 
gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Tod und Trauer - Wie können wir Kinder beim Thema Trauer und 
Verlust begleiten?

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-033

Termin
18.09.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
125,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Nutzen
In der Fortbildung lernen Sie die Entwicklungsphase, die Kinder im Grundschulalter durchle-
ben, im Detail kennen und verstehen, mit welchen Herausforderungen die Kinder im alltägli-
chen Leben konfrontiert sind. Auch das Erleben des schulischen Alltags nimmt eine besondere 
Stellung ein, die wir genauer betrachten werden. Gemeinsam erarbeiten wir wirkungsvolle 
Strategien, Kinder in den letzten Kindergartenjahren und im Hortalter in ihrem emotionalen 
Erleben zu begleiten und in Verbindung zu bleiben.

Ausschreibung
Stimmungsschwankungen, Wutausbrüche und alle anderen seien „unfair“ – gerade ist die 
„Trotzphase“ vorbei, scheint alles wieder von vorne zu beginnen.
Kinder ab dem Vorschulalter erleben sowohl körperlich als auch emotional eine heftige Ent-
wicklungsphase. Hinzu kommen neue Möglichkeiten, sich die Welt zu erschließen,  
z. B. durchs Lesen- und Rechnen lernen.

All dies kann Kinder überfordern und zu heftigen emotionalen Stürmen führen. Da Kinder 
im Grundschulalter gleichzeitig immer wortgewandter und geschickter werden, wird es auch 
für pädagogische Fachkräfte herausfordernder, eben diese Stürme zu begleiten und mit den 
Kindern in Verbindung zu bleiben.

Dozent/-in
Laura Scharp

Modul 4 Leitgedanken und Ziele der Arbeit im Hort - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bil-
dungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Wackeln die Zähne, wackelt die Seele – Kinder ab 5 Jahren 
beziehungsstark begleiten

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-034

Termin
22.09.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
145,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe und Kindergarten

Ausschreibung
Kindliche Wutanfälle sind der Schrecken vieler Eltern und Pädagog/-innen. Wenn das Kind 
sich auf den Boden wirft oder partout nicht vom Spielplatz mitkommen möchte, gehen uns oft 
die Handlungsideen aus.
Die gute Nachricht: Es geht auch ohne Schimpfen.

Diese Fortbildung nimmt Sie mit auf eine Reise, die Ihnen Ihr Kind aus einer völlig neuen 
Perspektive zeigt. Durch wertschätzende Wege der Konfliktlösung stärken Sie langfristig die 
Beziehung zum Kind und ermöglichen es ihm, sein volles Potenzial zu entfalten. Sobald Sie 
Ihr Kind verstehen lernen, zeigen sich neue, überraschend einfache Wege, wie Kinder ko-
operieren können.

Dozent/-in
Jette Buettler

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Es geht auch ohne Schimpfen - Konflikte mit Kindern auf Augenhöhe 
lösen

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-035

Termin
23.09.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr
190,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen

04.11.2026
Fachtagung für pädagogische Fachkräfte  
in der Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze

•	

•	 Rechtliche Grundlagen
•	 Erkennung von Kindeswohlgefährdung
•	 Intervention und Handlungsmöglichkeiten
•	 Prävention von Gewalt 
•	 Kommunikation mit Betroffenen
•	 Kultur- und geschlechtssensible Ansätze
•	 Rollenverständnis und Selbstreflexion
•	 Traumapädagogik
•	 Netzwerkarbeit und Kooperation



04.11.2026
Fachtagung für pädagogische Fachkräfte  
in der Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze

Prof. Dr. med. habil. Britta Bockholdt, Barbara Funke, Cornelia van der Hoek 
sprechen zum Thema:

"Gewaltschutz"

Save the Date

•	

•	 Rechtliche Grundlagen
•	 Erkennung von Kindeswohlgefährdung
•	 Intervention und Handlungsmöglichkeiten
•	 Prävention von Gewalt 
•	 Kommunikation mit Betroffenen
•	 Kultur- und geschlechtssensible Ansätze
•	 Rollenverständnis und Selbstreflexion
•	 Traumapädagogik
•	 Netzwerkarbeit und Kooperation
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort, Leitungskraft

Nutzen
Wie können kleine Achtsamkeitsmomente den Kita-Alltag bereichern? 
Sie werden nach dieser Fortbildung: 

• � praktische Achtsamkeitsübungen kennen, die sich leicht in den Kita-Alltag integrieren  
lassen,

• � Ruhe und Gelassenheit für sich selbst finden, um stressige Situationen entspannter zu  
meistern,

• � Kinder spielerisch an Achtsamkeit heranführen, damit sie sich besser konzentrieren und 
entspannen können,

• � ein freundliches und wertschätzendes Miteinander fördern, das zu mehr Harmonie in der 
Gruppe beiträgt,

• � neue Impulse für kleine Achtsamkeitsrituale erhalten, die den Tagesablauf bereichern.

So profitieren sowohl die Fachkräfte als auch die Kinder von mehr Ruhe, Präsenz und Wohl-
befinden in der Kita.

Ausschreibung
In dieser praxisorientierten Fortbildung lernen Sie einfache und alltagstaugliche Übungen ken-
nen, die Kindern helfen, zur Ruhe zu kommen, sich zu konzentrieren und ein wertschätzendes 
Miteinander zu entwickeln. Gleichzeitig erfahren Sie, wie Achtsamkeit Ihnen als Fachkraft 
dabei hilft, gelassener und präsenter zu sein.
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Tag mit vielen praktischen Impulsen, Ent-
spannungsübungen und Austausch.

Organisatorisches
Tragen Sie bequeme Kleidung und bringen Sie eine Tagesdecke und ein kleines Kuscheltier mit. 
Teilen Sie uns bei Ihrer Anmeldung mit, ob eine Allergie gegen Nüsse bzw. Schokolade vorliegt.

Dozent/-in
Antje Röttger-Kiesendahl

Modul 3.2 Resilienz - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Achtsamkeit zum Anfassen – Praxisideen für den Kita-Alltag

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-036

Termin
24.09.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
183,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Ausschreibung
Die "Vier Elemente - Feuer, Wasser, Erde, Luft" regen uns zum aktiven Erleben von Musik an.

In der ganzheitlichen rhythmisch-musikalischen Arbeit tauchen wir mit Fingerspielen, Liedern, 
Versen, Rhythmicals, Bewegungsaktionen, Tänzen, Klangspielen und Klangszenen in die 
Elemente ein:
Wir bringen Flammen zum Tanzen, entspannen mit Meeresklängen, musizieren erdige Töne 
und spüren den Atem im spielerischen Umgang mit unserer Stimme.

Mit zahlreichen methodischen Anregungen füllen wir im gemeinsamen Tun die Ideenkiste für 
die projektorientierte Arbeit mit Kindern in Kita und Hort.

Organisatorisches
Bitte bequeme Kleidung tragen!
Die Materialumlage in Höhe von 10,00 € ist bei der Dozentin zu entrichten.

Dozent/-in
Dr. Heike Elftmann

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Vier Elemente - Feuer, Wasser, Erde, Luft

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-037

Termin
26.09.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
179,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten und Hort

Nutzen
•	 Naturspiele spielen
• � Kennenlernen von verschiedenen Arten von Spielen, z.B. Gedächtnis-, Bewegungs-, Wahr-

nehmungs- und ökologische Spiele
• � Das Spiel und sein Potenzial für ökologische Lernerfahrungen

Ausschreibung
Gruppen-, Kooperations-, Lern-, Bewegungs-, Wahrnehmungsspiele in und mit der Natur:
Spiele für vielfältige Lernsituationen in Kita & Grundschule aber auch für Wald- und Naturtage, 
die sich in der naturpädagogischen Praxis bewährt haben und bei den Kindern ganz oben auf 
der Beliebtheitsskala stehen.

Spiele zu spielen heißt: gemeinsam Spaß zu haben, sich an frischer Luft zu bewegen, in die 
Rollen von Tieren und Pflanzen zu schlüpfen und ihre Lebensweisen kennenzulernen. Spiele 
miteinander zu spielen bedeutet, Emotionalität und Lernen zusammen zu bringen und anhand 
verschiedener Interaktionsformen in Beziehung zu anderen, zu sich selbst und zur Natur zu 
gehen.

Wir probieren die „Klassiker“ der Waldpädagogik aus und schlagen die Brücke für einen gelin-
genden Transfer in den Bildungsalltag, um Bildungsanliegen kindgerecht und auf spielerische 
Art und Weise zu bereichern.

Organisatorisches
Bringen Sie sich bitte eine Trinkflasche und eine Sitzgelegenheit für draußen mit. Bitte tragen 
Sie wettergemäße Kleidung.

Dozent/-in
Mitarbeiter/-in Naturschule M-V

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Spiele spielen - Spieleklassiker der Natur- und Waldpädagogik

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-038

Termin
30.09.2026
(6 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
09:30 - 14:45 Uhr

Gebühr
151,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort, Leitungskraft, Kindertagespflegeperson

Nutzen
•	 Rechtsstellung von Eltern und Kindern
• � Inhalt und Umfang des Sorgerechts
• � Exkurs Arbeitsrecht

Ausschreibung
•	 Wer ist sorgeberechtigt bei verheirateten und nicht miteinander verheirateten Eltern?
• � Was passiert, wenn Eltern sich trennen?
• � Welche Alternativen gibt es zum elterlichen Sorgerecht? - Vormundschaft
• � Rechte und Pflichten von Arbeitnehmern und Arbeitgebern
• � Beendigung von Arbeitsverhältnissen und die Folgen

• � Stärkung der Fachkompetenzen gegenüber Eltern
• � besseres Bewusstsein der Auswirkungen des Sorgerechts
• � sicherer Umgang mit Elternteilen nach Trennung/Scheidung
• � Bewusstsein der eigenen Stellung als Arbeitgeber oder Arbeitnehmer
• � Kenntniserlangung der Folgen einer Kündigung bzw. anderweitigen Beendigung von Arbeits-

verhältnissen

Dozent/-in
Steffi Pioch

Modul 1.7 Rechtliche Grundlagen - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption 
für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Rechtsgrundlagen für pädagogische Fachkräfte - Teil 2 
(Sorgerecht mit Kindeswohl, Arbeitsrecht)

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-039

Termin
06.10.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
127,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe

Nutzen
In dieser Fortbildung erhalten Sie konkrete Impulse und Anregungen zur Förderung von Kin-
dern zwischen 0 und 3 Jahren.
Sie erfahren, wie Sie Bildungsprozesse durch eine angemessene Unterstützung im pädago-
gischen Alltag begleiten können und welche Rahmenbedingungen für die Gestaltung einer 
anregungsreichen Lern- und Entwicklungsumgebung benötigt werden.

Ausschreibung
In den ersten drei Lebensjahren finden wesentliche Lern- und Entwicklungsprozesse statt. 
Hierbei ist die Fachkraft gefordert, die Bedürfnisse der Kinder zu kennen. Das sensible Wahr-
nehmen der individuellen Entwicklungsschritte ermöglicht eine professionelle und optimale 
Unterstützung.
Neben gezielten Angeboten sind vor allem alltägliche Situationen wie das Essen und Spielen 
natürliche Lernfelder und bieten vielfältige Möglichkeiten der Förderung. Nach einem kurzen 
Überblick über die Meilensteine der kindlichen Entwicklung werden in dieser Fortbildung viel-
fältige Möglichkeiten der Förderung und Stärkung in den Bildungs- und Entwicklungsbereichen 
vorgestellt.
Neben Wahrnehmung, Bewegung, Spiel, Beziehungsgestaltung und Mathematik steht vor 
allem die sprachliche Entwicklung im Vordergrund. Zudem sollen gemeinsam Ideen für die 
Raum- und Materialgestaltung gesammelt werden.

Dozent/-in
Laura Scharp

Modul 2.1 - Die Bildungs- und Erziehungsbereiche als Schlüssel zum Kompetenzerwerb - Schwerpunkt 
laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils 
gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Schau mal an, was ich schon kann! – Möglichkeiten der 
alltagsintegrierten Förderung mit Kindern unter drei Jahren

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-040

Termin
08.10.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
145,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Ausschreibung
Heilpädagogik ist ein weites Arbeitsfeld, was gerade heute in Zeiten der Inklusion hoch aktuell 
ist. Diese Fortbildung erklärt das Handlungsfeld der Heilpädagogik mittels der „Heilpädago-
gischen Leitkonzepte“ (nach Gröschke) und schlägt den Bogen hin zur praktischen methodi-
schen Anwendung.

Schwerpunkt wird die Betrachtung von Kindern mit Entwicklungsauffälligkeiten im kognitiven, 
wie auch im körperlichen Sinne sein. Die Fortbildung bietet Ideen zur kreativen Lösung ver-
schiedener Probleme an, die dem inklusiv-pädagogischen Arbeiten dienen können.

Kerninhalte:
• � Theorie heilpädagogischen Handelns - Leitkonzepte der Heilpädagogik, theoretische Grund-

lage für praktisches Handeln
• � Kognition und Verhalten entwicklungsorientiertes Handeln anhand des Passungsmodells 

(nach Brandstätter)
• � Beziehungs- und entwicklungsorientiertes Arbeiten in der Praxis
• � Erarbeitung eines (heilpädagogischen) Förderplans
• � „Beziehung geht vor Erziehung“ – über die eigene pädagogische Haltung zu Diversität und 

der Selbstreflexion im Alltag

Dozent/-in
Peter Kirst

Modul 3.2 Resilienz - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

„Fühlen- Halten- Begleiten“ Heilpädagogische Handlungskonzepte im 
Kontext von entwicklungs- und verhaltensauffälligen Kindern

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-041

Termin
09.10.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
153,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Kindergarten

Nutzen
Sie lernen, welche Entwicklungsauffälligkeiten im Vorschulalter vorhanden sein können, wie 
Sie das Gespräch mit den Bezugspersonen des Kindes suchen und welche Möglichkeiten der 
diagnostischen Abklärung es gibt. Zudem lernen Sie individuelle Förderansätze kennen.

Ausschreibung
In der Früherkennung von entwicklungsspezifischen Auffälligkeiten sind pädagogische Fach-
kräfte häufig die ersten Ansprechpartner. Daher ist es wichtig, dass ein breites Basiswissen 
zur kindlichen Entwicklung und Entwicklungsabweichungen vorhanden ist.

Wie erkennt man Entwicklungsverzögerungen bei Kindern im Vorschulalter, welche Anhalts-
punkte gibt es für eine Kindeswohlgefährdung, welche Rolle spielt Früherkennung und wohin 
kann man Familien zur Diagnostik schicken?

Diesen Fragen wird ebenso nachgegangen wie dem Thema, mit Eltern und Bezugspersonen 
Gespräche zu dieser Thematik zu führen. Welche Förderansätze gibt es für Kinder mit unter-
schiedlichen Beeinträchtigungen?

Organisatorisches
Bitte bringen Sie sich Schreibuntensilien mit.

Dozent/-in
Anne Körmann-Günther

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Entwicklungsauffälligkeiten im Vorschulalter erkennen

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-042

Termin
10.10.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
174,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort, Kindertagespflegeperson

Nutzen
Lernziele:
• � Die Bedeutung von Resilienz im pädagogischen Berufsfeld verstehen
• � Eigene Stressfaktoren und persönliche Ressourcen erkennen
• � Strategien zur Selbstfürsorge und Stressbewältigung entwickeln
• � Methoden zur emotionalen Regulation und Achtsamkeit kennenlernen
• � Eine resilienzfördernde Haltung im Team und im Arbeitsalltag etablieren
• � Handlungsmöglichkeiten für herausfordernde Situationen erarbeiten

Diese Schulung bietet nicht nur wertvolle Impulse für die persönliche Resilienz, sondern stärkt 
auch die Fähigkeit, ein unterstützendes Umfeld im Team und in der Einrichtung zu fördern.

Ausschreibung
Der pädagogische Alltag stellt hohe Anforderungen: Zeitdruck, herausfordernde Situationen 
mit Kindern, Eltern und Kolleg/-innen sowie die eigene emotionale Belastung. Um langfristig 
gesund und handlungsfähig zu bleiben, brauchen pädagogische Fachkräfte Strategien zur 
Stärkung ihrer eigenen Resilienz.

In dieser praxisnahen Schulung lernen die Teilnehmenden, wie sie ihre Widerstandskraft 
gegenüber Stress und Belastungen stärken können. Neben theoretischem Wissen zur Re-
silienz stehen vor allem konkrete Methoden im Mittelpunkt, die direkt im Alltag angewendet 
werden können.
Reflexionsübungen, praxisorientierte Impulse und der Austausch mit Kolleg/-innen helfen 
dabei, individuelle Strategien zur Selbstfürsorge und Stressbewältigung zu entwickeln.

Dozent/-in
Dr. Daniela Hameister

Modul 3.2 Resilienz - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Stark im Alltag: Resilienz für pädagogische Fachkräfte

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-043

Termin
13.10.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
109,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Ausschreibung
Wenn ein Kind feinfühlig beantwortet wird ist es nicht nur körperlich, sondern auch geistig ge-
halten. Das Herzstück eines erfüllten Lebens sind erfüllte Beziehungen und stabile Bindungen 
bilden einen Grundpfeiler für unsere seelische Gesundheit. Wir brauchen Verlässlichkeit um 
zu wachsen und auch um alte Wunden zu heilen, denn ohne Sicherheit ist alles nichts.

Dieser Weg beginnt immer bei uns selbst, auch und gerade, wenn wir Menschen begleiten. 
Dabei geht es nicht darum alles zu können, sondern achtsam dafür zu werden, wie wir unter-
wegs sind.
Wie gehe ich mit den Herausforderungen des Lebens um und wie kann ich die mir anvertrau-
ten jungen Menschen ermutigen mit diesen umzugehen?
Wie kann ich Lebens- und Handlungsmuster, die nicht mehr zum Wohle dienlich sind, wan-
deln?

Inhalte:
• � Der eigene Raum – Kinesphäre		  • � Selbstregulation/ Co-Regulation
• � Sicherheit suchen und geben		  • � Achtsame Kommunikation
• � Drei Ebenen der Aufmerksamkeit		  • � Erfahrungsaustausch/
   in begleitenden Prozessen			      Arbeit an Praxisbeispielen

Organisatorisches
Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und bringen Sie eine Decke und eine Matte (Isomatte/
Yogamatte) mit!

Dozent/-in
Patricia Baumgardt

Modul 3.2 Resilienz - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 
10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Wie frühe Wunden auf unser Leben wirken - Teil 2

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-044

Termin
15.10.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
158,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Praxisideen, Methoden und Impulse für den nächsten Elternabend

Ausschreibung
Elternabende können Spaß machen. Wenn das Thema stimmt, die Einladung ihre Empfänger 
anspricht, der Zeitpunkt gut gewählt ist und das Kita-Team vom Gelingen überzeugt ist, steht 
einem anregenden Abend nichts im Weg.

Gemeinsam entwickeln wir Ideen für Themenelternabende in Kita und Krippe, die vom klas-
sischen Schema abweichen. Zum Beispiel Veranstaltungen, die Eltern mit all ihren Sinnen 
ansprechen, Workshops, die auf Austausch und gemeinsames Erarbeiten setzen oder Eltern-
abende, die Informationen so vermitteln, dass sie auch wirklich ankommen.

Inhalte:
• � Methoden und Ideen für den Elternabend von Einladung bis Schlussrunde
• � Inhalte gut präsentieren
• � Praxisideen für Themenelternabende entwickeln

Dozent/-in
Ulrike Lindner

Modul 5 Leitgedanken und Ziele der Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit Eltern - Schwerpunkt laut 
Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils 
gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Elternabend mal anders in Kita und Krippe

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-045

Termin
26.10.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
193,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
•	 Gesteigerte Motivation und Interesse an mathematischem Entdecken und Forschen  

mit Kindern
• � Inhaltsbezogenes Wissen zum mathematischen Bereich Zahlen, Zählen, Rechnen
• � Prozessbezogenes mathematisches Wissen (Problemlösen, Argumentieren,  

Kommunizieren, Darstellen, Modellieren)
• � Ideen zur Gestaltung mathematischer Lernumgebungen

Ausschreibung
Diese Fortbildung zeigt, dass unser Alltag voller Zahlen steckt. Erfahren Sie, wo sich im 
Tagesablauf mathematische Fragen ergeben, denen Sie gemeinsam mit den Mädchen und 
Jungen auf den Grund gehen können.

Sie vertiefen Ihr Wissen darüber, wie sich die Zahlvorstellung bei Kindern entwickelt.
Zudem lernen Sie den „Mathematikkreis“ kennen, eine Methode, um die Mädchen und Jungen 
beim mathematischen Forschen zu begleiten.

Sie erhalten viele praktische Anregungen, die Kinder für Zahlen, das Zählen und das Rechnen 
zu begeistern und sie damit in ihrer mathematischen Kompetenzentwicklung zu unterstützen.

Fragestellungen in der Fortbildung
• � Wo stoßen die Kinder im Alltag auf Zahlen?
• � Auf welche Arten kann man Zahlen darstellen und wie kann man mit ihnen rechnen?
• � Welche Methoden gibt es, um Zahlen, Zählen und Rechnen für die Mädchen und Jungen 

präsent zu machen?

Frühkindliche Bildung

Stiftung Kinder forschen: Zahlen, Zählen, Rechnen – Mathematik 
entdecken

Fortbildungen
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Inhalte der Fortbildung
•	 Zahlen, Zählen, Rechnen im Alltag  

entdecken und nutzen
•	 Zahlen nutzen, um Muster und  

Strukturen zu beschreiben
•	 Praktisches Entdecken und Forschen  

mit Alltagsmaterialien
•	 „Mathematikkreis“ als Methode  

mathematischen Forschens

Arbeitsunterlagen
Teilnehmende Kitas, Horte und Grundschulen erhalten in der Fortbildung kostenfrei pädagogi-
sche Materialien mit Ideen und Hintergrundinformationen für die Praxis.
Das Materialpaket beinhaltet:
• � Broschüre „Zahlen, Zählen, Rechnen – Mathematik entdecken“
• � Entdeckungs- und Forschungskarten für pädagogische Fach- und Lehrkräfte
• � Entdeckungskarten für Kinder im Grundschulalter inkl. Tipps zur Lernbegleitung

Dozent/-in
Andrea Dombrowsky

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-046

Termin
29.10.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
129,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Ausschreibung
Kinder und Jugendliche mit ADHS, Autismus-Spektrum-Störungen oder fetale Alkoholspek-
trumstörungen (FASD) zeigen eine Vielzahl an unterschiedlichen, aber auch ähnlichen Ver-
haltensweisen, die ihre Entwicklung und ihr Lernen deutlich beeinflussen.

Zusammengefasst wird häufig von Neurodivergenz gesprochen - wenn bestimmte Gehirnfunk-
tionen eines Menschen so deutlich anders arbeiten, dass es innerhalb der Gesellschaft nicht 
mehr als im „normalen Bereich“ betrachtet wird. Wenn z. B. das Gehirn einer Person Informa-
tionen sehr viel anders verarbeitet, anders lernt und/oder diese Person sich anders verhält als 
das, was als "typisch" angesehen wird. Dabei wird bewusst der Krankheitsbegriff vermieden.

In dieser Fortbildung soll ein Überblick über diese Entwicklungsbesonderheiten gegeben wer-
den und welche anderen Themen diese Kinder und Jugendlichen noch begleiten.

Im gemeinsamen Austausch soll erarbeitet werden, welche Bedingungen für gesunde Ent-
wicklung und gutes Lernen neurodivergente Kinder benötigen und wie Nebenerkrankungen 
begleitet werden können.

Dozent/-in
Dr. Martha Hänel

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Kinder und Jugendliche mit anderem „Betriebssystem“ – 
ADHS, Autismus-Spektrum-Störung und FASD als besondere 
Entwicklungsbesonderheiten

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-047

Termin
03.11.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
148,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Wissen um Ängste.
Wie Kinder fühlen lernen und was die Gehirnforschung dazu sagt.
Wege der Bearbeitung und Unterstützung des Kindes.
Emotionale Kompetenz im Alltag stärken.
Was Kindergefühle brauchen.
Was Erwachsene im Umgang mit Kindergefühlen brauchen.

Ausschreibung
Kinder müssen Angst haben. So vieles, was sie erleben, ist neu. Jede neue Herausforderung 
ist auch eine Einladung ins Ungewisse. Angst ist das Gefühl, das vor Ungewissem, potenziell 
Bedrohlichem warnt. Sie mobilisiert den Organismus, "Achtung, aufpassen".

Oft wird dieses Gefühl mit Abwertung belegt, "Du brauchst doch keine Angst haben."
Die Angst der Kinder verdient unseren Respekt. Neben der Erlaubnis Angst haben zu dürfen, 
brauchen Kinder Hilfen, mit ihrer Angst umzugehen und sie zu bewältigen. Kinder vor Ängsten 
bewahren zu wollen ist weder notwendig, noch sinnvoll.

Organisatorisches
Bitte bequeme Kleidung tragen, eine Matte und ein Kissen mitringen!

Dozent/-in
Patricia Baumgardt

Modul 1.5 Frühpädagogische Bildung - Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzep-
tion für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Gefühlslandschaft Angst - kindliche Ängste verstehen

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-048

Termin
05.11.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
158,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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nn Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 109 bis 113.

Zielgruppe
Kindertagespflegeperson, Fachkraft Krippe, Kindergarten, Hort

Nutzen
Jeder kann malen! Der Kurs lädt mit inspirierenden Materialen und Techniken ein, sich aus-
gelassen in entspannter harmonischer Atmosphäre auszuprobieren und Bilder wertungsfrei, 
unbeschwert und fantasievoll zu kreieren. Durch die lebendige Ateliersituation, Raum, Zeit und 
den kreativen Selbsterfahrungen können die Teilnehmer/-innen für eigene Angebote in der 
beruflichen Praxis in der Kita u.a. sicherer werden.

Ausschreibung
•	 Einführung der flüssigen Farben, Untergründe, Werkzeuge und Setting
•	 Ausdrucksmalen nach Arno Stern, Erprobung der Technik
•	 Zufallstechniken mit flüssigen Farben
•	 Einführung des Materials Filz
•	 Bildgestaltung mit Filz
•	 �Erfahrungsaustausch/Reflexion
•	 Handreichung zu den Kursinhalten für die Teilnehmer/-innen

Organisatorisches
Mitzubringen ist Neugierde und Spaß, eine Schürze o. ä. zum Schutz der Kleidung und eine 
Materialpauschale in Höhe von 10,00 €. Diese ist vor Ort in bar an die Dozentin zu entrichten.

Dozent/-in
Karin Matzke

Modul 2.2 Verknüpfung der Bildungs- und Erziehungsbereiche als Grundlage des ganzheitlichen Lernens - 
Schwerpunkt laut Curriculum zur Umsetzung der „Bildungskonzeption für 0- bis 10-jährige Kinder in M-V" (in 
der jeweils gültigen Fassung)

Frühkindliche Bildung

Malspiel trifft flüssige Farben & Filz

Veranstaltungs-Nr.
FB-26-049

Termin
13.11.2026
(8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
145,00 € inkl. kleiner 
Pausenverpflegung

Veranstaltungsort
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze,
Recknitzallee 1a,
18334 Bad Sülze

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Antje Grabas
038229-70445
038229-70448
a.grabas@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Digitale Lernangebote

Ansprechpartnerin
Frau Julia Spickermann
Tel: 038229 70447
Fax: 038229 70448
E-Mail: j.spickermann@dbz-mv.de
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Unsere Digitalen Lernangebote machen Sie noch flexibler! Sie erhalten 
die Lernaufgaben und absolvieren in Ihrem eigenen Tempo die Inhalte, 
können beliebig oft wiederholen und eine Teilnahmebescheinigung er-
zielen. Für die Digitalen Lernangebote benötigen Sie Folgendes:

(1) ein Endgerät mit Internetverbindung, (2) Ausgabemöglichkeiten von 
Ton, (3) Eingabemöglichkeit über Tastatur/Maus oder Touchscreen! 

Kategorie			   Themenvorschläge 

Change-Management		  Bereit sein für Veränderungen im Unternehmen
Change-Management		  Veränderungen am Arbeitsplatz begrüßen
Führungsskills			   Als Vorgesetzter effektiv Mitarbeiter führen und delegieren
Führungsskills			   Erhalten einer Mehrgenerationenbelegschaft
Führungsskills			   Ihre Mitarbeiter motivieren
Arbeiten mit künstlicher Intelligenz (KI)	 Förderung von Innovation und Experimentieren mit KI
Arbeiten mit künstlicher Intelligenz (KI)	 KI als Teammitglied nutzen
Kommunikation / Konfliktmanagement	 Aktives Zuhören am Arbeitsplatz
Kommunikation / Konfliktmanagement	 Versagen wir bei der Kommunikation?
Kommunikation / Konfliktmanagement	 Problemlösung: Lösungen entwickeln
Office 365				   Entwerfen und Gestalten von E-Mails
Office 365				   Erste Schritte in Excel 365 / Word 365
Persönlichkeitsentwicklung		  Bestandsaufnahme Ihrer Work-Life-Balance
Persönlichkeitsentwicklung		  Emotionale Intelligenz entwickeln
Teamführung / Teambuilding		  Bewältigung von Konflikten im Team
Teamführung / Teambuilding		  Förderung von Kommunikation und Zusammenarbeit 
				    im Team
Unternehmenskultur			  Aktivierung eines Kulturwandels in puncto DEI
Unternehmenskultur			  Psychologische Sicherheit: Aufbau einer Kultur der 
				    Integration und Innovation
Unternehmensstrategie / 
Risikomanagement			   Als Manager strategisch denken
Unternehmensstrategie /		  Verbesserung der Geschäftsprozesse 
Risikomanagement			   ermöglichen
Zeitmanagement			   Aufschieben durch bessere Organisation vermeiden
Zeitmanagement			   Ziele und Prioritäten abstimmen, um Zeit zu sparen

Digitale Lernangebote

Termin / Uhrzeit
frei wählbar

Veranstaltungsort
Lernplattform online

Gebühr
Kosten variieren je nach Länge 
der Lerneinheit zwischen  
25,00 € und 55,00 €.

Viele weitere Themen- 
vorschläge online auf  
unserer Homepage  
einsehbar.

Digitale Lernangebote

nn Hinweis: Bitte nutzen Sie unser Online-Anmeldeformular.

D
igitale Lernangebote

Auf Grundlage einer Service-Vereinigung nutzt die DBZ M-V gGmbH das Angebot, das Bereit-
stellen und die Nutzung von Online-Diensten des Learning-Management-Systems der Relias 
Learning GmbH.
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Für Ihre Notizen
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Anmeldeformulare 
Fortbildungen

 
A) Allgemeine Teilnahmebedingungen
B) Besondere Teilnahmebedingungen
C) Datenschutz
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Stand: 25.09.2023 

 

 
 

A)   Allgemeine Teilnahmebedingungen        
 
Präambel 
Diese allgemeinen Teilnahmebedingungen gelten mit Ausnahme der Informationsveranstaltungen für alle Bildungs-
angebote der Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH (DBZ M-V gGmbH). 
 
1. Anmeldung 
a) Die Anmeldung ist nach Eingang bei der DBZ M-V gGmbH verbindlich.  
 
b) Zur Anmeldung bestehen zwei Möglichkeiten: 
 
ba) Nutzung des Anmeldeformulars aus dem Jahresprogramm und Zusendung, nachdem es ausgefüllt und unter-
schrieben wurde, per Brief, Telefax oder als eingescannter E-Mail-Anhang an die in der Kursbeschreibung angege-
bene Bildungsstätte. Eine Bestätigung über den Eingang Ihrer Anmeldung erfolgt per E-Mail, sofern eine gültige  
E-Mail-Adresse angeben wurde. 
 
bb) Nutzung des Anmeldeformulars auf der Webseite "www.diakonisches-bildungszentrum.de" und Online-Zusen-
dung, nachdem die Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklärung akzeptiert wurden. In diesem Fall erfolgt immer 
eine Bestätigung der Anmeldung.  
 
2. Interessensbekundung 
a) Die Interessensbekundung stellt eine unverbindliche Anfrage an die DBZ M-V gGmbH dar. 
b) Nach Eingang der Interessensbekundung bei der DBZ M-V gGmbH gehen dem Interessenten zeitnah die entspre-
chenden Vertragsunterlagen zu. Mit der Unterzeichnung des Vertrages ist die Anmeldung zur Bildungsveranstaltung 
verbindlich. 
 
3. Förderung 
a) Fördermöglichkeiten sind im Jahresprogramm ausgewiesen.  
b) Ein Rechtsanspruch auf Fördermittel besteht nicht. 
 
4. Zurückbehaltungsrecht 
Soweit für die Teilnahme eine Teilnahmebescheinigung, ein Weiterbildungszertifikat oder ein sonstiger Nachweis aus-
gestellt wird, steht der DBZ M-V gGmbH solange ein Zurückbehaltungsrecht an diesen Nachweisen zu, solange nicht 
sämtliche Verbindlichkeiten gegenüber der DBZ M-V gGmbH ausgeglichen wurden. 
 
5. Urheber- und Nutzungsrechte             
Es gilt das einfache, nicht übertragbare, personenbezogene Nutzungsrecht. Die Teilnehmenden verpflichten sich, die 
Detailinformationen zur Veranstaltung vor dem Zugriff durch unbefugte Dritte zu schützen. Die bereitgestellten Mate-
rialien und Videoinhalte dürfen nur im Rahmen der Fort- und Weiterbildung verwendet werden. Das Verändern, Ko-
pieren, Mitschneiden, Wiederveröffentlichen, Übertragen, Verbreiten, Speichern und Löschen von Inhalten ist nicht 
gestattet. Informationen und Materialien dürfen ausschließlich zu privaten, nichtkommerziellen Lernzwecken unter 
strikter Berücksichtigung von Urheberrechten benutzt werden. Die Teilnehmenden haften für Schäden, die durch wi-
derrechtliches Handeln entstehen.  
Strafrechtlich relevante Handlungen werden zur Anzeige gebracht. Bei Verstößen gegen eingeräumte Nutzungsrechte 
erlöschen diese mit sofortiger Wirkung und die Nutzung des Bildungsangebotes ist unverzüglich einzustellen. Die 
Nutzungsrechte fallen in diesem Fall automatisch an die DBZ M-V gGmbH zurück. Weiterhin ist sie berechtigt, den 
Online-Zugang zu sperren. Die DBZ M-V gGmbH als Betreiber ist von Ansprüchen Dritter aus Nichtbeachtung von 
Nutzungs- und Urheberrechten freizustellen. Dies gilt nicht, wenn der Nutzer nachweisen kann, dass er den Verstoß 
nicht zu vertreten hat. 
 
6. Videoinhalte 
Sowohl die digitalen Lernangebote als auch die Onlineseminare arbeiten neben schriftlichen Inhalten auch mit Vi-
deoinhalten. Für die Nutzung ist keine Softwareinstallation auf dem Endgerät notwendig, lediglich die Nutzung von 
Mikrofon und ggf. Webcam müssen freigegeben werden. Es obliegt dem Nutzer/der Nutzerin dafür Sorge zu tragen, 
dass sein/ihr Endgerät die Systemvoraussetzungen erfüllt. Für diese Inhalte gelten die nachfolgenden, empfohlenen 
technischen Rahmenbedingungen: 
 
•    Browser-Arten: Google Chrome, Firefox, Safari, Android-Chrome – aktuellster Stand 
•    Up-/Downstream: gemittelt 3 Mbit/s Download und 1 Mbit/s Upload 
•    Ggf. Verwendung eines Headsets 
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7. Ergänzungen Datenschutz und Schweigepflicht 
Die DBZ M-V gGmbH speichert, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten der Teilnehmenden zur ordnungsge-
mäßen Vertragserfüllung und für eigene Zwecke. Die Kontaktdaten von Anmeldenden und Teilnehmenden werden 
von der DBZ M-V gGmbH genutzt, um Informationen zu Bildungsangeboten an die vorgenannten Absender auf elekt-
ronischem und postalischem Weg zuzusenden. Anmeldende und Teilnehmende können der Nutzung, Verarbeitung 
bzw. Übermittlung ihrer Daten zu Informationszwecken jederzeit durch Mitteilung an die DBZ M-V gGmbH widerspre-
chen bzw. ihre Einwilligung widerrufen. Nach Erhalt des Widerspruchs bzw. Widerrufs wird die DBZ M-V gGmbH die 
hiervon betroffenen Daten nicht mehr zu Informationszwecken nutzen und verarbeiten bzw. die weitere Zusendung 
von Informationen einstellen.  
Die DBZ M-V gGmbH verpflichtet sich, die gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz gemäß Kirchengesetz über 
den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD-Datenschutzgesetz - DSG-EKD) zu beachten. Es 
gelten die in der Datenschutzerklärung definierten Bestimmungen. Im Rahmen von Online-Seminaren und digitalen 
Lernangeboten dürfen keine personenbezogenen Daten von Teilnehmenden und keine Beiträge zu einzelnen Aktivi-
täten weder durch die DBZ M-V gGmbH noch durch die Benutzer auf andere Rechner, Server oder in andere Dateien 
außerhalb des Programms übertragen werden. 
 
8. Haftung 
Die DBZ M-V gGmbH haftet weder für Inhalte, die über die Onlineseminare und die digitalen Lernangebote vermittelt 
werden, noch für Schäden, die aus der Nutzung entstehen, es sei denn, dass solche Schäden von der DBZ M-V 
gGmbH oder einem ihrer Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt werden. Dies gilt für alle 
Arten von Schäden, insbesondere Schäden, die durch Fehler, Verzögerungen oder Unterbrechungen in der Übermitt-
lung, bei Störungen der technischen Anlagen und/oder der Server, unrichtige Inhalte, Verlust oder Löschung von 
Daten, Viren oder in sonstiger Weise bei der Nutzung der Onlineseminare und der digitalen Lernangebote entstehen 
können. Die Haftung für Folgeschäden ist ausgeschlossen. Die DBZ M-V gGmbH übernimmt keine Verantwortung für 
Inhalte, Fehler, Rechtmäßigkeit und Funktionsfähigkeit von Internetseiten Dritter, auf die mittels Links verwiesen wird. 
Seitenaufrufe über Links erfolgen auf eigene Gefahr. 
 
 
B.   Besondere Teilnahmebedingungen                
 
Präambel 
Diese besonderen Teilnahmebedingungen ergänzen die allgemeinen Teilnahmebedingungen und haben eben-
falls grundsätzlich Gültigkeit. Ausgenommen von der Geltung dieser besonderen Teilnahmebedingungen sind inso-
weit nur:  

•    Weiterbildungen, 
•    Inhouse-Schulungen, 
•    Thematische Elternabende, 
•    Informationsveranstaltungen. 

 
1. Beschränktes Recht auf Teilnahme 
a) Die Anzahl der Teilnehmenden pro Veranstaltung ist begrenzt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Einganges berücksichtigt und es wird geprüft, ob noch ein Veranstaltungsplatz zur Verfügung steht.  
 
b) Ist die Zahl der Interessenten/-innen größer als die Kapazität der Veranstaltung, erstellt die DBZ M-V gGmbH eine 
Warteliste. Einerseits ist ein Nachrücken bis einschließlich des Tages vor Veranstaltungsbeginn möglich. Andererseits 
bemüht sich die DBZ M-V gGmbH ggf. um die Vorbereitung eines weiteren Kurses. Über den jeweiligen Stand infor-
miert die DBZ M-V gGmbH. Die DBZ M-V gGmbH behält sich vor, wegen geringer Nachfrage oder der Erkrankung 
von Lehrkräften sowie sonstigen Störungen im Geschäftsbetrieb, die vom Veranstalter nicht zu vertreten sind, Bil-
dungsmaßnahmen abzusagen. Bereits bezahlte Teilnahmegebühren werden in diesem Falle erstattet. Weitergehende 
Ansprüche gegenüber der DBZ M-V gGmbH bestehen nicht. 
 
2. Teilnahmegebühren  
a) Die Teilnahmegebühr wird bei Rechnungsstellung fällig. Die Zahlung erfolgt unter Angabe des Verwendungszwecks 
(Rechnungsnummer) auf das in der Rechnung genannte Konto.  
 
b) Mitglieder des Diakonischen Werkes Mecklenburg-Vorpommern e.V. (DW M-V e.V.) können eine ermäßigte Teil-
nahmegebühr erhalten. Sie ist durch die Unterstützung des Landesverbandes M-V möglich, gilt allerdings nicht für 
Angebote der Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze. Ermäßigte Teilnahmegebühren werden im Jahresprogramm ge-
sondert ausgewiesen. 
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c) Unter folgenden Voraussetzungen gewährt die DBZ M-V gGmbH den unten aufgeführten Rabatt:  
 

•    Für den Kurs bzw. das Seminar wird keine Förderung in Anspruch genommen.  
•    Der Kurs darf nicht AZAV-zertifiziert sein.  
•    Mehrere Teilnehmende desselben Trägers nehmen an derselben Veranstaltung teil.  
•    Es handelt sich um kein digitales Lernangebot. 

 
Bildungsstätten: Diakonisches BildungsZentrum Schwerin und Fortbildungsakademie Neubrandenburg 
 

Anzahl Teilnehmende ab 5 
Rabatt 10 %* 

 
* Die Rabatte gelten ausschließlich für Träger, die nicht Mitglied im DW M-V e. V. sind. Für die Mitgliedseinrichtungen 
des DW M-V e. V. bleiben die ermäßigten Teilnehmergebühren ab der/dem 1. Teilnehmenden gemäß 2b der beson-
deren Teilnahmebedingungen unverändert bestehen. 
 
3. Stornierungsbedingungen 
a) Stornierungen sind grundsätzlich möglich. Diese müssen in Textform in der zuständigen Bildungsstätte eingereicht 
werden. 
 
b) Stornierungen sind bis 15 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei. Ab dem 14. Tag vor Veranstaltungsbeginn 
sind Stornierungen weiterhin kostenfrei, wenn ein/e geeignete/r Ersatzteilnehmer/in benannt wird.  
 
c) Bei einer Stornierung ab dem 14. Tag vor Veranstaltungsbeginn werden 80 %, bei Stornierung oder Nichterscheinen 
ab Veranstaltungsbeginn werden 100 % der ausgewiesenen Gebühren berechnet. Sollte die angemeldete Person 
krankheitsbedingt ausfallen, gilt aus Ausnahme die Vorlage der eigenen Krankschreibung oder die Bestätigung durch 
den Arbeitgeber. Hier sind in diesem Fall innerhalb der Fristen immer nur 25 % der ausgewiesenen Gebühren zu 
zahlen. Die Krankmeldung/Bestätigung muss innerhalb einer Woche nach Veranstaltungsbeginn in der zuständigen 
Bildungsstätte in Kopie eingehen.  
 
4. Absage und Veränderung des Veranstaltungsortes durch die DBZ M-V gGmbH 
a) Die DBZ M-V gGmbH weist darauf hin, dass eine kurzfristige und/oder endgültige Absage bzw. eine Veränderung 
des Veranstaltungsortes erfolgen kann.  
 
b) Folgende Gründe können u. a. eine Absage zur Folge haben: 
 

•    Ausfall der/des Dozentin/en, 
•    technische Einschränkungen zur Durchführung am Veranstaltungsort. 

 
c) Die DBZ M-V gGmbH informiert Sie umgehend und erstattet Ihnen in diesem Fall vorausgezahlte Gebühren. Wird 
eine Veranstaltung verlegt, werden die Teilnehmenden unverzüglich informiert. Sollte sich die Verlegung für den Teil-
nehmenden als unzumutbar darstellen, so steht diesem ein kostenloses Rücktrittsrecht zu. Der Wechsel einer/s Do-
zentin/en stellt weder einen Absagegrund für die DBZ M-V gGmbH noch einen Rücktritts- bzw. Kündigungsgrund für 
den Teilnehmenden dar. 
 
5. Kursbestätigung und Gebühren 
Teilnehmende erhalten in der Regel zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn bzw. Beginn des Bearbeitungszeitraums 
bei digitalen Lernangeboten eine schriftliche Durchführungsbestätigung mit den detaillierten Veranstaltungsdaten.  
 
 
C)   Datenschutz 
 
Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung persönlicher Daten/ 
Nutzung und Weitergabe persönlicher Daten/ 
Zweckbestimmung und Information zur Nutzung der Seite: www.diakonisches-bildungszentrum.de 
 
Datenschutzerklärung gemäß § 17 DSG-EKD 
 
1. Allgemeine Hinweise  
Die folgenden Hinweise geben einen einfachen Überblick darüber, was mit Ihren personenbezogenen Daten passiert, 
wenn Sie unsere Website besuchen. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert 
werden können. Ausführliche Informationen zum Thema Datenschutz entnehmen Sie unserer unter diesem Text auf-
geführten Datenschutzerklärung. Rechtsgrundlage ist das Kirchengesetz über den Datenschutz der Evangelischen 
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Kirche in Deutschland (DSG-EKD) sowie die einschlägigen Bestimmungen für das Anbieten von Telediensten und 
Betreiben von Internetauftritten.  
 
1.1 Analyse-Tools und Tools von Drittanbietern 
- entfällt -  
 
1.2 Verantwortliche Stelle gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 DSG-EKD  
Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH  
Geschäftsführerin: Heike Harder   Tel.: 0385 5006-155 / Fax: 0385 5006-300 
Körnerstraße 7, 19055 Schwerin  E-Mail: schwerin@dbz-mv.de  
 
1.3 Datenschutzbeauftragte/r  
Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten haben, können Sie sich direkt an unsere/n 
Beauftragte/n für den Datenschutz wenden, die/der auch im Falle von Auskunftsersuchen, Anträgen oder Beschwer-
den zur Verfügung steht. E-Mail: datenschutz@dbz-mv.de  
 
1.4 Sicherheit und Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
Den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten nehmen wir sehr ernst. Deshalb wenden wir äußerste Sorgfalt und mo-
dernste Sicherheitsstandards an, um einen maximalen Schutz Ihrer personenbezogenen Daten zu gewährleisten. Wir 
unterliegen den Bestimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD). Dementsprechend haben wir technische und organisatorische Maßnahmen getroffen, die sicherstel len, 
dass die Vorschriften über den Datenschutz sowohl von uns, als auch von unseren externen Dienstleistern beachtet 
werden.  
 
1.5 Verschlüsselung  
Die Webseite www.diakonisches-bildungszentrum.de nutzt aus Sicherheitsgründen und zum Schutz der Übertragung 
vertraulicher Inhalte, die Sie an uns als Seitenbetreiber senden, eine SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung. Eine verschlüs-
selte Verbindung erkennen Sie daran, dass die Adresszeile des Browsers von “http://” auf “https://” wechselt und an 
dem Schloss-Symbol in Ihrer Browserzeile.  
 
1.6 Datenerfassung auf unserer Webseite 
Server-Log-Dateien  
Der Provider dieser Webseite erhebt und speichert Informationen, die Ihr Browser automatisch an den Webserver 
übermittelt. Dies sind:  
 
• IP-Adresse    • Datum und Uhrzeit der Anfrage  
• Zeitzonendifferenz zur Greenwich Mean Time (GMT) • Inhalt der Anforderung (konkrete Seite)  
• Zugriffsstatus/HTTP-Statuscode   • jeweils übertragene Datenmenge  
• Webseite, von der die Anforderung kommt  • Browser  
• Betriebssystem und dessen Oberfläche  • Sprache und Version der Browsersoftware. 
 
Die Erhebung dieser Daten, ist technisch erforderlich, um Ihnen unsere Webseite anzuzeigen und die Stabilität und 
Sicherheit zu gewährleisten (Rechtsgrundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD). Eine Zusammenführung dieser Daten mit an-
deren Datenquellen wird nicht vorgenommen.  
 
2. Cookies 
Bei Nutzung einiger Bereiche bzw. Funktionen unserer Webseite werden Cookies auf Ihrem Rechner gespeichert. 
Diese Cookies sind kleine Textdateien, die unsere Webseite über den von Ihnen verwendeten Browser auf Ihrer Fest-
platte ablegt. Sie dienen dazu, unser Internetangebot insgesamt nutzerfreundlicher und effektiver zu machen. Cookies 
können keine Programme ausführen oder Viren auf Ihren Computer übertragen. Die meisten der von uns verwendeten 
Cookies sind so genannte “Session-Cookies”. Sie werden nach Ende Ihres Besuchs automatisch gelöscht. Andere 
Cookies verbleiben länger auf Ihrem Endgerät. Diese Cookies enthalten Informationen, die bei Ihrem nächsten Besuch 
auf unserer Webseite wiederverwendet werden können. Sie können Sie Ihren Browser so einstellen, dass Sie über 
das Setzen von Cookies informiert werden und Cookies nur im Einzelfall erlauben, die Annahme von Cookies für 
bestimmte Fälle oder generell ausschließen sowie das automatische Löschen der Cookies beim Schließen des Brow-
sers aktivieren. Bei der Deaktivierung von Cookies kann die Funktionalität dieser Website eingeschränkt sein. Coo-
kies, die zur Durchführung des elektronischen Kommunikationsvorgangs oder zur Bereitstellung bestimmter, von 
Ihnen erwünschter Funktionen erforderlich sind, werden auf Grundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD gespeichert. Der Webs-
itebetreiber hat ein berechtigtes Interesse an der Speicherung von Cookies zur technisch fehlerfreien und optimierten 
Bereitstellung seiner Dienste. Soweit andere Cookies (z.B. Cookies zur Analyse Ihres Surfverhaltens) gespeichert 
werden, werden diese in dieser Datenschutzerklärung gesondert behandelt.  
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3. Anmeldeformular  
Wenn Sie uns per Anmeldeformular Anfragen zukommen lassen, werden Ihre Angaben aus dem Anmeldeformular 
inklusive der von Ihnen dort angegebenen Kontaktdaten zwecks Durchführung des Seminars und für den Fall von 
Anschlussfragen bei uns gespeichert. Diese Daten geben wir nicht ohne Ihre Einwilligung weiter. Die Verarbeitung der 
in das Anmeldeformular eingegebenen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (§ 6 Nr. 2 
DSG-EKD). Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail an 
uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom Widerruf unberührt. 
Die von Ihnen im Anmeldeformular eingegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung auffordern, Ihre 
Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt (z.B. nach abgeschlossener 
Bearbeitung Ihrer Anfrage). Zwingende gesetzliche Bestimmungen – insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben 
unberührt.  
 
4. Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren  
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten von Bewerbern zum 
Zwecke der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens auf ein Anstellungsverhältnis bzw. einen Ausbildungsplatz. Die 
Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber 
entsprechende Bewerbungsunterlagen per E-Mail an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. Schließt 
der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit einem Bewerber, werden 
die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses/Ausbildungsverhältnisses un-
ter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein 
Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit dem Bewerber geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen sechs 
Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen 
berechtigten Interessen des für die Verarbeitung Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse 
in diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG).  
 
5. Analyse Tools, Matomo (ehemals Piwik)  
- entfällt - 
 
6. Plugins und Tools, Google Maps  
Diese Seite nutzt über eine API den Kartendienst Google Maps. Anbieter ist die Google Inc., 1600 Amphitheatre 
Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Zur Nutzung der Funktionen von Google Maps ist es notwendig, Ihre IP 
Adresse zu speichern. Diese Informationen werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen 
und dort gespeichert. Der Anbieter dieser Seite hat keinen Einfluss auf diese Datenübertragung. Die Nutzung von 
Google Maps erfolgt im Interesse einer ansprechenden Darstellung unserer Online-Angebote und an einer leichten 
Auffindbarkeit der von uns auf der Website angegebenen Orte. Dies stellt ein berechtigtes Interesse im Sinne von § 6 
Abs. 8 DSG-EKD dar. Mehr Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von 
Google: www.google.de/intl/de/policies/privacy/.  
 
7. Rechte der betroffenen Person  
Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung  
Sofern die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf einer erteilten Einwilligung beruht, haben Sie jederzeit 
das Recht, die Einwilligung zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Für die Ausübung des Widerrufsrechts reicht 
eine formlose Mitteilung per E-Mail an uns.  
 
8. Auskunft, Sperrung, Löschung  
Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft 
über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft und Empfänger und den Zweck der Datenverar-
beitung und ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen 
zum Thema personenbezogene Daten können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen Adresse an 
uns wenden.  
 
9. Recht auf Datenübertragbarkeit  
Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert 
verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. 
Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit 
es technisch machbar ist.  
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10. Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde  
Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichts-
behörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeauftragte 
des Bundeslandes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten sowie deren 
Kontaktdaten können folgendem Link entnommen werden: www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschrif-
ten_links-node.html.  
 
11. Änderung unserer Datenschutzbestimmungen  
Wir behalten uns vor, die Datenschutzerklärung zu ändern, um sie an geänderte Rechtslagen, oder bei Änderungen 
des Dienstes sowie der Datenverarbeitung anzupassen. Dies gilt jedoch nur im Hinblick auf Erklärungen zur Daten-
verarbeitung. Sofern Einwilligungen der Nutzer erforderlich sind oder Bestandteile der Datenschutzerklärung Rege-
lungen des Vertragsverhältnisses mit den Nutzern enthalten, erfolgen die Änderungen nur mit Zustimmung der Nutzer. 
Die Nutzer werden gebeten sich regelmäßig über den Inhalt der Datenschutzerklärung zu informieren.  
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Inhouse-Schulungen
Frühkindliche Bildung

Ansprechpartnerin
Frau Antje Grabas
Tel: 038229 70445

Fax: 038229 70448
E-Mail: a.grabas@dbz-mv.de
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Gern bieten wir Ihnen ein- oder mehrtägige Schulungen bedarfsgerecht in den von Ihnen ge-
wählten Räumlichkeiten an. Unsere Angebote an möglichen Inhalten und Dozenten geht weit 
über die nachfolgend aufgezählten Beispiele hinaus. Haben Sie Interesse an individuellen The-
men, dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. Annähernd jedes Thema aus unserem 
Jahresprogramm können Sie als Inhouse-Schulung für Ihre Mitarbeitenden buchen. 

Thema/Kurzbeschreibung				    Nr.		  BIKO

Achtsame Kommunikation mit Kindern			   IHFB-26-001	 1.6

Achtsamkeit für den Alltag - Mit SAM (Systemisches  
Aggressions-Management) zu mehr Klarheit, Energie  
und Balance					     IHFB-26-002	 3.2

Achtsamkeit für Kinder				    IHFB-26-003	 3.2

Achtsamkeit und Stressbewältigung für Erzieher/-innen	 IHFB-26-004	 3.2

Atherische Öle im Kita-Alltag: Wohlbefinden,  
Entspannung und Energie für Groß und Klein		  IHFB-26-005	 3.2

Ängste von Kindern verstehen und begleiten		  IHFB-26-006	 3.2

Ausufernde Diskussionen managen			   IHFB-26-007	 1.6

Beschäftigungs- und Bewegungsangebote für Kinder  
mit Action und Spannung				    IHFB-26-008	 2.2

Bewegungsgeschichten mit Elementen aus  
dem Kinderyoga					     IHFB-26-009	 2.2

Bildungs-und Erziehungspartnerschaft mit Eltern		  IHFB-26-010	 5

Das verkannte Gefühl - Aggression			   IHFB-26-011	 2.2

Digitale Zauberwerkstatt: Umsetzung der digitalen  
Bildung in der Kindertagesstätte			   IHFB-26-012	 1.5

Eingewöhnung : Die Königsdisziplin pädagogischen Handelns	 IHFB-26-013	 3.3

Empfindsam, nicht empfindlich! - Hochsensibilität bei Kindern	 IHFB-26-014	 3.2

Erzieher/-in heute: Modern, reflektiert und zukunftsorientiert  
handeln - neue Erkenntnisse der Pädagogik nutzen	 IHFB-26-015	 3.2

Experimentieren mit dem Schatten			   IHFB-26-016	 2.2

Fetale Alkohlspektrum-Störung: Fragen und Ansätze  
zum Umgang					     IHFB-26-017	 1.5

Frühkindliche Bildung

Inhouse-Schulungen

Inhouse-Schulungen
In
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Thema/Kurzbeschreibung				    Nr.		  BIKO

Fundkiste Musik - Eine Entdeckungsreise durch  
die Jahreszeiten					     IHFB-26-018	 2.2

Gefühlsintensive Kinder verstehen und begleiten - Wie  
impulsive Kinder an ihren starken Gefühlen wachsen	 IHFB-26-019	 3.2

Gefühlslandschaft Angst - Kindliche Ängste verstehen  
(0-3 jährige Kinder)					     IHFB-26-020	 1.5

Gespräche mit Eltern - Wie kann der gemeinsame  
Dialog gelingen?					     IHFB-26-021	 1.6

Herausforderndes Verhalten von Kindern		  IHFB-26-022	 1.5

Herausforderung Erzieher sein im Hort			   IHFB-26-023	 4

Individuelle Förderung im Bereich U3			   IHFB-26-024	 1.5

Ist das Kind Rechts- oder Linkshänder?			   IHFB-26-025	 1.5

Ist doch nicht so schlimm - Wie kann gewaltfreie  
Kommunikation mit Kindern gelingen?			   IHFB-26-026	 1.6

Kinder mit besonderem Förderbedarf - von der  
Antragstellung bis zur Umsetzung			   IHFB-26-027	 1.7

Kinder mit besonderen Verhaltensweisen begleiten  
und unterstützen					     IHFB-26-028	 1.5

Kinder mit Bindungsstörungen und frühkindlicher  
Traumatisierung und deren Auswirkungen auf die  
kindliche Entwicklung und Adoleszenz			   IHFB-26-029	 1

Kinder und Jugendliche mit anderem „Betriebssystem“ –  
ADHS, Autismus-Spektrum-Störung und FASD als  
besondere Entwicklungsbesonderheiten 		  IHFB-26-030	 1.5

Kinderschutz/Kindeswohlgefährdung 			   IHFB-26-031	 1.7

Konfliktlösung - Wie wir mit Konflikten und  
Auseinandersetzungen umgehen können		  IHFB-26-032	 1.6

Kopf, Herz und Hand im Einklang - Wie Emotionen die  
frühkindlichen Bildungsprozesse bedingen		  IHFB-26-033	 1.5

Konzeptionsentwicklung - Erstellen einer Konzeption	 IHFB-26-034	 2.1

Landart - Kreatives Gestalten mit Naturmaterialien		 IHFB-26-035	 2.2

Frühkindliche Bildung Inhouse-Schulungen
Inhouse
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Thema/Kurzbeschreibung				    Nr.		  BIKO

Gestaltungen mit Lehm: begreifen und formen		  IHFB-26-036	 2.2

Loslassen und Durchatmen - Achtsamkeits- und  
Entspannungstechniken für den pädagogischen Alltag	 IHFB-26-037	 3.2

LRS, Legasthenie und Dyskalkulie – Frühzeitiges  
Erkennen und kindgerechtes Fördern			   IHFB-26-038	 1.4

Medien und digitale Bildung				    IHFB-26-039	 1.1

Mehrsprachigkeit und Vielfalt in der Kita			   IHFB-26-040	 1.6

Menschen haben viele Farben - Rassismus erkennen  
und begegnen im Kindergarten und Hortalltag		  IHFB-26-041	 1.1

Mobbing unter Kindern?				    IHFB-26-042	 1.2

Musik alternativ - Musizieren mit Alltags- und Abfallmaterialien	 IHFB-26-043	 2.2

Musik zu den Vier Elementen - Feuer, Wasser, Erde, Luft	 IHFB-26-044	 2.2

Naturhandwerk - Nachhaltig werken mit Kindern		  IHFB-26-045	 2.2

Naturspiel U3 - Anregungen für Kinder unter 3 Jahren für  
das Spielen in und mit der Natur			   IHFB-26-046	 2.2

Naturwerkstatt Wildkräuter				    IHFB-26-047	 2.2

Offene Arbeit in der Kita/im Hort			   IHFB-26-048	 1.2

Plötzlich Trennungskind - Arbeit mit Trennungsfamilien	 IHFB-26-049	 1

Professionell verhandeln - mit Leistungsträgern, Kunden,  
Mitarbeiter/-innen oder Vorgesetzten			   IHFB-26-050	 1.6

Psychosexuelle Entwicklung und sexuelle Übergriffe  
unter Kindern					     IHFB-26-051	 1.7

Reflexion der eigenen Arbeit				    IHFB-26-052	  -

Resilienz - Was Kinder stark macht			   IHFB-26-053	 3.2

Schwierige Elterngespräche führen			   IHFB-26-054	 1.6

Ich kann das schon allein - Selbstständigkeitserziehung	 IHFB-26-055	 2.1

Sexualisierte Gewalt an Kindern - Prävention und Intervention	 IHFB-26-056	 1.7

Sexualpädagogik in der Kita und/oder Hort		  IHFB-26-057	 1.5

Frühkindliche Bildung

Inhouse-Schulungen
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Thema/Kurzbeschreibung				    Nr.		  BIKO

Spiele spielen - Klassiker der Natur- und Waldpädagogik  
für Kinder						     IHFB-26-058	 2.2

Sprachentwicklung 0-3 jährige Kinder, 3-6 jährige Kinder	 IHFB-26-059	 2.1

Stiftung Kinder forschen: Auf Entdeckungsreise in der  
Welt des Lichts, der Farben und des Sehens		  IHFB-26-060	 2.2

Stiftung Kinder forschen: Konsum umdenken –  
entdecken, spielen, selber machen			   IHFB-26-061	 2.2

Stiftung Kinder forschen: Zahlen, Zählen, Rechnen –  
Mathematik entdecken				    IHFB-26-062	 2.2

Teamentwicklung- und Stärkung			   IHFB-26-063	 2

Tod und Trauer - Wie können wir Kinder beim Thema  
Trauer und Verlust begleiten?				    IHFB-26-064	 2.1

Traumabewältigung					    IHFB-26-065	 1

Umweltbildung und Bildung für nachhaltige Entwicklung	 IHFB-26-066	 2.2

Vorschulische Bildung - Kompetenzerwerb im  
letzen Kindergartenjahr				    IHFB-26-067	 1.5

Wackeln die Zähne, wackelt die Seele - Kinder ab  
5 Jahren bedürfnisorientiert begleiten			   IHFB-26-068	 4

Was Kleinstkinder brauchen - Bedürfnisorientierte  
Pädagogik mit Kindern unter drei Jahren			  IHFB-26-069	 1.5

Wertschätzende Teamkommunikation			   IHFB-26-070	 1.6

Zeit im Griff - Effektives Zeitmanagement in der Kita	 IHFB-26-071	  -

Zu schnell, zu laut, zu viel - Wenn kleine Kinder Stress erleben	 IHFB-26-072	 3.2

Frühkindliche Bildung

Veranstaltungs-Nr.
siehe Text

Termin / Uhrzeit /
Veranstaltungsort
nach Absprache

Gebühr
Wir erstellen Ihnen 
ein individuelles 
Angebot.

Anmeldung über
Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze
Ansprechpartnerin
Antje Grabas
038229-70445
a.grabas@dbz-mv.de

Inhouse-Schulungen

nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Inhouse-Schulung/ 
	    Thematischer Elternabend auf den Seiten 131 bis 135.

Inhouse
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Elternabende für 
Kindertagesstätten

•	Infoveranstaltungen für Eltern
•	Erfahrungsnetzwerk 

"Eltern helfen Eltern"

Ansprechpartnerin
Frau Julia Spickermann
Tel: 038229 70447
Fax: 038229 70448
E-Mail: j.spickermann@dbz-mv.de
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Sie möchten einen thematischen Elternabend in Ihrer Einrichtung 
durchführen? Wir haben erfahrene Dozenten/-innen und schneiden 
den Elternabend auf Ihre Wünsche zu, damit bei Ihnen vor Ort Ihre 
Veranstaltung ein voller Erfolg wird! 

Auswahl/Themenvorschläge (Individuelle Themen können gern mit uns vereinbart werden.) 

"Heute wieder nur gespielt?" – Bedeutung des Spiels für unsere Kleinsten
"Ich kann das schon alleine." - die spannende Reise zum »Ich« und ihr Recht auf das Risiko
Bewegung in der Natur begleiten
Bindung im Alltag stärken - Kleine Momente des Alltags bindungsstark nutzen
Der Arbeitstag des Kindes - "Aus Sicht des Kindes" - Wie Kinder heute wachsen
Gelassen durch den herausfordernden Familienalltag
Gemeinsam durch die Wut - Starke Gefühle bindungsorientiert begleiten
Hochsensibel in der Kita
Kratzen, Beißen, Hauen
Medien in der kindlichen Entwicklung
Meins, meins, meins - Müssen Kinder teilen lernen?
Mit allen Sinnen die Welt entdecken
Mobbing unter Kindern
Sexualität im Kindesalter
Sprachentwicklung, Sprachauffälligkeiten und Möglichkeiten der Förderung
Starke Worte - Gestärkte Kinder
Warum Kinder Grenzen brauchen
Wie Kinder Verstehen lernen - ein Einblick in die Entwicklung und das Denken der Kinder

Leistungsumfang 
•	 Methoden: Vortrag, Erfahrungsaustausch mit Eltern und zum Teil Videofilmen
•	 JAMBUS bestätigt den Eltern bei Bedarf die Teilnahme im Bonuspunkteheft für  

Familienerholungsmaßnahmen (pro Elternabend – ein Stempel)

Elternabende für Kindertagesstätten

Termin / Uhrzeit
nach Absprache
(Dauer: ca. 60 Min.)

Veranstaltungsort
nach Absprache / 
auch online möglich

Gebühr
105,00 € je Elternabend zzgl.  
Fahrtkosten (evtl. Übernachtung)

Höhere Gebühren, wenn  
Elternabende außerhalb von M-V 

Viele weitere Themen- 
vorschläge online auf  
unserer Homepage  
einsehbar.

Thematische Elternabende

nn Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Inhouse-Schulung/ 
	    Thematischer Elternabend auf den Seiten 131 bis 135.

Elternabende
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Themenauswahl auf den

Seiten 74 und 98

Wir bieten als Partner der
"Stiftung Kinder forschen"
Workshops für Fachkräfte an.

Wir bieten als Partner der
"Stiftung Kinder forschen"
Workshops für Fachkräfte an.

Sie möchten...
•	 neue Ideen für den 

Forscherdrang?
•	 regelmäßige Workshops 

und Materialien?
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Interessensbekundungen
Inhouse-Schulungen

Elternabende

 
A) Allgemeine Teilnahmebedingungen
C) Datenschutz
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Interessensbekundung  Inhouse, Elternabende
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Interessensbekundung  Inhouse, Elternabende

133



134



	
Interessensbekundung  Inhouse, Elternabende
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A)   Allgemeine Teilnahmebedingungen        
 
Präambel 
Diese allgemeinen Teilnahmebedingungen gelten mit Ausnahme der Informationsveranstaltungen für alle Bildungs-
angebote der Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH (DBZ M-V gGmbH). 
 
1. Anmeldung 
a) Die Anmeldung ist nach Eingang bei der DBZ M-V gGmbH verbindlich.  
 
b) Zur Anmeldung bestehen zwei Möglichkeiten: 
 
ba) Nutzung des Anmeldeformulars aus dem Jahresprogramm und Zusendung, nachdem es ausgefüllt und unter-
schrieben wurde, per Brief, Telefax oder als eingescannter E-Mail-Anhang an die in der Kursbeschreibung angege-
bene Bildungsstätte. Eine Bestätigung über den Eingang Ihrer Anmeldung erfolgt per E-Mail, sofern eine gültige  
E-Mail-Adresse angeben wurde. 
 
bb) Nutzung des Anmeldeformulars auf der Webseite "www.diakonisches-bildungszentrum.de" und Online-Zusen-
dung, nachdem die Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklärung akzeptiert wurden. In diesem Fall erfolgt immer 
eine Bestätigung der Anmeldung.  
 
2. Interessensbekundung 
a) Die Interessensbekundung stellt eine unverbindliche Anfrage an die DBZ M-V gGmbH dar. 
b) Nach Eingang der Interessensbekundung bei der DBZ M-V gGmbH gehen dem Interessenten zeitnah die entspre-
chenden Vertragsunterlagen zu. Mit der Unterzeichnung des Vertrages ist die Anmeldung zur Bildungsveranstaltung 
verbindlich. 
 
3. Förderung 
a) Fördermöglichkeiten sind im Jahresprogramm ausgewiesen.  
b) Ein Rechtsanspruch auf Fördermittel besteht nicht. 
 
4. Zurückbehaltungsrecht 
Soweit für die Teilnahme eine Teilnahmebescheinigung, ein Weiterbildungszertifikat oder ein sonstiger Nachweis aus-
gestellt wird, steht der DBZ M-V gGmbH solange ein Zurückbehaltungsrecht an diesen Nachweisen zu, solange nicht 
sämtliche Verbindlichkeiten gegenüber der DBZ M-V gGmbH ausgeglichen wurden. 
 
5. Urheber- und Nutzungsrechte             
Es gilt das einfache, nicht übertragbare, personenbezogene Nutzungsrecht. Die Teilnehmenden verpflichten sich, die 
Detailinformationen zur Veranstaltung vor dem Zugriff durch unbefugte Dritte zu schützen. Die bereitgestellten Mate-
rialien und Videoinhalte dürfen nur im Rahmen der Fort- und Weiterbildung verwendet werden. Das Verändern, Ko-
pieren, Mitschneiden, Wiederveröffentlichen, Übertragen, Verbreiten, Speichern und Löschen von Inhalten ist nicht 
gestattet. Informationen und Materialien dürfen ausschließlich zu privaten, nichtkommerziellen Lernzwecken unter 
strikter Berücksichtigung von Urheberrechten benutzt werden. Die Teilnehmenden haften für Schäden, die durch wi-
derrechtliches Handeln entstehen.  
Strafrechtlich relevante Handlungen werden zur Anzeige gebracht. Bei Verstößen gegen eingeräumte Nutzungsrechte 
erlöschen diese mit sofortiger Wirkung und die Nutzung des Bildungsangebotes ist unverzüglich einzustellen. Die 
Nutzungsrechte fallen in diesem Fall automatisch an die DBZ M-V gGmbH zurück. Weiterhin ist sie berechtigt, den 
Online-Zugang zu sperren. Die DBZ M-V gGmbH als Betreiber ist von Ansprüchen Dritter aus Nichtbeachtung von 
Nutzungs- und Urheberrechten freizustellen. Dies gilt nicht, wenn der Nutzer nachweisen kann, dass er den Verstoß 
nicht zu vertreten hat. 
 
6. Videoinhalte 
Sowohl die digitalen Lernangebote als auch die Onlineseminare arbeiten neben schriftlichen Inhalten auch mit Vi-
deoinhalten. Für die Nutzung ist keine Softwareinstallation auf dem Endgerät notwendig, lediglich die Nutzung von 
Mikrofon und ggf. Webcam müssen freigegeben werden. Es obliegt dem Nutzer/der Nutzerin dafür Sorge zu tragen, 
dass sein/ihr Endgerät die Systemvoraussetzungen erfüllt. Für diese Inhalte gelten die nachfolgenden, empfohlenen 
technischen Rahmenbedingungen: 
 
•    Browser-Arten: Google Chrome, Firefox, Safari, Android-Chrome – aktuellster Stand 
•    Up-/Downstream: gemittelt 3 Mbit/s Download und 1 Mbit/s Upload 
•    Ggf. Verwendung eines Headsets 
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7. Ergänzungen Datenschutz und Schweigepflicht 
Die DBZ M-V gGmbH speichert, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten der Teilnehmenden zur ordnungsge-
mäßen Vertragserfüllung und für eigene Zwecke. Die Kontaktdaten von Anmeldenden und Teilnehmenden werden 
von der DBZ M-V gGmbH genutzt, um Informationen zu Bildungsangeboten an die vorgenannten Absender auf elekt-
ronischem und postalischem Weg zuzusenden. Anmeldende und Teilnehmende können der Nutzung, Verarbeitung 
bzw. Übermittlung ihrer Daten zu Informationszwecken jederzeit durch Mitteilung an die DBZ M-V gGmbH widerspre-
chen bzw. ihre Einwilligung widerrufen. Nach Erhalt des Widerspruchs bzw. Widerrufs wird die DBZ M-V gGmbH die 
hiervon betroffenen Daten nicht mehr zu Informationszwecken nutzen und verarbeiten bzw. die weitere Zusendung 
von Informationen einstellen.  
Die DBZ M-V gGmbH verpflichtet sich, die gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz gemäß Kirchengesetz über 
den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD-Datenschutzgesetz - DSG-EKD) zu beachten. Es 
gelten die in der Datenschutzerklärung definierten Bestimmungen. Im Rahmen von Online-Seminaren und digitalen 
Lernangeboten dürfen keine personenbezogenen Daten von Teilnehmenden und keine Beiträge zu einzelnen Aktivi-
täten weder durch die DBZ M-V gGmbH noch durch die Benutzer auf andere Rechner, Server oder in andere Dateien 
außerhalb des Programms übertragen werden. 
 
8. Haftung 
Die DBZ M-V gGmbH haftet weder für Inhalte, die über die Onlineseminare und die digitalen Lernangebote vermittelt 
werden, noch für Schäden, die aus der Nutzung entstehen, es sei denn, dass solche Schäden von der DBZ M-V 
gGmbH oder einem ihrer Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt werden. Dies gilt für alle 
Arten von Schäden, insbesondere Schäden, die durch Fehler, Verzögerungen oder Unterbrechungen in der Übermitt-
lung, bei Störungen der technischen Anlagen und/oder der Server, unrichtige Inhalte, Verlust oder Löschung von 
Daten, Viren oder in sonstiger Weise bei der Nutzung der Onlineseminare und der digitalen Lernangebote entstehen 
können. Die Haftung für Folgeschäden ist ausgeschlossen. Die DBZ M-V gGmbH übernimmt keine Verantwortung für 
Inhalte, Fehler, Rechtmäßigkeit und Funktionsfähigkeit von Internetseiten Dritter, auf die mittels Links verwiesen wird. 
Seitenaufrufe über Links erfolgen auf eigene Gefahr. 
 
 
C)   Datenschutz 
 
Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung persönlicher Daten/ 
Nutzung und Weitergabe persönlicher Daten/ 
Zweckbestimmung und Information zur Nutzung der Seite: www.diakonisches-bildungszentrum.de 
 
Datenschutzerklärung gemäß § 17 DSG-EKD 
 
1. Allgemeine Hinweise  
Die folgenden Hinweise geben einen einfachen Überblick darüber, was mit Ihren personenbezogenen Daten passiert, 
wenn Sie unsere Website besuchen. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert 
werden können. Ausführliche Informationen zum Thema Datenschutz entnehmen Sie unserer unter diesem Text auf-
geführten Datenschutzerklärung. Rechtsgrundlage ist das Kirchengesetz über den Datenschutz der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (DSG-EKD) sowie die einschlägigen Bestimmungen für das Anbieten von Telediensten und 
Betreiben von Internetauftritten.  
 
1.1 Analyse-Tools und Tools von Drittanbietern 
- entfällt -  
 
1.2 Verantwortliche Stelle gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 DSG-EKD  
Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH  
Geschäftsführerin: Heike Harder   Tel.: 0385 5006-155 / Fax: 0385 5006-300 
Körnerstraße 7, 19055 Schwerin  E-Mail: schwerin@dbz-mv.de  
 
1.3 Datenschutzbeauftragte/r  
Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten haben, können Sie sich direkt an unsere/n 
Beauftragte/n für den Datenschutz wenden, die/der auch im Falle von Auskunftsersuchen, Anträgen oder Beschwer-
den zur Verfügung steht. E-Mail: datenschutz@dbz-mv.de  
 
1.4 Sicherheit und Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
Den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten nehmen wir sehr ernst. Deshalb wenden wir äußerste Sorgfalt und mo-
dernste Sicherheitsstandards an, um einen maximalen Schutz Ihrer personenbezogenen Daten zu gewährleisten. Wir 
unterliegen den Bestimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD). Dementsprechend haben wir technische und organisatorische Maßnahmen getroffen, die sicherstellen, 
dass die Vorschriften über den Datenschutz sowohl von uns, als auch von unseren externen Dienstleistern beachtet 
werden.  
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1.5 Verschlüsselung  
Die Webseite www.diakonisches-bildungszentrum.de nutzt aus Sicherheitsgründen und zum Schutz der Übertragung 
vertraulicher Inhalte, die Sie an uns als Seitenbetreiber senden, eine SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung. Eine verschlüs-
selte Verbindung erkennen Sie daran, dass die Adresszeile des Browsers von “http://” auf “https://” wechselt und an 
dem Schloss-Symbol in Ihrer Browserzeile.  
 
1.6 Datenerfassung auf unserer Webseite 
Server-Log-Dateien  
Der Provider dieser Webseite erhebt und speichert Informationen, die Ihr Browser automatisch an den Webserver 
übermittelt. Dies sind:  
 
• IP-Adresse    • Datum und Uhrzeit der Anfrage  
• Zeitzonendifferenz zur Greenwich Mean Time (GMT) • Inhalt der Anforderung (konkrete Seite)  
• Zugriffsstatus/HTTP-Statuscode   • jeweils übertragene Datenmenge  
• Webseite, von der die Anforderung kommt  • Browser  
• Betriebssystem und dessen Oberfläche  • Sprache und Version der Browsersoftware. 
 
Die Erhebung dieser Daten, ist technisch erforderlich, um Ihnen unsere Webseite anzuzeigen und die Stabilität und 
Sicherheit zu gewährleisten (Rechtsgrundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD). Eine Zusammenführung dieser Daten mit an-
deren Datenquellen wird nicht vorgenommen.  
 
2. Cookies 
Bei Nutzung einiger Bereiche bzw. Funktionen unserer Webseite werden Cookies auf Ihrem Rechner gespeichert. 
Diese Cookies sind kleine Textdateien, die unsere Webseite über den von Ihnen verwendeten Browser auf Ihrer Fest-
platte ablegt. Sie dienen dazu, unser Internetangebot insgesamt nutzerfreundlicher und effektiver zu machen. Cookies 
können keine Programme ausführen oder Viren auf Ihren Computer übertragen. Die meisten der von uns verwendeten 
Cookies sind so genannte “Session-Cookies”. Sie werden nach Ende Ihres Besuchs automatisch gelöscht. Andere 
Cookies verbleiben länger auf Ihrem Endgerät. Diese Cookies enthalten Informationen, die bei Ihrem nächsten Besuch 
auf unserer Webseite wiederverwendet werden können. Sie können Sie Ihren Browser so einstellen, dass Sie über 
das Setzen von Cookies informiert werden und Cookies nur im Einzelfall erlauben, die Annahme von Cookies für 
bestimmte Fälle oder generell ausschließen sowie das automatische Löschen der Cookies beim Schließen des Brow-
sers aktivieren. Bei der Deaktivierung von Cookies kann die Funktionalität dieser Website eingeschränkt sein. Coo-
kies, die zur Durchführung des elektronischen Kommunikationsvorgangs oder zur Bereitstellung bestimmter, von 
Ihnen erwünschter Funktionen erforderlich sind, werden auf Grundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD gespeichert. Der Webs-
itebetreiber hat ein berechtigtes Interesse an der Speicherung von Cookies zur technisch fehlerfreien und optimierten 
Bereitstellung seiner Dienste. Soweit andere Cookies (z.B. Cookies zur Analyse Ihres Surfverhaltens) gespeichert 
werden, werden diese in dieser Datenschutzerklärung gesondert behandelt.  
 
3. Anmeldeformular  
Wenn Sie uns per Anmeldeformular Anfragen zukommen lassen, werden Ihre Angaben aus dem Anmeldeformular 
inklusive der von Ihnen dort angegebenen Kontaktdaten zwecks Durchführung des Seminars und für den Fall von 
Anschlussfragen bei uns gespeichert. Diese Daten geben wir nicht ohne Ihre Einwilligung weiter. Die Verarbeitung der 
in das Anmeldeformular eingegebenen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (§ 6 Nr. 2 
DSG-EKD). Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail an 
uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom Widerruf unberührt. 
Die von Ihnen im Anmeldeformular eingegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung auffordern, Ihre 
Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt (z.B. nach abgeschlossener 
Bearbeitung Ihrer Anfrage). Zwingende gesetzliche Bestimmungen – insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben 
unberührt.  
 
4. Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren  
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten von Bewerbern zum 
Zwecke der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens auf ein Anstellungsverhältnis bzw. einen Ausbildungsplatz. Die 
Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber 
entsprechende Bewerbungsunterlagen per E-Mail an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. Schließt 
der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit einem Bewerber, werden 
die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses/Ausbildungsverhältnisses un-
ter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein 
Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit dem Bewerber geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen sechs  
Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen 
berechtigten Interessen des für die Verarbeitung Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse 
in diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG).  
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5. Analyse Tools, Matomo (ehemals Piwik)  
- entfällt - 
 
6. Plugins und Tools, Google Maps  
Diese Seite nutzt über eine API den Kartendienst Google Maps. Anbieter ist die Google Inc., 1600 Amphitheatre 
Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Zur Nutzung der Funktionen von Google Maps ist es notwendig, Ihre IP 
Adresse zu speichern. Diese Informationen werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen 
und dort gespeichert. Der Anbieter dieser Seite hat keinen Einfluss auf diese Datenübertragung. Die Nutzung von 
Google Maps erfolgt im Interesse einer ansprechenden Darstellung unserer Online-Angebote und an einer leichten 
Auffindbarkeit der von uns auf der Website angegebenen Orte. Dies stellt ein berechtigtes Interesse im Sinne von § 6 
Abs. 8 DSG-EKD dar. Mehr Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von 
Google: www.google.de/intl/de/policies/privacy/.  
 
7. Rechte der betroffenen Person  
Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung  
Sofern die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf einer erteilten Einwilligung beruht, haben Sie jederzeit 
das Recht, die Einwilligung zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Für die Ausübung des Widerrufsrechts reicht 
eine formlose Mitteilung per E-Mail an uns.  
 
8. Auskunft, Sperrung, Löschung  
Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft 
über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft und Empfänger und den Zweck der Datenverar-
beitung und ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen 
zum Thema personenbezogene Daten können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen Adresse an 
uns wenden.  
 
9. Recht auf Datenübertragbarkeit  
Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert 
verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. 
Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit 
es technisch machbar ist.  
 
10. Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde  
Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichts-
behörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeauftragte 
des Bundeslandes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten sowie deren 
Kontaktdaten können folgendem Link entnommen werden: www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschrif-
ten_links-node.html.  
 
11. Änderung unserer Datenschutzbestimmungen  
Wir behalten uns vor, die Datenschutzerklärung zu ändern, um sie an geänderte Rechtslagen, oder bei Änderungen 
des Dienstes sowie der Datenverarbeitung anzupassen. Dies gilt jedoch nur im Hinblick auf Erklärungen zur Daten-
verarbeitung. Sofern Einwilligungen der Nutzer erforderlich sind oder Bestandteile der Datenschutzerklärung Rege-
lungen des Vertragsverhältnisses mit den Nutzern enthalten, erfolgen die Änderungen nur mit Zustimmung der Nutzer. 
Die Nutzer werden gebeten sich regelmäßig über den Inhalt der Datenschutzerklärung zu informieren. 
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Für Ihre Notizen



142

Fach- und Praxisberatung 
gemäß KiföG M-V
Frühkindliche Bildung

Ansprechpartnerin
Frau Heike Harder
Tel:  0171 1724125
Fax: 038229 70448
E-Mail: h.harder@dbz-mv.de
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Gemäß § 16 KiföG M-V bietet die Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze die Leistung der  
Fach- und Praxisberatung für die Kindertageseinrichtungen an, die in der Regel keinem 
Landesverband angehören. Die Fach- und Praxisberatung ist ein Dienstleistungsangebot für 
Mitarbeiter/-innen und Träger von Kindertageseinrichtungen im Mecklenburg-Vorpommern. 
Für uns bedeutet es Beratung auf partnerschaftlicher, unterstützender und informativer Ebene.

Das Angebot umfasst:
•	 Beratung und Begleitung des Trägers, der Leitung und des Teams
•	 Qualitätsfeststellung und -entwicklung
•	 Konzeptionsentwicklung
•	 Teamentwicklung und Konfliktberatung
•	 Familienorientierung und Elternkooperation
•	 Organisations- und Personalentwicklung
•	 Dokumentation mit den "Neuen Medien"
•	 Fachbegleitung bei der unmittelbaren pädagogischen Arbeit

Unsere Schwerpunkte sind u.a.:
•	 Kontinuierliche, individuelle und bedarfsgerechte Fachbegleitung bei den Kindertagesein-

richtungen vor Ort
•	 Beratung bei der Entwicklung und Erstellung von Dokumenten am PC zur Strukturver-

besserung und Präsentation des pädagogischen Alltags wie Kindergartenordnung,  
Vorlagen, Formblätter, Power Point Präsentationen

•	 Beratung und Begleitung bei der Entwicklung von Raumnutzungskonzeptionen im  
Innen- und Außenbereich

•	 Organisation und Durchführung bedarfsgerechter beruflicher Fort- und Weiterbildungen
•	 Individuelle Beratung in Konfliktsituationen

Das Leitbild des Trägers, die Konzeption und die Leistungsbeschreibung der jeweiligen Kin-
dertagesstätte sind die Grundlagen für die Arbeit des Fachberater/-innenteams.

Derzeit begleiten sechs hauptamtlich beschäftigte Fach- und Praxisberater/-innen insgesamt 
mehr als 50 Kindertageseinrichtungen in Mecklenburg-Vorpommern.

Möchten auch Sie unser Angebot in Anspruch nehmen, so erstellen wir Ihnen gern ein 
individuelles Angebot.

Frühkindliche Bildung

Angebot der Fach- und Praxisberatung gemäß KiföG M-V

Fach- und Praxisberatung
Fachberatung
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Dozent/-innenverzeichnis

B 
Baumgardt, Patricia				    S. 50, 59, 82, 96, 102 
Tanz- und Ausdruckstherapeutin, Mitglied 		       
im BTD, Dipl. Designerin (FH), Theater-  
und Kostümplastikerin

Bockholdt, Prof. Dr. med. habil. Britta			  S. 29 
Direktorin "Institut für Rechtsmedizin",  
Universität Greifswald

Borsdorf, Renate					     S. 15 
Physiotherapeutin, Staatlich anerkannte  
Lehrkraft für Physiotherapie

Bringer, Gabriele					     S. 15, 23, 31, 32 
Diplom-Psychologin, Verhaltenstrainerin, 		       
Führungskräftecoach, Wirtschaftspsychologin

Buettler, Jette					     S. 29, 61, 86 
Staatlich anerkannte Sozialarbeiterin, 
Dipl.-Sozialpädagogin

C 
Carlsson, Brian		  			   S. 53 
Magister der Erziehungs-, Kommunikationswissenschaft  
und Skandinavistik, NLP- und Kommunikationstrainer,  
Systemischer Familientherapeut, Supervisor, Kursleiter  
im Hochschulsport (Fitness und Calisthenics)

D 
de Buhr, Christina					    S. 29 
Dipl.-Rehabilitationspädagogin/Suchttherapeutin

Dombrowsky, Andrea				    S. 31, 51, 75, 99 
Diplom-Sozialpädagogin, Staatlich anerkannte 		       
Erzieherin, Fach- und Praxisberatung,  
Netzwerkkoordination "Stiftung Kinder forschen"

E 
Elftmann, Dr. Heike				    S. 56, 89 
Diplom-Musikpädagogin

Engel, Inga					     S. 57 
Dipl. Sozialpädagogin/ Sozialarbeiterin;  
Insoweit erfahrene Fachkraft im Kinderschutz,  
Familien-& Paartherapeutin, Supervisorin
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Dozent/-innenverzeichnis

F 
Funke, Barbara Elisabeth				    S. 31 
Dipl.-Sozialpädagogin, Mediatorin, Multiplikatorin DJI  
Alltagsintegrierte Sprachförderung und Elternkursleiterin

G 
Gauger-Crohn, Irene				    S. 17 
Musikpädagogin

Gillner, Matthias					     S. 29 
Kinderschutzzentrum Berlin e. V.

Goetz, Simone					     S. 31 
Projekt Lebensmittel und Ernährung,  
Verbraucherzentrale  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.

H 
Hameister, Dr. Daniela				    S. 58, 64, 95 
Studium der Biotechnologie,  
Studium Psychologische Beraterin,  
Freiberufliche Tätigkeit als Psychologische Beraterin

Hänel, Dr. Martha					     S. 73, 100 
Dipl. Psychologin, Psychologischer Dienst,  
Stiftung Leben leben

Harder, Heike				    	 S. 32 
Diplom-Sozialpädagogin, Staatlich anerkannte  
Erzieherin, Systemischer Supervisor/Coach  
für pädagogische Kontexte (auf DGsP)

Häschel, Karsten					     S. 15 
Diplom-Sozialarbeiter/ Sozialpädagoge,  
Fachberater für Inklusion

J 
Jäschke, Kerstin					     S. 31 
Diplom-Sozialpädagogin, Staatlich anerkannte  
Erzieherin

K 
Kirst, Peter					     S. 78, 93 
Heilpädagoge (BHP), Musik- und Sozialtherapeut (DFS),  
Traumatherapeut (PITT-KID)

Körmann-Günther, Anne				    S. 63, 94 
Ergotherapeutin, Dipl.-Pädagogin
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Dozent/-innenverzeichnis

Fuchs-Kullick, Matthias				    S. 15, 70 
Pädagogischer Fachberater, Kinderschutzfachkraft, 	      
Medienpädagoge, Education Coach

Külß, Julia					     S. 29 
Kindheitspädagogin (B.A.), Fach- und  
Praxisberaterin für Kindertagesstätten

L 
Leitzke, Christian					     S. 31 
Diplompädagoge

Lindner, Ulrike					     S. 97 
Diplom-Kommunkationswirtin, Trainerin, Autorin

M 
Matzke, Karin			   		  S. 48, 103 
Kreativitätspädagogin, Kunsttherapeutin 
Entspannungstrainerin/-therapeutin, Grundqualifikation 
Seiteneinstieg in die Pädagogik

Meinardus, Heike					     S. 27 
Betriebswirtin (FH) für Controlling und Steuern

Möller, Iris					     S. 17, 51 
Kindheitspädagogin (B.A.)

N 
Naturschule M-V					     S. 79, 81, 90

Niemann, Heike					     S. 15, 27 
Diplom-Betriebswirtin, Sozialpädagogin

P 
Pioch, Steffi					     S. 27, 60, 91 
Rechtsanwältin

R 
Reichelt, Tina					     S. 80 
Diplom- Sozialpädagogin

Reymann, Anika					     S. 19, 21, 25 
Staatlich anerkannte Erzieherin (0-10-Jahre),  
Lehrkraft 1. Staatsexamen, Fachkraft für pädagogische  
Fachberatung

Richter, Uwe					     S. 31, 32 
Diplom Ingenieur,  
Unfallkasse Mecklenburg-Vorpommern
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Dozent/-innenverzeichnis

Röttger-Kiesendahl, Antje				    S. 68, 88 
Diplom-Pädagogin, Entspannungspädagogin

S 
Scharp, Laura					     S. 15, 19, 21, 23, 25, 54, 67,  
Bildungswissenschaftlerin, Montessori-Pädagogin		       76, 85, 92

Schmiedek, Klaus					     S. 27 
Rechtsanwalt, Zertifitierter Nachlasspfleger

Stelter, Jule 					     S. 19, 21, 25, 31 
Soziologin und Erziehungswissenschaftlerin (B.A.),  
Bildungswissenschaftlerin (M.A.), Fach- und  
Praxisberatung

Streck, Juliane					     S. 23, 27 
B.A. Kindheitspädagogin,  
M.A. Beratung & Sozialmanagement

Stübe, Niklas					     S. 69 
Staatlich Anerkannter Erzieher, Fachwirt für Kita- und 
Hortmanagement, Pädagogik der Kindheit (B.A in Ausbildung)

V 
Voßberg, Mathias					     S. 15 
Kommunikationspädagoge

Völkel, Mareike					     S. 66, 83 
Heilpädagogin

W 
Waschkawitz, Anika				    S. 52, 72 
Kindheitspädagogin, Trauerbegleiterin und  
Meditationslehrerin bei Emotionsbewegung

Wenzel, Nicole					     S. 84 
Bachelor Erziehungswissenschaften/Psychologie

Winkler, Jeannette					    S. 25, 27, 29, 49, 62 
Diplom-Pädagogin, Systemische Sozialtherapeutin,  
Supervisorin

Winkler, Olaf					     S. 17, 71 
Diplom-Trophologe, Berufsschulpädagoge,  
Dozent und Coach
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Stichwortverzeichnis

A 
Achtsamkeit			   S. 62, 64, 68, 88
Adultismus			   S. 69
Alltag				    S. 50, 51, 88, 92, 95
Angst				    S. 102
Ausbildung Erzieher/-in		  S. 2
Autismus				    S. 78

B
Bewegung			   S. 80
Bildung für nachhaltige Entwicklung	 S. 55, 67, 79, 81, 89, 90
Bindung				    S. 72, 76
Bundesteilhabegesetz		  S. 78, 93, 100

E
Eingewöhnung			   S. 76
Elternabend			   S. 127
Elternarbeit			   S. 53, 82, 97
Emotionale Kompetenz		  S. 55
Entdecken			   S. 74, 98
Entspannung			   S. 68, 80, 82
Entwicklung			   S. 55, 72, 73, 78, 85, 94, 100, 102

D
Digitale Lernangebote		  S. 105

F
Fach- und Praxisberatung		  S. 143
Fachtagung			   S. 55, 87
Familie				    S. 52
FASD				    S. 100
Forschen				   S. 74, 98

G
Gewalt				    S. 87
Gitarre				    S. 71

H
Handlungsorientierte Ansätze		  S. 55
Heilpädagogische Zusatzleistung	 S. 93

I
Individuelle Förderung		  S. 50, 54, 63, 64, 78, 92
Inhouse Schulung			   S. 122, 123, 124, 125
Inklusion				    S. 55
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Stichwortverzeichnis

K
Kinderschutz			   S. 57, 87
Kindeswohlgefährdung		  S. 57, 87
Kommunikation			   S. 49, 51, 53, 57, 86, 87
Konflikte				    S. 86
Kreativität				   S. 48, 74, 83, 103

M
Mathematisches Denken		  S. 98
Medien				    S. 55
Morgenkreis			   S. 83
Musik				    S. 51, 56, 71, 83

P
Partizipation			   S. 55
Personal				    S. 60, 91
Professionalisierung		  S. 70, 76, 86, 88
Projektarbeit			   S. 48, 56, 74, 79, 81, 89, 103

R
Rechtliche Grundlagen		  S. 60, 87, 91
Reflexion				   S. 69
Resilienz				    S. 55, 58, 59, 61, 66, 95, 96

S
Schlafen				    S. 82
Soziale Kompetenz			   S. 55
Spiel				    S. 74, 90
Sprache				    S. 51, 54
Stiftung Kinder forschen		  S. 74, 98

T
Team				    S. 49
Teamfortbildung			   S. 122, 123, 124, 125
Trauer				    S. 84
Trauma				    S. 59, 72, 84, 87, 96

U
U3				    S. 67, 92

V
Verhalten				   S. 52, 58, 59, 61, 64, 66, 70, 73, 85, 96
Vorschule				   S. 85, 94
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Für Ihre Notizen
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Fotonachweise

Umschlag vorn innen 
© auremar - stock.adobe.com

Seite 3 
© Fotostudio Katharina Steinberg 
© Anne Karsten Photographie

Seite 4 / Seite 5 
© Fotos privat (4x) 

Seite 13 
© Rido - stock.adobe.com

Seite 33 
© Foto privat

Seite 47 
© Robert Kneschke - stock.adobe.com

Seite 55 
© Foto privat

Seite 65 
© contrastwerkstatt - stock.adobe.com

Seite 77 
© MandicJovan - stock.adobe.com

Seite 87 
© Monster Ztudio - stock.adobe.com

Seite 99 
© Krakenimages.com - stock.adobe.com

Seite 104 
© MandicJovan - stock.adobe.com

Seite 121 
© contrastwerkstatt - stock.adobe.com

Seite 126 
© ket4up - stock.adobe.com

Seite 128 
© nadezhda1906 - stock.adobe.com

Seite 142 
© Oksana Kuzmina - stock.adobe.com

Seite 156 
© Foto privat

Seite 157 
© Fotostudio Katharina Steinberg

Umschlag hinten außen 
© Fotos privat (3x) 
© Gallus Services GmbH



156

Kontakt/Impressum

Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze 
Recknitzallee 1a  •  18334 Bad Sülze

Tel.: 038229 70440  •  Fax: 038229 70448 
E-Mail: jambus@dbz-mv.de 
Web: www.diakonisches-bildungszentrum.de

Geschäftsführerin: Heike Harder

Amtsgericht Schwerin HRB 3678 
Steuernummer: 090/124/00893

Evangelische Bank eG 
IBAN: DE15 5206 0410 0207 3103 66 
BIC: GENODEF1EK1

Herausgeberin: 
Diakonisches BildungsZentrum 
Mecklenburg-Vorpommern gGmbH

Gestaltung und Satz: 
Diakonisches BildungsZentrum  
Mecklenburg-Vorpommern gGmbH

Mit freundlicher Unterstützung von:
· Porthun & Thiede Systemhaus GmbH & Co.KG, Schwerin
· Teamgeist Medien GbR, Schwerin

In diesem Heft erscheinen die Informationen so, wie sie 
uns zu Redaktionsschluss am 30.10.2025 vorlagen.  
Änderungen bleiben vorbehalten.



157

Ihr Team vor Ort in Bad Sülze

Heike Harder 
Geschäftsführung 
Tel.: 038229 70456 
h.harder@dbz-mv.de

Michaela Niendorf 
Projekt- und Kursverwaltung 
Tel.: 038229 70443 
m.niendorf@dbz-mv.de

Kerstin Jeschke 
Kursverwaltung 
Tel.: 038229 70460 
k.jeschke@dbz-mv.de

Julia Külß 
Fach- und Praxisberatung 
Tel.: 038229 70452 
j.kuelss@dbz-mv.de

Melanie Binder 
Fach- und Praxisberatung 
Tel.: 038229 70452 
m.binder@dbz-mv.de

Anika Reymann 
Fach- und Praxisberatung 
Tel.: 038229 70446 
a.reymann@dbz-mv.de

Kerstin Jäschke 
Stellv. Schulleitung 
Tel.: 038229 70438 
k.jaeschke@dbz-mv.de

Juliane Streck 
Klassen- und Lernbegleitung 
Tel.: 038229 70438 
j.streck@dbz-mv.de

Mandy Ohm 
Geschäftsstellenleitung 
Tel.: 038229 70451 
m.ohm@dbz-mv.de

Antje Grabas 
Kursverwaltung 
Tel.: 038229 70445 
a.grabas@dbz-mv.de

Julia Spickermann 
Kursverwaltung 
Tel.: 038229 70447 
j.spickermann@dbz-mv.de

Andera Dombrowsky 
Fach- und Praxisberatung 
Tel.: 038229 70444 
a.dombrowsky@dbz-mv.de

Jule Stelter 
Fach- und Praxisberatung 
Tel.: 038229 70446 
j.stelter@dbz-mv.de

Christian Müller 
Fach- und Praxisberatung 
Tel.: 038229 70452 
c.mueller@dbz-mv.de

Janette Miksch 
Schulverwaltung 
Tel.: 038229 70439 
j.miksch@dbz-mv.de

David Wanke 
Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 038229 70442 
d.wanke@dbz-mv.de
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Alle Programmhefte der  
''Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH''

Diakonisches BildungsZentrum Schwerin

Themenbereiche:
• Palliativversorgung/Hospiz	 • Pflegepraxis
• Hygiene/Hauswirtschaft	 • Praxisanleitung 
• Gesundheitsförderung	 • "Diakonie" leben
• Eingliederungshilfe	 • Kommunikation
• Betriebswirtschaft/Verwaltung	 • Leitung
• Beschäftigung/Betreuung	 • Recht

Kostenfreie Bestellung unter:
Telefon: 0385 5006 155
E-Mail: schwerin@dbz-mv.de

Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze

Themenbereiche:
• Frühkindliche Bildung 
  Krippe, Kindergarten, Hort, Kindertagespflege
• Fach- und Praxisberatung
  für Kindertagesstätten gemäß KiföG M-V

Kostenfreie Bestellung unter:
Telefon: 038229 70440
E-Mail: jambus@dbz-mv.de

Fortbildungsakademie Neubrandenburg

Themenbereiche:
• Palliativversorgung/Hospiz	 • Pflegepraxis
• Hygiene/Hauswirtschaft	 • Praxisanleitung 
• Gesundheitsförderung	 • "Diakonie" leben
• Ärztliche Fortbildungen	 • Kommunikation
• Betriebswirtschaft/Verwaltung	 • Leitung
• Beschäftigung/Betreuung	 • Recht

Kostenfreie Bestellung unter:
Telefon: 0395 3517 1530
E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze

Themenbereiche:
• Allgemeine und Familienbildung 
  (u.a. Sprachen, Gesundheit und Entspannung)

Kostenfreie Bestellung unter:
Telefon: 038229 70440
E-Mail: jambus@dbz-mv.de

Heft 3

Heft 1

Heft 4

Heft 2



Gesellschafterversammlung 
Diakonisches Werk Mecklenburg-Vorpommern e.V. / Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH 

Geschäftsführung 
Heike Harder 

Stellv. Geschäftsführung 
Ina Schwinn 

Qualitätsmanagement 
Ina Schwinn 

Assistenz der Geschäftsführung 
Gitte Lindstedt 

Datenschutz 
extern 

Öffentlichkeitsarbeit 
David Wanke 

Diakonisches 
BildungsZentrum 

Schwerin 

Bildungsstätte 
JAMBUS 

Bad Sülze 
Fortbildungsakademie 

Neubrandenburg 
Ev. Fachschule für 
Sozialpädagogik 

Schwerin 

Ev. Fachschule für 
Sozialpädagogik 

Bad Sülze 

„Diakonie“ leben „Diakonie“ leben 

Staatlich anerkannte/-r 
Erzieher/-in (0-10) 

Staatlich anerkannte/-r 
Erzieher/-in (0-10) 

BIFA - 
Berufliche Integration 
Fit (für deine) Ausbildung 

und Arbeit 

Pflegepraxis 

 Fort– u. Weiter-
bildungsangebote 

 Beratung 
 Projekte 

 Fort– u. Weiter-
bildungsangebote 

 Beratung 
 Projekte 

Fort– u. Weiter-
bildungsangebote Ausbildung Ausbildung 
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DEKRA e.V. 
Arbeitssicherheitstechnische 

Betreuung 

Diakonie Zentrale Dienste 
Finanzbuchhaltung/ 
Personalwirtschaft 

Mitarbeitervertretung 
 

Finanzbuchhaltung 
 

Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze 
Ev. Fachschule für Sozialpädagogik Bad Sülze 

Eingliederungshilfe 

Gesundheitsförderung 

Praxisanleitung 

Palliativversorgung/ 
Hospiz 

Beschäftigung/ 
Betreuung 

Hygiene/Hauswirtschaft 

Kommunikation 

Leitung 

Recht 

Betriebswirtschaft/
Verwaltung 

Frühkindliche Bildung 
Krippe, Kindergarten,  

Hort, Kindertagespflege 

Allgemeine u.  
Familienbildung 

Pflegepraxis 

Ärztliche Fortbildungen 

Gesundheitsförderung 

Praxisanleitung 

Palliativversorgung/ 
Hospiz 

Beschäftigung/ 
Betreuung 

Hygiene/Hauswirtschaft 

Kommunikation 

Leitung 

Recht 

Betriebswirtschaft/
Verwaltung 

Staatlich anerkannte/-r 
Erzieher/-in (0-27) 

Staatlich geprüfte/-r 
Sozialassistent/-in 

Fach– u. Praxisberatung 
Kindertagesstätten/
Kindertagespflege 



www.diakonisches-bildungszentrum.de

Diakonisches BildungsZentrum
Mecklenburg-Vorpommern gGmbH
Aus-, Fort- und Weiterbildungen für
Fachkräfte aus sozialen Bereichen

Für Sie an folgenden Standorten in Mecklenburg-Vorpommern

Diakonisches BildungsZentrum Schwerin
Apothekerstraße 48, 19055 Schwerin 
Tel.: 0385 5006 155, Fax:  0385 5006 300 
E-Mail: schwerin@dbz-mv.de

Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze
Recknitzallee 1a, 18334 Bad Sülze 
Tel.: 038229 70440, Fax: 038229 70448 
E-Mail: jambus@dbz-mv.de

Fortbildungsakademie Neubrandenburg
Juri-Gagarin-Ring 1, 17036 Neubrandenburg 
Tel.: 0395 3517 1530, Fax: 0395 3517 1540 
E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

Ev. Fachschule für Sozialpädagogik Schwerin
Alexandrinenstraße 19-21, 19055 Schwerin 
Tel.: 0385 521910 722, Fax: 0385 521910 747 
E-Mail: fachschule1@dbz-mv.de

Ev. Fachschule für Sozialpädagogik Bad Sülze
Recknitzallee 1a, 18334 Bad Sülze 
Tel.: 038229 70439, Fax: 038229 70448 
E-Mail: fachschule2@dbz-mv.de


